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Wichtige Sicherheitshinweise zur Montage

1. Lesen der Montage- und Bedienungsanleitungen

Die Montage- und Bedienungsanleitungen müssen vor der 
Montage gelesen und beachtet werden. Eine Nichtbeachtung 
entbindet den Hersteller von seiner Haftungspflicht.

1.1. Sicherheits- und Warnhinweise für Montageanleitungen

Sicherheitshinweise sind an verschiedenen Stellen im Text 
zu finden. Sie sind mit verschiedenen Symbolen und einem
Hinweistext gekennzeichnet:

! Wichtiger Sicherheitshinweis:
Mit diesem Warndreieck sind Hinweise gekennzeichnet, die für 
die Funktion des Produktes wichtig sind und die bei Nichtbe-
achtung zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen kann.

Wichtiger Sicherheitshinweis:
Mit diesem Warndreieck sind Hinweise gekennzeichnet, die 
für die Funktion des Produktes wichtig sind und bei Nichtbe-
achtung eine Gefahr durch Stromschlag beschreibt, welche zu 
schweren Verletzungen oder zum Tod führen kann.

1.2. Qualifikation

Die Montageanleitung richtet sich ausschließlich an den qua-
lifizierten Monteur, der über versierte Kenntnisse in folgenden 
Bereichen verfügt: 

• Arbeitsschutz, Betriebssicherheit und Unfallverhütungs-
vorschriften

• Umgang mit Leitern und Gerüsten
• Handhabung und Transport von langen, schweren Bautei-

len
• Umgang mit Werkzeugen und Maschinen
• Einbringung von Befestigungsmitteln
• Beurteilung der Bausubstanz
• Inbetriebnahme und Betrieb des Produktes

! Wird über eine dieser Qualifikationen nicht verfügt, muss 
ein fachkundiges Montageunternehmen mit der Montage des 
Produktes beauftragt werden.

! Zur Montage und Demontage der Markise sind konstrukti-
onsbedingt, mindestens zwei qualifizierte Monteure notwen-
dig. 

Elektroarbeiten:

Die elektrische Festinstallation muss gemäß der nationalen 
Vorschriften durch eine zugelassene Elektrofachkraft erfolgen. 
Die beigefügten Installationshinweise der mitgelieferten Elekt-
rogeräte sind hierbei zu beachten.

1.3. Warenannahme

Die Lieferung muss sofort nach Erhalt auf Transportschäden 
überprüft werden. Außerdem muss der Inhalt der Sendung mit 
dem Lieferschein verglichen werden.

1.4. Transport

! Die zulässigen Achslasten und das zulässige Gesamtge-
wicht für das Transportmittel dürfen nicht überschritten werden. 
Durch Zuladung kann sich das Fahrverhalten des Fahrzeugs än-
dern.

Das Transportgut ist sachgerecht und sicher zu befestigen. Die 
Verpackung der Markise ist vor Nässe zu schützen. Eine aufge-
weichte Verpackung kann sich lösen und zu Unfällen führen. 
Die zum Zwecke der Wareneingangskontrolle geöffnete Ver-
packung muss für den Weitertransport wieder sachgerecht ver-
schlossen werden.

Die Markise ist nach dem Abladen seitenrichtig zum Monta-
geort zu transportieren, so dass diese nicht mehr unter engen 
Platzverhältnissen gedreht werden muss. Der Hinweis auf dem 
Markisenkarton mit Lage- oder Seitenangabe ist zu beachten.

1.5. Hochziehen an Seilen

! Muss die Markisenanlage in einen höheren Bereich mit Hil-
fe von Seilen hochgezogen werden, so ist die Markise

• aus der Verpackung zu nehmen,
• mit den Zugseilen so zu verbinden, dass diese nicht her-

ausrutschen kann,
• in waagerechter Lage gleichmäßig hoch zu ziehen.

          Entsprechendes gilt auch für die Demontage einer Markise.

1.6. Montagekonsolen

! Vor Beginn der Montage ist zu prüfen:

• ob die gelieferten Montagekonsolen in Art und Anzahl mit 
der Bestellung übereinstimmen,

• ob die bei der Bestellung gemachten Angaben über den 
Befestigungsuntergrund mit dem tatsächlich vorgefunde-
nen Befestigungsuntergrund übereinstimmen.

Sollten hierbei Abweichungen festgestellt werden welche die 
Sicherheit beeinträchtigen, so darf die Montage nicht durchge-
führt werden.

!



MHZ Hachtel GmbH & Co. KG
Sindelfinger Straße 21, D-70771 Leinfelden-Echterdingen

Germany

2018
LE-001/1

* Die erklärte Leistung gilt nur für das Produkt. Nach der 
Montage kann sich durch den Montageuntergrund eine 
geringere Leistung ergeben.

Bei Anlagen die auf Holzuntergründen bzw. auf Dachsparren
montiert sind, sowie Anlagen in Sondergrößen oder Sonder-
anfertigungen, können keine Windwiderstandsklassen 
angegeben werden  (Klasse 0).

Windwiderstandsklasse bei MHZ Gelenkarmmarkisen
Klasse 1:  Windgeschwindigkeit bis max. 10 m/s bzw. 
bis max. 30 km/h Windgeschwindigkeit

EN 13561:2004+A1:2008

art_01, art_02, VEGAS, nova_02, CLASSIC, CLASSIC MAXIMA

Anbringung im Außenbereich von
Gebäuden und anderen Bauwerken

Windwiderstand:  Klasse 1 *
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Wichtige Sicherheitshinweise zur Montage

Achtung:
Auslieferung ohne Befestigungsmittel (als Zubehör erhältlich). 
Das Befestigungsmittel muss vom Monteur mit dem vorhande-
nen Montageuntergrund abgestimmt werden. Bei Verwendung 
des evtl. mitbestellten Befestigungsmittels übernehmen wir 
nicht gleichzeitig auch die Haftung für eine fachgerechte Mon-
tage. Allein der Monteur haftet dafür, dass das Befestigungs-
mittel für das jeweilige Mauerwerk geeignet ist und dass die 
Montage fachgerecht ausgeführt wird. Die jeweiligen Montage-
hinweise der Dübelhersteller sind unbedingt zu beachten!

1.7. Befestigungsmittel

! Die Markise erfüllt die Anforderungen der im CE-Produkt-
kennzeichnung angegebenen Windwiderstandsklasse (siehe 
Bedienungsanleitung). Im montierten Zustand erfüllt sie diese 
Anforderungen nur wenn:

• die Markise mit der vom Hersteller empfohlenen Art und 
Anzahl von Konsolen montiert ist (siehe Punkt 1.19 und 
1.20 auf Seite 6-9)

• die Markise unter Berücksichtigung der vom Hersteller an-
gegebenen Dübelauszugskräfte montiert ist (siehe Punkt 
1.19 und 1.20 auf Seite 6-9)

• bei der Montage die Hinweise des Herstellers der verwen-
deten Dübel beachtet wurden.

1.8. CE Produktkennzeichnung

1.9. Aufstiegshilfen

! Aufstiegshilfen dürfen nicht an der Markise angelehnt oder 
befestigt werden. Sie müssen einen festen Stand haben und ge-
nügend Halt bieten. Verwenden Sie nur Aufstiegshilfen welche 
eine ausreichend hohe Tragkraft haben.

1.10. Absturzsicherung

! Bei Arbeiten in größeren Höhen besteht Absturzgefahr. Es 
sind geeignete Absturzsicherungen zu nutzen.

1.11. Elektroanschluss

Die Markise darf nur angeschlossen werden, wenn die An-
gaben des Elektroantriebes mit der Stromquelle übereinstim-
men (siehe Bedienungsanleitung). Die beigefügten Montage-
hinweise der mitgelieferten elektrischen Komponenten sind 
unbedingt zu beachten.

Die Anlage ist nach VDE über einen vorgeschalteten
FI-Schutzschalter abzusichern.

Für den elektrischen Anschluss dürfen nur Kabel- und
Steckverbindungen mit einer Schutzklasse von mind. IP 54
verwendet werden.

1.12. Teilmontierte Markisen

! Bei werkseitig teilmontierten Markisen – z.B. gekoppelte 
Anlagen, oder Anlagen ohne Tuch – sind die unter Federspan-
nung stehenden Teile (siehe Kennzeichnung am Produkt) ge-
gen unbeabsichtigtes Öffnen gesichert. Diese Sicherung darf 
erst nach der kompletten Montage entfernt werden.

Es besteht eine hohe Verletzungsgefahr durch die unter Feder-
spannung stehenden gekennzeichneten Markisenteile!

1.13. Bestimmungsgemäße Verwendung

! Markisen dürfen nur für ihren in der Bedienungsanleitung 
definierten Verwendungszweck eingesetzt werden. Verände-
rungen, wie An- und Umbauten, die nicht vom Hersteller vorge-
sehen sind, dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des Her-
stellers vorgenommen werden.

Zusätzliche Belastungen der Markise durch angehängte Gegen-
stände oder durch Seilabspannungen können zu Beschädigun-
gen oder zum Absturz der Markise führen und sind daher nicht 
zulässig.
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Wichtige Sicherheitshinweise zur Montage

1.14. Unkontrollierte Bedienung

! Bei Arbeiten im Fahrbereich der Markise muss die automa-
tische Steuerung ausgeschaltet werden. Es besteht Quetsch – 
und Absturzgefahr.

Zusätzlich muss sichergestellt sein, dass die Anlage nicht unbe-
absichtigt manuell bedient werden kann. Hierzu ist die Strom-
zufuhr zu unterbrechen, z.B. die Sicherung auszuschalten oder 
die Steckerkupplung am Motor zu trennen. Ebenso muss bei 
manueller Bedienung die Bedienkurbel ausgehängt und sicher 
verwahrt werden.

Werden Markisen von mehreren Nutzern betrieben, muss eine 
vorrangig schaltende Verriegelungsvorrichtung (kontrollierte 
Stromunterbrechung von außen) installiert werden, die jegli-
ches Ein- und Ausfahren der Markise unmöglich macht.

1.15. Probelauf

! Beim ersten Ausfahren darf sich niemand im Fahrbereich 
oder unter der Markise befinden. Die Befestigungsmittel und 
Konsolen sind nach dem ersten Ausfahren einer optischen Kon-
trolle zu unterziehen.

Für Probeläufe niemals Automatiksteuerungen oder Schalter 
benutzen, bei denen die Markise nicht im Blickfeld des Bedie-
ners liegt (Gefahr des unbeabsichtigten Anlaufes). Die Benut-
zung eines Probekabels zum Motoranschluss wird empfohlen.

Die beiliegenden Montage- und Einstellanleitungen des Mo-
tor-, Schalter- und Steuerungsherstellers sind zu beachten.

Die Anlage darf ohne die beigefügten Sicherungsschrauben 
nicht ausgefahren werden. 

1.16. Quetsch- und Scherbereiche

! Es bestehen Quetsch- und Scherbereiche zwischen Ausfall-
profil und Hülse/Kassette bzw. Abdeckungen und im Bereich 
der Gelenkarme, sowie sich begegnenden Profilen. Kleidungs-
stücke bzw. Körperteile können von der Anlage erfasst und mit 
eingezogen werden!

Wird die Markise in einer Höhe unter 2,5 Meter über zugäng-
lichen Verkehrswegen montiert, so darf die Markise nur durch 
einen Tastschalter mit Sicht auf die sich bewegenden Teile be-
tätigt werden. Elektrische Steuerungen, Funkantriebe mit Rast-
schaltern, Rastschalter usw. sind in diesem Fall nicht zulässig.

Der Tastschalter muss in Sichtweite des Ausfallprofils, aber von 
den beweglichen Teilen entfernt, in einer Höhe von vorzugswei-
se 1,3 Meter angebracht werden (nationale Bestimmung hin-
sichtlich behinderter Personen sind zu beachten).

1.17. Montage und Demontage

! Während der Montage bzw. Demontage ist der Bereich un-
ter der Markise ein Gefahrenbereich und darf nur von Personen 
betreten werden, die mit den Montagearbeiten betraut sind. 

Achten Sie beim Einhängen der Markise in die Konsolen 
darauf, das Anschlusskabel nicht zu quetschen bzw. zu beschä-
digen. 

! Sollten Beschädigungen auftreten bzw. festgestellt 
werden, so sind diese fachgerecht zu reparieren. Reparaturbe-
dürftige Markisen sind einzufahren und dürfen nicht verwendet 
werden. Es dürfen nur vom Hersteller freigegebenen Ersatzteile 
verwendet werden.

! Zur Vermeidung von Verletzungen sind die Endlagen den 
örtlichen Gegebenheiten ggf. anzupassen. 

! In öffentlich zugänglichen Bereichen sind die jeweils gel-
tenden gesetzlichen Vorschriften zu beachten.

1.18. Übergabe

! Alle Bedienungsanleitungen, sowie die Montage- und Ein-
stellanleitungen der Motor-, Schalter- und Steuerungshersteller 
sind mit einer Einweisung dem Nutzer zu übergeben. Er ist um-
fassend über die Sicherheits- und Nutzungshinweise der Marki-
se aufzuklären. Bei Nichtbeachtung und Fehlbedienung kann es 
zu Schäden an der Markise und zu Unfällen kommen.

Die Anleitungen sind vom Kunden aufzubewahren und müssen 
bei einem eventuellen Verkauf der Markise an den neuen Besit-
zer weitergereicht werden.

Nach Kenntnis der örtlichen Gegebenheiten und erfolgter 
Montage erklärt das Montageunternehmen dem Nutzer, ob die 
vom Hersteller angegebene Windwiderstandsklasse im mon-
tierten Zustand erreicht wurde. Wenn nicht, muss das Montage-
unternehmen die tatsächlich erreichte Windwiderstandsklasse 
dokumentieren.

Empfehlung:
Lassen Sie sich als Monteur die korrekte Ausführung der Mon-
tage und der Markise, die Montagezeit und das Abnahmege-
spräch inkl. der Aufklärung zu den Sicherheitshinweisen schrift-
lich bestätigen.
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Stahlplatte WK 23
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6 Bef.-Punkte pro Konsole
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In linker und rechter Ausführung
2 Bef.-Punkte pro Konsole

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

350 mm

12

27
5

25

32
5 

m
m

25

150

150

6 x Ø 17

                        Anlagenbreite 
Anlagenbreite  =  lichte Nischenbreite -80 mm 

lichte Nischenbreite 

                        Anlagenbreite 
Anlagenbreite  =  lichte Nischenbreite -40 mm 

lichte Nischenbreite 

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

10

81
21

13
0 

m
m

55 mm

30

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

168 mm55 mm
112

28

10

2 x Ø 15

2 x Ø 23

2 x Ø 23

Wandmontage

*

K-Set KI - Standard-Wandkonso-
lenset
Bestehend aus 1 Stk. WK20 (links) 
und 1 Stk. WK21 (rechts). Die Kon-
solen sind gleichzeitig auch die 
Seitenlager der Markise.
insg. 4 Bef.-Punkte

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

K-Set KM - Wandkonsolenset
Bestehend aus 1 Stk. WK24 (links) 
und 1 Stk. WK25 (rechts). Für 
die Befestigung auf schwierigen 
Untergründen.
insg. 8 Bef.-Punkte

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

27 27

107 107

Anlagenbreite 

Aussenkante WK 22 Aussenkante WK 22 

2 x Ø 12

K-Set KL - Wandkonsolenset
Bestehend aus 2 Stk. WK23 
(mit je 1 x Stahlplatte) für die 
Befestigung auf kritischen Unter-
gründen.
insg. 12 Bef.-Punkte

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

*

K-Set HW - Nischenwinkelset
Bestehend aus 1 Stk. NW1 (links) 
und 1 Stk. NW2 (rechts), für die 
Montage der Markise über die 
Standard- Wandkonsole WK20/21. 
insg. 4 Bef.-Punkte

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

2 x ø12

6 Technische Änderungen vorbehalten, Ausgabe 09.2023

Montageanleitung Kassettenmarkise art_01

Wandkonsolenset (K-Set)

1.19. Konsolenanordnung und Auszugskräfte für WAND - Montage

! Wichtige Montagehinweise unbedingt beachten!
Es sind alle mitgelieferten Konsolen zu verwenden, ebenso müssen die Konsolen mit allen Befestigungspunkten montiert werden. Die Auszugskräfte sind zu beachten (siehe S. 7).

Wandkonsolen

Bitte beachten: Die Konsolen können bei diesem Markisentyp nur ganz außen im Bereich der Funktionslager montiert werden.
Das Achsmaß kann nicht verändert werden.
Bef.-Punkte = Befestigungspunkte; K-Set = Konsolenset; WK = Wandkonsole; DK = Deckenkonsole; NW = Nischenwinkel
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Auszugskräfte und Konsolensets

Auszugskräfte und Konsolensets für die Windwiderstandsklasse 1

! Damit die von uns genannte Windgeschwindigkeit bzw. die von uns benannte Windwiderstandsklasse Gültigkeit hat, muss das Befestigungsmittel vom Monteur auf den 
vorhandenen Untergrund abgestimmt werden. Bei eingehenden Bestellungen ohne Angaben zum Befestigungsuntergrund erhalten Sie Montagekonsolen für die Befestigung auf 
Beton (C 20/25). Bitte beachten Sie, dass diese Konsolen für die Montage auf anderen Untergründen u.U. nicht geeignet sind. Um die DIN EN 13561 zu erfüllen, ist es erforderlich, 
die pro Produkt empfohlene Art und Anzahl der Konsolen zu montieren. Dabei sind die festgelegten Dübelauszugskräfte sowie die Montage- und Einbauhinweise der Befesti-
gungsmittelhersteller unbedingt zu beachten (inkl. der Randabstände). Exakte Auszugskräfte in Abhängigkeit von der Dämmputzstärke und des gewünschten Konsolensets, sowie 
bei Montage auf anderen Untergründe auf Anfrage. 

Hinweise zur Nischenmontage

Bei der Nischenmontage treten im Gegensatz zur Wand- oder Deckenmontage 
keine Auszugskräfte sondern Scherkräfte auf. Die maximale Scherkraft bei größ-
ter Abmessung beträgt pro Schraube ca. 87 N/mm². Bitte verwenden Sie für die 
Montage das Konsolenset HW.

Wir empfehlen zur Befestigung unseres Konsolensets HW M12 Stahlschrauben 
(8.8) oder M12 Edelstahlschrauben (A2 70). Die zulässige Scherspannung dieser 
Schrauben beträgt mind. 350 N/mm² pro Schraube.

Die Montage- und Einbauhinweise der Befestigungsmittelherstellersind zu be-
achten.

N = Auszugskraft in Newton (N) pro Befestigungsschraube;
K-Set = vorgesehenes Konsolenset (siehe Übersicht auf Seite 6)
X = auf Anfrage
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Deckenkonsole DK8/9
Standard-Deckenkkonsole
In linker und rechter Ausführung
2 Bef.-Punkte pro Konsole

Deckenplatte DK 12
Für links und rechts
4 Bef.-Punkte pro Konsole

Dachsparrenwinkel
Für links und rechts
4 Bef.-Punkte pro Winkel

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

168
112 28

100

60

18
0

20
60

82

33
17

4 x Ø 12 

LL 14 x 47

MHZ

140

max.

150 16
0 
m
m

Deckenmontage

*

K-Set KW Standard-Deckenkon-
solenset 
Bestehend aus 1 Stk. DK8 (links) 
und 1 Stk. DK9 (rechts). Die Kon-
solen sind gleichzeitig auch die 
Seitenlager der Markise. 
insg. 4 Bef.-Punkte

186 mm
82 mm
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m
m
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28
112

168 mm
250 mm 128
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150
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12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0
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150

K-Set KP Standard-Deckenkon-
solenset 
  Bestehend aus 2 Stk. DK12 für 
die Befestigung auf schwierigen 
Untergründen.
insg. 8 Bef.-Punkte

186 mm
82 mm
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2 x Ø 12

Dachsparrenwinkel
insg. 4 Bef.-Punkte

186 mm
82 mm
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0 

m
m
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168 mm
250 mm 128
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80

12
20

2 x Ø 12
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Konsolenset (K-Set)

1.20 Konsolenanordnung und Auszugskräfte für DECKEN - Montage

! Wichtige Montagehinweise unbedingt beachten!
Es sind alle mitgelieferten Konsolen zu verwenden, ebenso müssen die Konsolen mit allen Befestigungspunkten montiert werden. 
Die Auszugskräfte sind zu beachten (siehe S. 9).

Bitte beachten: Die Konsolen können bei diesem Markisentyp nur ganz außen im Bereich der Funktionslager montiert werden.
Das Achsmaß kann nicht verändert werden.

ef.-Punkte = Befestigungspunkte; K-Set = Konsolenset; WK = Wandkonsole; DK = Deckenkonsole; NW = Nischenwinkel
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Auszugskräfte und Konsolensets

Auszugskräfte und Konsolensets für die Windwiderstandsklasse 1

! Damit die von uns genannte Windgeschwindigkeit bzw. die von uns benannte Windwiderstandsklasse Gültigkeit hat, muss das Befestigungsmittel vom Monteur auf den 
vorhandenen Untergrund abgestimmt werden. Bei eingehenden Bestellungen ohne Angaben zum Befestigungsuntergrund erhalten Sie Montagekonsolen für die Befestigung auf 
Beton (C 20/25). Bitte beachten Sie, dass diese Konsolen für die Montage auf anderen Untergründen u.U. nicht geeignet sind. Um die DIN EN 13561 zu erfüllen, ist es erforderlich, 
die pro Produkt empfohlene Art und Anzahl der Konsolen zu montieren. Dabei sind die festgelegten Dübelauszugskräfte sowie die Montage- und Einbauhinweise der Befesti-
gungsmittelhersteller unbedingt zu beachten (inkl. der Randabstände). Exakte Auszugskräfte in Abhängigkeit von der Dämmputzstärke und des gewünschten Konsolensets, sowie 
bei Montage auf anderen Untergründe auf Anfrage. 

DECKEN - Montage auf Beton C20/25

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

in cm

150

200

250

300

350

in cm
250
863
KW

1.294
KW

-
-
-
-
-
-

300
988
KW

1.476
KW

2.048
KW

-
-
-
-

350
1.113
KW

1.657
KW

2.295
KW

3.045
KW

-
-

400
1.239
KW

1.838
KW

2.542
KW

3.368
KW

4.237
KW

450
1.364
KW

2.020
KW

2.789
KW

3.691
KW

4.644
KW

500
1.489
KW

2.201
KW

3.036
KW

4.013
KW

5.535
KW

N = Auszugskraft in Newton (N) pro Befestigungsschraube;
K-Set = vorgesehenes Konsolenset (siehe Übersicht auf Seite 8)





Lieferung sofort auf Transportschäden überprüfen. Den Inhalt der 
Sendung mit dem Lieferschein vergleichen.

! Wichtig:
Das Befestigungsmittel (nicht standardmäßig im Lieferumfang ent-
halten) muss grundsätzlich vom Monteur auf den vorhandenen Mon-
tageuntergrund abgestimmt werden.

! Wichtig:
Die Auszugskräfte für das Befestigungsmittel müssen bei Windwider-
standsklasse 1 auf der Basis von 70N/m² bezogen auf die Markisen-
tuchfläche ausgelegt werden.

Bedienungshinweis:
Eine Markise ist ein Sonnenschutz, kein Allwetterschutz.
Sie ist bei aufkommendem Wind oder Sturm einzufahren, ebenso bei 
Regen und Schnee. Ist die Markise mit einer automatischen Steue-
rung (z.B. Wind- und Sonnenwächter) ausgerüstet, muss diese den 
Winter über abgeschaltet werden (Vereisungsgefahr).

Übergeben Sie dem Benutzer der Markise die beiliegende Bedie-
nungsanleitung und klären Sie ihn umfassend über alle Sicherheits- 
und Nutzungshinweise von Markisen auf.

MHZ-Markisen sind weitgehend wartungsfrei, sollten Störungen auf-
treten, ist der Fachhandel zu benachrichtigen.

Benötigtes Werkzeug:
- Stecknuss SW 17, 19
- Gabelschlüssel SW 30
- Innensechskantschlüssel SW 3, 4, 10
- Wasserwaage
- Schlitz-Schraubendreher (5,5 - 9 mm)

- Bei Elektrobedienung:
  Einstellkabel für SunTop-Antriebe (Art.Nr. 99-1085) oder

Einstellkabel für Somfy WT-Antriebe, RTS- oder io-Funkan-
triebe (Art.Nr. 99-4196). 
Einstellkabel sind nur für die Montage einsetzbar!

Achtung: 
Für Motoreneinstellungen bitte Einstellanleitung für elektrische An-
triebe, S.23, 24, 25 + 26 beachten.

1

2

3

6

4

5
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1. Markisentuch
2. Funktionslager (Seitendeckel / Wandkonsole)
     für Montage auf Beton
3. Kassette 1-teilig
4. Gelenkarmhalter / Neigungswinkeleinstellung
5. Gelenkarm
6. Ausfallprofil mit Endkappen

Hinweise



- 5+ 5

22,5

12,5

12

Toleranzausgleich mit Exzenterscheiben
Wandkonsole mit eingesetzten Exzenterscheiben*

(2 Stk. pro Konsole)

*

*

Anlagenbreite

Ausladung

Neigungs-
winkel

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m
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28
112
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Technische Daten

Anlagenbreite: von 191 - 500 cm

Ausladung: 150 / 200 / 250 / 300 / 350 cm

Achsmaß: gemessene Anlagenbreite - 104 mm

Gelenkarmhalter: * Neigungswinkel einstellbar von 5° bis 45°

Montage: Wand / Decke / Nische

In den Konsolen werden Exzenterscheiben verwendet um Ungenau-
igkeiten beim Bohrbild auszugleichen. Die Exzenterscheiben werden 
bei der Montage in die Konsolen eingesetzt und ermöglichen einen 
Toleranzausgleich von + - 5 mm in der Wand- bzw. Deckenebene 
(Gabelschlüssel SW 30 zum verdrehen der Exzenterscheiben ver-
wenden).

Wandkonsole Deckenkonsole Waagerechte Konsolenausrichtung

Konsolenanordung
Wandmontage

Achsmaß = gemessene Anlagenbreite - 104 mm

Anlagenbreite Anlagenbreite

Konsolenanordnung
Deckenmontage

Ausfallrichtung

Achsmaß = gemessene Anlagenbreite - 104 mm

Montage



Anlagenbreite  = Kassettenbreite  + 146 mm

Kassettenbreite 73 mm73 mm

Abb. 01: Anlagenbreite

Abb. 02: Kassettenbreite messen

Außenkante Gussteil

Wandkonsole auf Fischer Thermax M16 mit Unterlegscheiben* (Ø 13 mm DIN 9021) (2 Stk. pro Konsole)

*

*
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1. Wand- und Deckenmontage

1.1 Anlagenbreite ermitteln:

Kassettenbreite messen (von Außenkante Gussteil bis Außenkante 
Gussteil) und 146 mm dazu zählen (siehe Abb. 01, 02). 

Anlagenbreite wie unten gemessen + 42 mm = Mitte Bohrung
zu Mitte Bohrung Seitendeckel

Montage mit Fischer Thermax M16 60/170

! Bei direkter Montage der Konsolen auf Fischer Thermax M16 60/170 sind die beigelegten Unterlegscheiben zu verwenden (4 Stk. 
Ø 13 mm DIN 9021). 

Allgemeiner Montagehinweis

! Befestigungsmittel dürfen max. 30 mm (von Konsolenaußenkante) in die Decken- bzw. Wandkonsolen hineinragen damit die Mar-
kise bei der Montage ungehindert eingeschoben werden kann. 

Technische Daten

Deckenkonsole

m
ax

. 3
0 

m
m

max. 30 mm

Wandkonsole

Montage



Abb. 03: Anlagenbreite anzeichnen (hier Bsp. Deckenmontage)

Anlagenbreite anzeichnen

Abb. 04: Markisen-Hinterkante anzeichnen (hier Bsp. Deckenmontage)

Markisenhinterkante anzeichnen

Abb. 05: Bohrbild übertragen (hier Bsp. Deckenmontage)Bohrbild und Markierungen

112 mm
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1. Wand- und Deckenmontage

1.2 Anlagenbreite anzeichnen:

Anlagenbreite (Kassettenbreite + 146 mm) auf Wand oder Decke an-
zeichnen (waagerecht bzw. kantenparallel) (siehe Abb. 03).

1.4 Bohrbild übertragen:

Zum Übertragen des Bohrbildes die Konsolen entsprechend den 
Markierungen anlegen und die Löcher mit einem Bleistift anzeichnen 
(siehe Abb. 05). 

1.3 Hinterkante Markise anzeichnen:

Gewünschte Markisenunter oder -oberkante (für Wandmontage) 
bzw. Markisenhinterkante (für Deckenmontage) anzeichnen (waage-
recht bzw. kantenparallel) (siehe Abb. 04).

Montage

für Decken-
montage



Abb. 06: Bohrungen setzen (hier Bsp. Deckenmontage)

Abb. 07: Konsolen ausrichten (hier Bsp. Deckenmontage)

Exzenterscheiben

Abb. 08: Befestigungsschrauben anziehen (hier Bsp. Deckenmontage)
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1. Wand- und Deckenmontage

1.5 Bohrungen setzen:

! Befestigungsmaterial muss unbedingt auf den vorhandenen 
Montageuntergrund abgestimmt werden!

Bohrungen setzen (siehe Abb. 06).

1.7 Anziehen der Befestigungsmittel:

Sind die Konsolen ausgerichtet, ist das Befestigungsmittel nach An-
gaben der Befestigungsmittelhersteller anzuziehen (siehe Abb. 08). 

1.6 Konsolen anbringen:

Exzenterscheiben in Konsolen einsetzen (2 Stück pro Seite) und Kon-
solen anbringen. Befestigungsmittel noch nicht vollständig anziehen. 
Konsolen ausrichten (Exzenterscheiben in den Konsolen ermögli-
chen eine Justierung von + - 5 mm in jede Richtung) (siehe Abb. 07; 
S. 11-13 Technische Daten).

Montage



Abb. 11: Sicherungsschrauben setzen

Abb. 09: Explosionszeichnung 

Abb. 10: Federmechanismus* und Führungskanal** beim Einhängen beachten
*

**
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1. Wand- und Deckenmontage

1.8 Markise einhängen:

Markise von unten nach oben, möglichst gleichzeitig in die Konsolen 
einschieben. Die Markise besitzt einen Federmechanismus und rastet 
deutlich hörbar ein (siehe Abb. 09, 10). 

! Dieser Arbeitsschritt muss von zwei Monteuren erfolgen!

! Die Markise muss hörbar einrasten!

! Solange die Sicherungsschrauben nicht gesetzt sind, ist der Be-
reich unter der Markise ein Gefahrenbereich und darf nur von  Mon-
teuren betreten werden. 

1.9 Sicherungsschrauben setzen:

Ist die Markise eingerastet und die Konsolen ausgerichtet 
muss die Markise vor der weiteren Bedienung mit den Siche-
rungsschrauben gesichert werden. Dazu die mitgelieferten 
Schrauben “über Kreuz“ anziehen (2 Stück pro Konsole, 
M 12 x 45, empf. Drehmoment 50 Nm). 
Die Sicherungsschrauben sind vollständig eingedreht, wenn 
die Markise in der Konsole nicht mehr angehoben werden kann 
(siehe Abb. 11). 

! Ohne Sicherungsschrauben ist die Anlage nicht einsatzbereit 
und darf nicht verfahren werden!

empf. Drehmoment 50 Nm

Montage
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Montageanleitung Halbkassettenmarkise TETRIS

4. Neigungswinkeleinstellung

Markise ganz ausfahren.
Gewindestift (20) lösen.
Verstellschraube (21) der 
Neigungswinkeleinstellung mit Inbusschlüssel SW10 
so weit verdrehen, bis die gewünschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil waagrecht ausrichten.
Gewindestift (20) wieder anziehen.

Tipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  =  geringere Neigung 
Linksdrehung     =  größere Neigung

Verstellbereich von 5° - 45°

Prüfen, ob beide Arme waagrecht zueinander 
stehen. Sonst wie auf S. 14 beschrieben verfahren.

Achtung:   S.14 Klemmschraube (18) und  

Gewindestift (20) nochmals 
fest anziehen.

=

=

20

5. Getriebeeinstellung

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Getriebeöse mit Verlängerung montieren: 
Verlängerung (22) in die Aufnahme des Kegelrad-
getriebes stecken und mit Bolzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und KST-Öse (25) auf 
Verlängerung schieben. KST-Öse in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur Fixierung der 
Öse auf Verlängerung eingebracht werden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf KST-Öse 
aufschieben.

Markise bis zum gewünschtem Endpunkt 
ausfahren. Obere Klemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (Innensechskantschlüssel SW 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
Innensechskant-schlüssel SW 5 eingestellt werden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
Klemmschraube (27) wieder fest angezogen werden. 

KST-Öse wieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels wieder auf Verlängerung 
montieren.

!Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)      =  Ausfall wird kleiner 
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         =  Ausfall wird größer
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1.10 Konsolen-Abdeckungen anbringen:

Die beiden Abdeckungen von unten mit den mitgelieferten Befes-
tigungsschrauben anbringen (2 Stück M 6 x 20 DIN 7991 A2). Evtl. 
empfiehlt es sich, hierzu die Markise ca. 5 cm auszufahren  (siehe 
Abb. 12). 

1. Wand- und Deckenmontage

1.11 Waagerechte Einstellung der Markisenarme

Sollten die Arme bei eingefahrener Markise nicht waagerecht zuein-
ander stehen, so ist wie folgt zu verfahren:

Markise ca. 2/3 der Markisenausladung ausfahren. Gewindestift (01) 
der Neigungswinkeleinstellung mit Innensechskantschlüssel SW4 
entfernen. Durch diese Gewindebohrung den im Hintergelenkbolzen 
befindlichen zweiten Gewindestift (02) mit Innensechskantschlüssel 
SW3 anziehen bzw. lösen, bis die Arme waagrecht stehen (siehe Abb. 
13, 14).

Hinweis: - Anziehen des Gewindestiftes (02):
Arm bewegt sich nach oben

- Lösen des Gewindestiftes (02):
Arm bewegt sich nach unten

Nach Einstellung der Arme den Gewindestift (01) wieder eindrehen 
und durch festes Anziehen (10 Nm) die Einstellung fixieren. 

Markise aus- und einfahren und Einstellung nochmals überprüfen.

1.12 Neigungswinkeleinstellung

Markise ganz ausfahren.
Verstellschraube (03) der Neigungswinkeleinstellung mit Inbusschlüs-
sel SW10 so weit verdrehen, bis die gewünschte Neigung erreicht ist 
(siehe Abb. 15).
Ausfallprofil waagerecht ausrichten. 

Tipp:
Zur einfacheren Neigungsverstellung, Arme leicht anheben.

Rechtsdrehung = geringere Neigung
Linksdrehung = größere Neigung

Verstellbereich von 5° - 45°

Sicherung der Neigungswinkeleinstellung durch festes anzie-
hen des Gewindestifts (04) mit Innensechskantschlüssel SW 3
(siehe Abb. 13).

(03)

Abb. 12: Abdeckungen bei leicht geöffneter Markise anbringen

Abb. 13: Gelenkarmhalter - 
Position Gewindestifte

Abb. 15: Gelenkarmhalter mit Verstell-
schraube (03)

Ausfallprofil waagerecht ausrichten

Markisenarme waagerecht einstellen

Drehrichtung der Verstellschraube (03)

Abb. 14: Schnitt Gelenkarmhalter - 
hintereinander liegende Gewindestifte

(02)
(01/02)

(01)

Abdeckung mit Befestigungsschraube*

Mutter ggf. verschieben Insgesamt 2 Stk. M 6 x 20  DIN 7991 A2

Montage

(04)



Abb. 17: Nischenwinkel und Montagemaße
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2. Nischenmontage

2.1 Anlagenbreite überprüfen:

Die Anlagenbreite kann wie auf Seite 13 beschrieben bestimmt 
werden. 
Siehe Seite 13: 1.1 Anlagenbreite ermitteln

2.2 Nischen-Einbauvariante beachten:

Die bestellte Einbauvariante beachten (Variante 1 oder 2).

Hinweis: Aufgrund der unterschiedlichen Bohrabstände der Konso-
len NW1 und NW2 nicht vertauschen!

2.3 Nischenwinkel anbringen:

! Befestigungsmaterial muss unbedingt auf den vorhandenen 
Montageuntergrund abgestimmt werden!

Nischenwinkel an Nischenflächen anbringen (waagerecht ausrich-
ten!). Achsmaß an Nischenwinkeln überprüfen und mit Anlagen-
Achsmaß vergleichen (Einbauvariante beachten)! Evtl. Nischenwinkel 
mit geeignetem Zubehör unterlegen (siehe Abb. 17). 

Sind die Nischenwinkel ausgerichtet, ist das Befestigungsmittel nach 
Angaben der Befestigungsmittelhersteller anzuziehen. 

*Anlagen-Achsmaß = Anlagenbreite - 104 mm

lichte Nischenbreite

Nischenwinkelmontage Variante 1 (Standard)

NW1 (li) NW2 (re)

Anlagenbreite

Anlagenbreite = lichte Nischenbreite - 80 mm

Nischenwinkelmontage Variante 2
lichte Nischenbreite

Anlagenbreite

NW2 (re) NW1 (li)

Anlagenbreite = lichte Nischenbreite - 40 mm

Montage
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Abb. 18: Montagevariante beachten
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Konsole links montiert

Konsole links montiert

Konsole rechts montiert

Konsole rechts montiert
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2. Nischenmontage

3. Dachsparrenmontage

2.4 Konsolen an Nischenwinkel montieren:

Die Konsolen auf beiden Seiten montieren, dazu mitgelieferte Sechs-
kant Schrauben (4 Stk. M 10 x 25 DIN 933 A2) fest anziehen. Beachten 
Sie die gewählte Einbauvariante und Befestigungsweise (siehe Abb. 18).

Hinweis: Für Ausladungen bis max. 300 cm empfohlen. Bitte vorher 
unbedingt Statik der Unterkonstruktion prüfen. Skizze mit Lage der 
Markise, der Dachsparrenwinkel (inkl. Einbaulage) und der Dach-
sparren anfertigen. Die Konsolen können bei art_01 nur ganz außen 
im Bereich der Funktionslager montiert werden. Das Achsmaß kann 
nicht verändert werden. Die Anlagenbreite muss auf die Dachspar-
ren bzw. das Achsmaß angepasst werden. 
Bei Befestigung auf Holz gilt Windwiderstandsklasse 0.

Bestellmaß = Anlagenbreite
Anlagenbreite = Achsmaß + 104 mm
Achsmaß = mitte Befestigungspunkt li. bis mitte Befestigungspunkt re.
Verstellbereich = +/- 17 mm pro Dachsparrenwinkel

2.5 Weiteres Vorgehen:

Die weitere Montage entnehmen Sie den Seiten 15 und 16 der 
Montageanleitung.

Siehe Seite 15, 16 : 1.8 Markise einhängen bis 1.12 Neigungswinkeleinstellung

Achsmaß = Mitte Bef.-Pkt. (li) bis Mitte Bef.-Pkt. (re)

Anlagenbreite = Achsmaß + 104 mm

Montage
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Anlagenbreite
Außenkante Außenkante

WK24 (li)

DK12 (li/re)

WK25 (re)

DK12 (li/re)

! Außenkante Markise = Außenkante Wandkonsole

104 mm 104 mm
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4. Montage mit K-Set KM/KP
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4.1 Anlagenbreite überprüfen:

Die Anlagenbreite kann wie auf Seite 13 beschrieben bestimmt 
werden. 
Siehe Seite 13:  1.1 Anlagenbreite ermitteln

4.2 Wandmontage mit K-Set KM:

! Gravur in der Wandkonsole beachten (links / rechts). 

4.3 Deckenmontage mit K-Set KP:

Anlagenbreite

Außenkante

104 mm104 mm

Außenkante

Montage
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5. Getriebeeinstellung

Montage

!

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endeinstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Markise ausfahren bis die Freilaufkupplung anspricht 
(deutliches “Klack”-Geräusch). Dann Markise
ca. 1 bis 2 cm einfahren.

Sicherungsring (1) der KST-Öse (2) soweit verdrehen, 
bis der Zylinderstift (3) zum Entfernen der KST-Öse
sichtbar wird. Zylinderstift entfernen.

Verlängerung (4) zur Getriebeeinstellung demontieren.
Bolzensicherung (5) entfernen und Verlängerung (4)
aus der Aufnahme des Kegelradgetriebes ziehen.

Getriebeeinstellung:

Innenliegende Feststellschraube (6) mit Innensechs-
kantschlüssel SW 4 durch drei Umdrehungen lösen.
Verlängerung (4) und KST-Öse (2) wieder montieren.

Beim Verstellen des Endanschlags nach außen
(Ausfall wird größer):
Mit der Handkurbel die Markise kurz nach innen drehen 
(ca. 1 cm) um den Anschlag zu entlasten.
Anschließend auf die gewünschte Endlage nach außen 
drehen.

         Diese kurze Fahrbewegung verhindert eine   
         Beschädigung der Einstellverzahnung.

Beim Verstellen des Endanschlags nach innen
(Ausfall wird kleiner):
Mit der Handkurbel die Markise nach innen auf die 
gewünschte Endlage drehen.

Öse und Verlängerung demontieren und Fest-
stellschraube (6) wieder festziehen.

Verlängerung (4) und KST-Öse (2) anschliessend wieder
montieren.

Einstellung überprüfen durch einfahren von ca. 50 cm
und danach ausfahren bis die Freilaufkupplung an-
spricht (deutliches “Klack”-Geräusch).

Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)
=  Ausfall wird kleiner
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)
=  Ausfall wird größer

SW 4

1

4
5

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 1

2

Schritt 2

3

6

4
5

Schritt 1

Schritt 2 Schritt 1

Schritt 2
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* *

Abb. 16: Konsolen-Abdeckungen entfernen

Abb. 17: Sicherungsschrauben* entfernen

Abb. 18: Schlitz-Schraubendreher hier ansetzen

Abb. 19: Entriegeln des Federmechanismus

1. Schlitzschraubendreher
zum Entriegeln ansetzen.

2. Federmechanismus aushebeln, 
dazu Schraubendreher anheben 
oder verdrehen.

3. Federmechanismus ist vollstän-
dig entriegelt.

4. Markise kann nach unten aus 
den Konsolen herausgenommen 
werden. 
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6. Demontage der Markise

6.1 Konsolen-Abdeckungen entfernen:

Markise ca. 5 cm ausfahren und Konsolen-Abdeckungen entfernen (2 
Stück M 6 x 20 DIN 7991 A2) (siehe Abb. 16). 

6.2 Sicherungsschrauben entfernen:

Markise vollständig einfahren und alle Sicherungsschrauben entfer-
nen (2 Stück pro Konsole, M 12 x 45 DIN 912 A2) (siehe Abb. 17). 

! Trennen Sie vorab die Anlage von der Stromversorgung.

! Der Bereich unter der Markise wird ohne Sicherungsschrauben zum 
Gefahrenbereich und darf nur von den Monteuren betreten werden.

! Ohne Sicherungsschrauben ist die Anlage nicht einsatzbereit 
und darf nicht bedient werden!

6.3 Markise beidseitig herausheben:

! Das Aushängen der Markise bzw. das Entriegeln des Federme-
chanismus muss von 2 Monteuren gleichzeitig links und rechts durch-
geführt werden!

Markise beidseitig leicht anheben und den Federmechanismus mit 
einem Schlitz-Schraubendreher (5,5 - 9 mm) entriegeln (siehe Abb. 
18/19). Die Markise kann dann nach unten aus den Konsolen heraus-
genommen werden.

Montage
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Einstellanleitung für Elero SunTop-Antriebe

1.) 2.) 3.)

5.)4.) 6.)

A.  Hinweis für den Elektro-Installateur
       Diese Markise darf nicht unter Spannung angeschlossen werden.
       Vorher Sicherung herausnehmen!
       Es besteht die Gefahr, daß die elektronische Endlageneinstellung gelöscht wird.
       Eine Neueinstellung ist nur mit dem speziellen Elero Einstellkabel (Art.Nr. 99-1085)
       durchführbar. 
       Die Anlage ist nach VDE über einen vorgeschalteten FI-Schutzschalter abzusichern.
       Für den elektrischen Anschluss dürfen nur Kabel- und Steckverbindungen mit einer
       Schutzklasse von mind. IP 54 verwendet werden.

B.  Wichtige Hinweise

         Diese Anlage ist mit einem elektronischen SunTop-Motor ausgestattet. Zur Endlagen-
       einstellung muß das spezielle Elero Einstellkabel verwendet werden. Mit dem her-
       kömmlichen Probekabel kann die Anlage bedient, jedoch nicht eingestellt werden!

       Die Elektronik im Antrieb funktioniert erst eingebaut in der Tuchwelle!

       Arbeiten am Netz dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal ausgeführt werden!

       Nach Endlageneinstellung des Antriebes diese Montageanleitung für den Elektriker
       am Kabel befestigen!

       Bei Verwendung von eigenen, nicht im Lieferumfang enthaltenen Steuerungen (z.B. Wind-
       Sonnenwächter o.ä.) muß sichergestellt werden, daß im Steuergerät eine Umschaltpause
       von Ein- zu Ausfahrbefehl von mind. 0,5 sec. eingestellt ist.
       Bei Bedienung über Schalter sind nur Tastschalter mit “Totmann”-Schaltung zulässig und
       müssen gegeneinander verriegelt sein.
       Nach VDE darf der Motor nicht mit Dauerstrom beaufschlagt werden. Ansonsten kann die
       zuverlässige Funktion des SunTop-Antriebes nicht gewährleistet werden!

       Hinweis: Sie können mehrere SunTop Antriebe parallel anschliessen (max. 430 W pro
                        Antrieb). Beachten Sie dabei die maximale Schaltleistung der Schaltstelle.

D.  Endlageneinstellung
       Die Endlageneinstellung des SunTop-Antriebes ist werkseitig eingestellt und muß im Normalfall nicht mehr korrigiert
       werden. Sollten Sie trotzdem die Endlagen der Anlage anders einstellen wollen, so beachten Sie bitte folgende Punkte:

1 0 2
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C.  Anschlußbeispiel

Drücken Sie so lange die AB-
Taste, bis der Antrieb automatisch
stoppt. 
Die obere Endlage ist eingestellt.

Drücken Sie erneut die AB-
Taste. Fahren Sie den Behang 
bis kurz vor die gewünschte 
untere Endlage. Der Antrieb 
fährt mit einem kurzen STOPP 
los.

Fahren Sie die gewünschte 
untere Endlage an.
Korrekturen sind über die 
Tasten möglich.

Die Endlagen sind jetzt wunschge-
mäß eingestellt und der Antrieb 
läuft in die jeweilige Endlage. 
Schließen Sie die Hirschmann-
Kupplung wieder an die Steuer-
leitung an.
Ein gleichzeitiges Drücken der 
AUF und AB Taste nach Neu-
einstellung der Endlagen ist bei 
diesem Antrieb nicht notwendig!
Das gleichzeitige Drücken beider 
Tasten würde den Antrieb wieder 
in den Programmiermodes ver-
setzen (siehe Pkt.1).

Schließen Sie das Elero-Einstellkabel an der Hirschmann-Kupp-
lung des Antriebes an und fahren Sie die Anlage 30 cm aus. 
Drücken Sie gleichzeitig beide Tasten am Einstellkabel. Der 
Antrieb fährt nach ca. 5 sec. kurz auf und ab. Die Endlagen sind 
nun gelöscht und können neu eingestellt werden.

Drücken Sie erneut die AUF-Taste. 
Fahren Sie den oberen Anschlag 
an. Der Antrieb schaltet beim 
Erreichen des Anschlags auto-
matisch ab.

Drücken Sie so lange die AUF-
Taste, bis der Antrieb automatisch 
stoppt.
Die untere Endlage ist eingestellt 
und die Programmierung abge-
schlossen.
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Einstellanleitung für alle OREA WT Antriebe von Somfy

W
T

WT

1 2 3
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  ( PE )

C. Elektrischer  Anschluß

A.   Hinweis für den Elektro-Installateur
      Diese Markise darf nicht unter Spannung angeschlossen werden.
      Vorher Sicherung herausnehmen!
      Es besteht die Gefahr, daß die elektronische Endlageneinstellung gelöscht wird.
      Eine Neueinstellung ist nur mit dem speziellen Somfy Universal Einstellkabel (Art.Nr. 99 - 4196)
      durchführbar. 
      Die Anlage ist nach VDE über einen vorgeschalteten FI-Schutzschalter abzusichern.
      Für den elektrischen Anschluss dürfen nur Kabel- und Steckverbindungen mit einer
      Schutzklasse von mind. IP 54 verwendet werden.

                                                     Um zu verhindern, dass Wasser in den Motor hineinläuft,
                                                     sollte das Anschlusskabel immer mit einer Schleife nach
                                                     unten verlegt werden.

B.   Wichtige Hinweise

        Diese Anlage ist mit einem elektronischen Orea WT Antrieb ausgestattet. Zur Endlagen-
      einstellung muß das Somfy Universal Einstellkabel verwendet werden.

       Die Elektronik im Antrieb funktioniert erst eingebaut in der Tuchwelle!

      Arbeiten am Netz dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal ausgeführt werden!

      Nach Endlageneinstellung des Antriebes diese Montageanleitung für den Elektriker
      am Kabel befestigen!

      Bei Verwendung von eigenen, nicht im Lieferumfang enthaltenen Steuerungen (z.B. Wind-
      Sonnenwächter o.ä.) muß sichergestellt werden, daß im Steuergerät eine Umschaltpause
      von Ein- zu Ausfahrbefehl von mind. 0,5 sec. eingestellt ist.
      Bei Bedienung über Schalter sind nur Tastschalter mit “Totmann”-Schaltung zulässig und
      müssen gegeneinander verriegelt sein.
      Nach VDE darf der Motor nicht mit Dauerstrom beaufschlagt werden.
      Ansonsten kann die zuverlässige Funktion des Orea WT Antriebes nicht gewährleistet werden!

D.  Endlageneinstellung
      Die untere Endlage der Markise ist werkseitig eingestellt. Die obere Endlage wird nicht eingestellt, da diese über Drehmoment
      angefahren wird. Eine Änderung ist nur erforderlich, wenn die untere Endlage neu eingestellt werden soll.
      Nach einem kompletten Reset oder Motorentausch ist darauf zu achten, dass der Back Release, der werkseitig programmiert ist,
      zwingend wieder mit einprogrammiert wird (siehe Original Somfy Anleitung, www.somfy.de).
      Bei Bedarf kann die untere Endlage verändert werden. Bitte beachten Sie folgende Punkte:

Schließen Sie das Somfy Universal Einstellkabel an der Hirschmann-Kupplung des Antriebes an.
Hinweis:  Schalter am Einstellkabel muss auf WT gestellt sein.

1.  Fahren Sie über die Taste "AB" die Markise in die untere Endlage. 
     Antrieb schaltet selbsttätig ab.

2.  Drücken Sie ca. 5 Sekunden lang "AB"-Taste der Bedieneinheit.

3.  Warten Sie 2 Sekunden.

4.  Drücken Sie die "AB"-Taste, bis die Markise mit einer kurzen Auf-/Abbewegung bestätigt. 

5.  Wiederholen Sie viermal Schritt 3 und 4.
     Die letzte Auf-/Abbewegung ist kurz verzögert.

6.  Fahren Sie die Markise bis zur gewünschten unteren Endlage.

7.  Drücken Sie kurz die "AUF"-Taste.
      Wenn die Markise reagiert, wiederholen Sie Schritt 6.

8.  Warten Sie 2 Sekunden.

9.  Drücken Sie die "AUF"-Taste, bis die Markise mit einer kurzen Auf-/Abbewegung bestätigt. 

Die neue Position der unteren Endlage ist  eingelernt.

Probelauf

Art.Nr.  99 - 4196

Der OREA WT muss entsprechend der 
Klemmenbelegung angeschlossen werden.

Bei Anschlussarbeiten muss die Strom-
zufuhr unterbrochen werden (Sicherung 
herausnehmen !).

Hinweis: Der bauseitige Anschluss von
Antrieb und Steuerung muss durch einen 
Elektro-Fachbetrieb erfolgen.
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Einstellanleitung für alle Funkantriebe OREA RTS von Somfy

1 2 3

s    mfy

my

Änderung der unteren Endlage
(nur nötig, wenn die werkseitige Einstellung geändert werden soll) 

Die obere und untere Endlage ist werkseitig eingestellt und muss 
üblicherweise nicht mehr programmiert werden.
Bei Bedarf kann die untere Endlage verändert werden (die obere 
Endlage bleibt immer gleich).

Die Reichweite von Funksteuerungen wird durch die gesetzlichen Bestimmungen für Funkanlagen und 
die baulichen Gegebenheiten begrenzt.

Die Steuerung sollte nicht in direkter Nähe metallischer Flächen installiert werden. Starke lokale Sende-
anlagen (z.B. Funk-Kopfhörer), deren Sendefrequenz mit der Steuerung identisch ist, können die Funktion 
beeinflussen. Die Sende-Reichweite beträgt bis zu 300 Meter im freien Feld und ca. 20 Meter in Ge-
bäuden. Die Bedienungsanleitungen der verwendeten Somfy-Funksender müssen beachtet werden.

Alle geeigneten Funksender der Firma Somfy können auf den OREA RTS-Antrieb eingelernt und be-
trieben werden, z.B.: Telis 1 RTS, Telis 4 RTS, Telis Soliris RTS, Centralis RTS.

Auf jeden OREA RTS-Antrieb können max. 12 Sender (davon max. 3 Sender Sensor RTS) 
eingelernt werden.

Um die Markise bei der Montage bedienen zu können, muss der Antrieb an das Somfy-Probekabel an
geschlossen werden. Für die Stromversorgung des Antriebes, muss die "Auf"-Taste des Probekabels
gedrückt werden. Anschliessend kann der Antrieb über den mitgelieferten Funk-Handsender bedient
werden.

Der Funk-Handsender ist auf den Antrieb eingelernt. Ausserdem ist die obere und untere Standard-End-
lage bereits werkseitig eingestellt und muss nicht mehr programmiert werden. Der Antrieb schaltet in
der oberen Endlage bei Erreichen eines bestimmten Nenndrehmomentes selbständig ab.

1.  Drücken Sie für ca. 2 sec. die PROGrammier-
      taste auf der Rückseite des Senders, der
      bereits auf den Funkantrieb eingelernt ist.
      Die Anlage bewegt sich kurz und ist somit in
     der sogenannten "Lernbereitschaft".

2.  Drücken Sie kurz die PROGrammiertaste des
      Senders, der neu eingelernt (oder gelöscht) 
      werden soll.
     Die Anlage fährt wieder kurz hin und her.

3.  Der neue Sender ist eingelernt (bzw. gelöscht).

4.  Probelauf

1.  Fahren Sie über die Taste "AB" die Markise
     komplett aus (Antrieb schaltet selbsttätig ab).

2.  Drücken Sie gleichzeitig für ca. 5 sec. die
      Tasten "AUF" und "AB", bis die Anlage kurz  
      hin und herfährt.

3.  Stellen Sie über die Tasten "AUF" oder "AB"
      die neue, gewünschte Endlage der Markise
      ein.

4.  Drücken Sie die mittlere "Stop"-Taste, bis
      die Anlage erneut kurz hin und herfährt.

5.  Die untere Endlage ist neu programmiert.

6.  Probelauf.
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Elektrischer Anschluss

Weitere Sender einlernen
(oder eingelernte Sender löschen)

Auf den Funkantrieb OREA RTS können maximal 12 Sender (davon 
max. 3 Sender Sensor RTS) eingelernt werden.
Um weitere Sender einzulernen (oder diese zu löschen) benötigen Sie 
immer einen bereits eingelernten Sender.
Steht kein entsprechender Sender mehr zur Verfügung, wenden Sie sich 
an Ihren Fachhändler um weitere Informationen zu erhalten.

Der OREA RTS muss entsprechend der 
Klemmenbelegung angeschlossen werden.

Bei Anschlussarbeiten muss die Stromzufuhr 
unterbrochen werden.
(Sicherung herausnehmen !)

Hinweis: Der bauseitige Anschluss von 
Antrieb und Steuerung muss durch einen 
Elektro-Fachbetrieb erfolgen.

Auf / Ein

Stop 

Ab / Aus

Rückseite

Besonderheiten von Funksteuerungen

Merkmale der Funksender

Montage

Achtung:  Die Endlagen der Markise sind werkseitig eingestellt. Eine Änderung ist nur erforderlich, wenn die 
                 untere Endlage neu eingestellt werden soll.

PROGrammier-
taste

Art.Nr. 99 - 4196

Auf

Um zu verhindern, dass Wasser in den 
Motor hineinläuft, sollte das Anschluss-
kabel immer mit einer Schleife nach 
unten verlegt werden.

Die Anlage ist nach VDE über einen vorgeschalteten FI-Schutzschalter 
abzusichern.
Für den elektrischen Anschluss dürfen nur Kabel- und Steckverbind-
ungen mit einer Schutzklasse von mind. IP 54 verwendet werden.
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Einstellanleitung für Somfy Sunea io-Antriebe

1 2 3

my

s   mfy

!

Änderung der unteren Endlage
(nur nötig, wenn die werkseitige Einstellung geändert werden soll) 

Die untere Endlage der Markise ist werkseitig eingestellt. Die obere 
Endlage wird nicht eingestellt, da diese über Drehmoment angefahren 
wird. Eine Änderung ist nur erforderlich, wenn die untere Endlage neu 
eingestellt werden soll.
Bei Bedarf kann die untere Endlage verändert werden. Benutzen Sie hierzu 
bitte eine Steuerung ohne Rückinformation (1W), z.B. Situo Mobile io. 

Um die Markise bei der Montage bedienen zu können, muss der Antrieb an das Somfy Universal Einstell-
kabel angeschlossen werden. Für die Stromversorgung des Antriebes, muss die "RTS"-Taste des Probe-
kabels gedrückt werden (Versorgung des Sunea io Antriebes mit Dauerstrom). Anschliessend kann der 
Antrieb über den mitgelieferten Funk-Handsender bedient werden.

Der Funk-Handsender ist auf den Antrieb eingelernt. Ausserdem ist die obere und untere Standard-End-
lage bereits werkseitig eingestellt und muss nicht mehr programmiert werden. Der Antrieb schaltet in 
der oberen Endlage bei Erreichen eines bestimmten Nenndrehmomentes selbständig ab.

1.   Drücken Sie für ca. 2 sec. die PROGrammier-
      taste auf der Rückseite des Senders, der
      bereits auf den Funkantrieb eingelernt ist.
      Die Anlage bewegt sich kurz und ist somit in
      der sogenannten "Lernbereitschaft".

2.   Drücken Sie kurz die PROGrammiertaste
      des Senders, der hinzugefügt (oder ge-
      löscht) werden soll.
      Die Anlage bewegt sich kurz.

3.   Der neue Sender ist eingelernt (bzw. ge-
      löscht).

4.   Probelauf

1.   Fahren Sie über die Taste "AB" die Markise
      die untere Endlage.
      Antrieb schaltet selbsttätig ab.

2.   Drücken Sie gleichzeitig die Tasten "AUF"
      und "AB", bis die Anlage kurz hin und herfährt.

3.   Stellen Sie über die Tasten "AUF" oder "AB"
      die neue gewünschte untere Endlage der
      Markise ein.

4.   Drücken Sie die mittlere Stop/"my”-Taste, bis
      die Anlage erneut kurz hin und herfährt.

5.   Die neue untere Endlage ist programmiert.

6.   Probelauf

blau
( N )

schwarz
  ( L1 )

leer

grün/gelb
  ( PE )

Verlegen Sie die Anschluss-
leitung des Antriebes in einer 
Schlaufe nach unten, damit 
kein Wasser in den Antrieb ein-
dringen kann.
-   Beschädigung der internen  
    Elektronik im Antrieb

Elektrischer Anschluss

Weitere Steuerungen ohne Rückinformation (1W) einlernen
(oder eingelernte Steuerungen ohne Rückinformation (1W) löschen)

In jeden Sunea io-Antrieb können max. 9 Steuerungen ohne Rückinformation 
(1W) eingelernt werden, davon max. 3 Windsensoren, z.B. Eolis 3D WireFree 
io, Eolis WireFree io.

Um weitere Sender einzulernen (oder diese zu löschen) benötigen Sie immer 
einen bereits eingelernten Sender.
Steht kein entsprechender Sender mehr zur Verfügung, wenden Sie sich
an Ihren Fachhändler um weitere Informationen zu erhalten.

Rückseite

Montage

Achtung: Die untere Endlage der Markise ist werkseitig eingestellt. Die obere Endlage wird nicht eingestellt, da diese über 
Drehmoment angefahren wird. Eine Änderung ist nur erforderlich, wenn die untere Endlage neu eingestellt werden soll.

PROGrammier-
aste

Die Anschlussleitung muss min. 30 cm Restlänge haben.
Bei kürzerer Restlänge wird die integrierte Antenne beschädigt 
und es kann zu Empfangsproblemen kommen.
Der Sunea io muss entsprechend der Klemmenbelegung 
angeschlossen werden.
Bei Anschlussarbeiten muss die Stromzufuhr unterbrochen 
werden. (Sicherung herausnehmen!)
Die Anlage ist nach VDE über einen vorgeschalteten FI-Schutz-
schalter abzusichern.
Für den elektrischen Anschluss dürfen nur Kabel- und Steckverbin-
dungen mit einer Schutzklasse von mind. IP 54 verwendet werden.

Hinweis: Der bauseitige Anschluss von Antrieb 
und Steuerung muss durch einen Elektro-Fach-
betrieb erfolgen.

Art.Nr.  99 - 4196

AUF

Stop/my 

AB

RTS

Besonderheiten von Funksteuerungen
io-Funkfrequenz: 868,25 MHz

Merkmale der Funksender
1 W: unidirektional (one Way, können nur senden)
2 W: bidirektional (two Way, können senden u. empfangen)

Die Steuerung sollte nicht in direkter Nähe metallischer Flächen installiert werden. Starke lokale 
Sendeanlagen (z.B. Funk-Kopfhörer), deren Sendefrequenz mit der Steuerung identisch ist, können 
die Funktion beeinflussen. 

Die Sender-Reichweite beträgt bei unidirektionalem Sender (1W) 15 Meter ohne Betonwand. 
Bei bidirektionelem Sender (2W) bis zu 20 Meter bei zwei Betonwänden.
Folgende Sender sind unidirektional (1W): Situo Mobile io, Smoove 1 io, Smoove Origin io und 
Smoove A/M io.

In jeden Sunea io-Antrieb können max. 9 unidirektionale Sender (1W) eingelernt werden, davon 
max. 3 Windsensoren, z.B. Eolis 3D WireFree io, Eolis WireFree io. Bidirektionale Sender (2W) können 
beliebig viele in den Sunea io-Antrieb eingelernt werden.

Sunea io-Antriebe können nicht mit einem RTS Funksender (433,42 MHz) bedient werden. 
Ebenso können RTS Antriebe nicht mit einem io Funksender (868,25 MHz) betrieben werden.
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Montageanleitung Kassettenmarkise art_01

Bedienanleitung LED Beleuchtung mit Funkhandsender somfy Situo 5 Variation A/M io II

my my

my my

my my

my

somfy

my

somfy

Rückseite

Bedienung mit Funkhandsender

Der mitgelieferte Funkhandsender ist bereits eingelernt.
Die LED  Beleuchtung kann nun wie folgt bedient bzw. gedimmt werden.

   Einschalten:
     Drücken Sie ca. 1 sec. die AUF Taste.

   Bevorzugten Helligkeitswert aufrufen.
     Drücken Sie ca. 1 sec. die “my ” Taste.

   Ausschalten.
     Drücken Sie ca. 1 sec. die AB Taste.

     Der Lightning Dimmer io reagiert mit
     Loslassen der AUF-, my-, AB Taste.

   Hochdimmen:
     Drehen Sie am Stellrad nach rechts bzw.
     drücken Sie die AUF Taste (>  sec.).

   Abdimmen:
     Drehen Sie am Stellrad nach links bzw.
     drücken Sie die AB Taste (>  sec.).

AUF Taste / Einschalten / Öffnen

STOP Taste / my

Stellrad

AB Taste / Ausschalten / Schliessen

LED Statusanzeige der Tastenbetätigung
         und der Gruppenwahl

Kanalwahlschalter

AUF Taste / Einschalten / Öffnen

STOP Taste / my

AB Taste / Ausschalten / Schliessen

LED Statusanzeige der Tastenbetätigung
         und der Kanalwahl

Kanalwahltaste

Situo 5 Variation A/M io II,  MatNr. 99-1134 Situo 5 io II,  MatNr. 99-1131

Situo 5 Variation A/M io II Situo 5 io II

PROG Taste



D MHZ Hachtel GmbH & Co.KG �  Postfach 80 05 20 �  D-70505 Stuttgart
Telefon 0711/9751-0 �  Telefax 0711/9751-4 11 50 � www.mhz.de

CH MHZ Hachtel + Co. AG �  Eichstrasse 10 �  CH-8107 Buchs/Zürich
Telefon 0848 47 13 13 �  Telefax 0800 55 40 04 � www.mhz.ch

A MHZ Hachtel & Co.Ges.m.b.H. �  Laxenburger Str. 244 �  A-1230 Wien
Telefon 0810 95 10 05 �  Telefax 0800 12 12 40 � www.mhz.at

BENELUX MHZ Hachtel S.à.r.l. . 27, rue de Steinfort �  L-8366 Hagen
Téléphone +352 31 14 21 �  Telefax +352 31 23 28 � www.mhz.lu

F ATES - Groupe MHZ �  1 B, rue Pégase - CS 20163 �  F-67960 Entzheim
Téléphone 03.88.10.16.20 �  Télécopie 03.88.10.16.46 � www.ates-mhz.com

MHZ Hachtel GmbH & Co. KG · Sindelfinger Straße 21 · 70771 Leinfelden-Echterdingen · Telefon 07 11/97 51-0 · Telefax 07 11/97 51-4 11 50 · info@mhz.de ·  www.mhz.de

07
00

55
70

8 
   

   



NOTICE DE MONTAGE
Edition  09.2023

Store banne à coffre art_01



2 Sous réserve de modifications techniques, édition  09.2023

Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Table des matières Pages

Consignes de sécurité à respecter lors du montage 3 à 9

Notice de montage 11 à 22

Notice de règlage des moteurs Sun Top 23

Notice de règlage des moteurs Orea WT 24

Notice de règlage des moteurs radio OREA RTS 25

Notice de règlage des moteurs radio Sunea io 26

Notice d‘utilisation de la télécommande Situo 5 Variation A/M io II                                                                                     27



3Sous réserve de modifications techniques, édition  09.2023

Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Consignes de sécurité à respecter lors du montage

1. Lecture des instructions de montage et d‘utilisation

Il est important pour votre sécurité de lire attentivement la noti-
ce d‘utilisation et la notice de montage avant de pro-céder à 
l‘installation de votre store. Le non-respect de ces consignes 
dégage la responsabilité du fabricant.

1.1. Consignes de sécurité et mises en garde

Les consignes de sécurité sont signalées dans la notice de mon-
tage par différents pictogrammes et font l‘objet d‘un texte ex-
plicatif :

! Consignes de sécurité importantes :
Les mises en garde relatives au fonctionnement du store dont le 
non-respect est susceptible d‘entraîner un risque de blessures 
graves voire mortelles, sont signalées par ce triangle.

Consignes de sécurité importantes :
Les mises en garde relatives à un risque de blessures gra-ves 
voires mortelles par choc électrique sont signalées par ce tri-
angle.

1.2.	 Qualification du poseur

Les instructions de montage s‘adressent exclusivement à un po-
seur expérimenté disposant des connaissances indis-pensables 
dans les domaines suivants :

• Prescriptions en matière de protection sur le lieu de travail, 
sécurité de fonctionnement,  réglementation relative à la 
prévention contre les accidents

• Utilisation d‘échelles et d‘échafaudages
• Manipulation et transport de pièces longues et lourdes
• Manipulation d‘outils et machines-outils
•	 Mise en place de matériel de fixation
• Analyse du support de base
• Mise en service et fonctionnement du produits

! Si une de ces qualifications fait défaut, il convient de aire
appel à une Entreprise spécialisée.

! La conception particulière du store art_01 nécessite la pré-
sence d‘au moins deux poseurs qualifiés pour le montage et le
démontage du store. 

Travaux d‘installation électrique:

L‘installation électrique doit être effectuée par un
électricien qualifié et respecter les normes nationales en
vigueur. Se référer à ce sujet aux conseils d‘installation
joints aux appareils électriques livrés avec le store.

1.3. Réception de la marchandise

Il convient de s‘assurer immédiatement à réception de la mar-
chandise qu‘elle n‘a pas subi de dommages pendant le trans-
port. D‘autre part, il faut vérifier que la marchan-dise livrée cor-
respond bien à celle figurant sur le bon de livraison.

1.4. Transport

! l faut veiller à ne pas dépasser la charge d‘essieu auorisée 
ainsi que le poids total en charge correspondant au type de vé-
hicule utilisé. La conduite du véhicule varie en fonction de son 
chargement.

La marchandise doit être solidement attachée. L‘emballage du 
store doit être préservé de l‘humidité. Un emballage détrem-
pé peut se détacher et provoquer un accident. Tout emballage 
ouvert pour vérification de la marchandi-se doit être refermé
convenablement avant de poursuivre l‘acheminement des colis.

Après son déchargement, le store doit être transporté sans mo-
difier la position correcte qu‘il doit conserver jusqu‘à son lieu
de destination. Il faut tenir compte des indications portées sur 
l‘emballage et ne pas stocker le store, par man-que de place, 
dans une autre position que celle indiquée sur l‘emballage.

1.5. Levage par câble

! Si le store doit être installé en hauteur à l‘aide de câbles,
il convient de procéder comme suit:

Retirer l‘emballage,
• Attacher le store solidement à l‘aide d‘un câble de telle sor

te qu‘il ne puisse glisser,
• Effectuer un levage horizontal synchronisé.

          Suivre la même procédure pour le démontage du store.

1.6.	 Consoles de fixation

! Avant d‘entreprendre la pose du store, il convient de
	 érifier:

• si le type et le nombre de consoles de fixation sont confor-
mes à la commande,

• si les indications portées sur la commande concernant la 
nature de la structure porteuse correspondent bien à la 
structure en place

Si vous constatez des différences susceptibles de compro-mett-
re la sécurité, il ne faut pas poursuivre le montage du store.

!



* La performance déclarée ne s'applique qu'à ce produit. 
Après la pose et en fonction de la structure porteuse, le 
niveau de performance peut être inférieur.

Les stores posés sur une structure porteuse bois comme des
chevrons ainsi que les stores de dimensions ou d'exécution 
hors standard n'obtiennent aucun classement de résistance 
au vent (classe 0).

Classe de résistance au vent des stores banne à bras articulés MHZ
Classe 1 : vitesse du vent jusqu'à max. 10 m/s 
soit jusqu'à max. 30 km/h 

MHZ Hachtel GmbH & Co. KG
Sindelfinger Straße 21, D-70771 Leinfelden-Echterdingen

Germany

2018
LE-001/1

EN 13561:2004+A1:2008

art_01, art_02, VEGAS, nova_02, CLASSIC, CLASSIC MAXIMA

Utilisation à l'extérieur des bâtiments 
et  autres constructions

Résistance au vent:  Classe 1 *
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Consignes de sécurité à respecter lors du montage

Attention :
Store livré sans matériel de fixation (à commander		comme ac-
cessoires). Le poseur doit déterminer le type de fixation en fon-
ction de la structure sur laquelle est fixé le store.
En cas d‘utilisation de visserie commandée avec le store, nous 
ne prenons pas en charge les éventuels problèmes liés à la 
pose. Seul le poseur engage sa responsabili-té dans le choix 
du matériel de fixation qui lui permettra d‘effectuer une pose
correcte. Il devra également impérati-vement respecter les inst-
ructions de montage du fabricant de chevilles !

1.7.	 Matériel de fixation

! Le store répond aux exigences de la classe de résistance au 
vent indiquée sur le marquage CE (voir notice d‘utilisation). Une
fois monté, il ne répond à ces exigences qu‘aux conditions su-
ivantes :

• il est monté avec le type et le nombre de consoles de fi-
xation recommandés par le fabricant (voir § 1.19 et 1.20 
pp. 6-9)

• il est posé en tenant compte de la résistance à l‘arrachement 
des chevilles préconisées par le fabri-cant  (voir § 1.19 et 
1.20 pp. 6-9)

• les prescriptions du fabricant de chevilles sont respec-tées.

1.8. Marquage de conformité CE du store

1.9. Appareils de levage

! Les appareils de levage ne doivent pas prendre appuisur le 
store ou y être fixés. On doit leur réserver un empla-cement sta-
ble et suffisamment résistant et n‘utiliser que des appareils de
levage dont la capacité correspond à la charge à soulever.

1.10. Sécurité antichutes

! Les travaux effectués en hauteur comportent desrisques de 
chute. Il convient d‘utiliser les dispositifs de sé-curité appropri-
és.

1.11. Raccordement électrique

Avant d‘effectuer le raccordement électrique du store, véri-
fier que la tension du réseau correspond bien à celle indiquée
sur le moteur (voir notice d‘utilisation). Tenir compte des ins

Le store doit être protégé par un disjoncteur différen-tiel 
disposé en amont suivant la norme VDE.

Pour le branchement électrique, seuls les câbles et fiches
de raccordement ayant un indice de protection mini. IP 54 peu-
vent être utilisés.

1.12. Montage partiel du store

! En cas de montage partiel du store par l‘usine - p.ex. stores 
accouplés ou livrés sans toile - les pièces restant sous tension 
(voir indications figurant sur les pièces concer-nées) sont équi-
pées d‘une sécurité permettant d‘éviter le déploiement acci-
dentel du store. Cette sécurité doit être conservée jusqu‘à la fin
dumontage.

Les risques de blessures graves pouvant être provoquées par 
les pièces sous tension sont signalés par ce pictogram-me !

1.13. Domaine d‘utilisation

! Les stores ne doivent être utilisés que pour le fonctionne-
ment défini dans la notice d‘emploi. Toutemodification non pré-
vue par le fabricant, ne doit être entreprise qu‘avec l‘accord 
écrit de ce dernier.

Toute surcharge provenant d’un objet accroché au store peut 
entraîner des dommages ou la chute du store et n’est de ce fait 
pas autorisée.
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Consignes de sécurité à respecter lors du montage

1.14. Manipulation incontrôlée du store

! Si vous travaillez dans la zone de déploiement dutore, la 
commande automatique doit être désactivée en raison des 
risques de dommages corporels et matériels.

D’autre part, il convient de s’assurer que le store ne peut pas 
être actionné manuellement de façon accidentelle. A cet effet, 
couper l’alimentation électrique p.ex. retirer les fusibles ou dé-
brancher le moteur. Il faut également en cas d’actionnement 
manuel du store que la manivelle utilisée soit décrochée après 
usage et gardée en lieu sûr.

Si le store est manoeuvré par plusieurs utilisateurs, un dis-posi-
tif de verrouillage prioritaire doit être installé (arrêt du courant
contrôlé de l’extérieur), rendant toute montée ou descente du 
store impossible.

1.15. Essais

! Lors du premier déroulement du store, personne nedoit se 
trouver sur ou sous sa trajectoire. Les accessoires et les consoles 
de fixation doivent être vérifiés soigneuse-ment après le premi-
er déroulement du store.

Pendant les essais, ne jamais utiliser de commandes auto-ma-
tiques ou d’inverseurs qui ne permettent pas de garder le store 
dans le champ de vision de l’utilisateur (danger de mise en rou-
te involontaire). Nous conseillons d’utiliser un câble d‘essai pour 
le raccordement au moteur.

Les instructions du fabricant en matière de montage et de ré-
glage du moteur, de l’inverseur et des automatismes doi-vent 
impérativement être respectées. 

Pour votre sécurité, le store ne doit pas être déroulé avant la 
mise en place des vis de blocage fournies.

1.16. Zones d‘écrasement et de cisaillement

! Il existe des zones comportant des risques de dommages 
corporels et matériels notamment entre la barre de charge et le 
coffre, aux points de jonction des profilés ainsi qu’au niveau des
bras articulés !

Si le store est installé à une hauteur inférieure à 2.5 mètres au-
dessus d’une voie de passage, il doit fonctionner uni-quement à 
l’aide d’un inverseur à pression maintenue per-mettant un con-
trôle visuel du store. 

L’inverseur doit être placé à une distance permettant de voir la 
barre de charge en restant toutefois éloigné des parties du store 
qui vont être actionnées et de préférence à une hauteur de 1,3 
mètres (en ce qui concerne les per-sonnes handicapées, il con-
vient de respecter la réglemen-tation nationale en vigueur).

1.17. Montage et démontage

! Pendant le montage ou le démontage du store, l‘espace 
situé sous le store reste une zone dangereuse ré-servée unique-
ment aux personnes chargées de l‘installation du store. 

Lors de la pose du store sur les consoles de fixation, il con-
vient de veiller à ne pas écraser/endommager le câble de rac-
cordement.  

! i le store est endommagé, il faut le fermer immédiate-
ment et ne plus s‘en servir jusqu‘à sa réparation qui devra être 
effectuée par un technicien habilité. Seules les pièces de re-
change déclarées conformes par le fabricant peuvent être utili-
sées.

! Afin d‘éviter tout risque de blessures, le réglage des fins de
course doit être adapté à la		configuration des lieux.

! Il convient également de tenir compte des prescriptions 
légales en vigueur régissant les zones accessibles au public.

1.18. Remise des documents

! Toutes les instructions d’emploi ainsi que les notices de 
montage et d’entretien des fabricants de moteurs, d‘inverseurs 
et d‘automatismes doivent être remises à l’utilisateur avec les 
consignes correspondantes. Celui-ci doit être informé de façon 
claire et précise de la manière dont il peut utiliser son store en 
toute sécurité. Le non-      respect des recommandations ou une 
mauvaise utilisation peut endommager le store ou provoquer 
un accident.

Ces consignes de sécurité doivent être conservées par le client 
afin d’être transmises le cas échéant à un nouvel utilisateur.

Une fois la pose du store terminée et après constatation sur 
place des conditions réelles d’utilisation, l’installateur fait savoir 
à l’utilisateur si la classe de résistance au vent atteinte corres-
pond bien à celle indiquée par le fabricant. Si ce n’est pas le cas, 
il doit préciser le niveau de résistance au vent véritablement at-
teint.

Recommandation :
En qualité de poseur vous avez la possibilité de vous faire con-
firmer par écrit les instructions de pose et le temps de montage
du store ainsi que les explications relatives aux consignes de 
sécurité.



Console murale  WK 20/21
Support multifonction standard 
pour	fi	xation	à	droite	et	à	gauche
2	pts.	de	fi	xation	par	console

Plaque de fi xation WK 24/25
fi	xation	murale	droite	et	gauche
4	pts.	de	fi	xation	par	console

Plaque de fi xation WK 23
pour	fi	xation	à	droite	et	à	gauche
6	pts.	de	fi	xation	par	console

Equerre pour niche  NW 1/2
pour	fi	xation	à	droite	et	à	gauche
2	pts.	de	fi	xation	par	console
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K-Set KI - Set de consoles murales 
standard
Composé	de	1	x	WK20	(gauche)	
et	1	x	WK21	(droite).	Les	consoles	
font également office de support 
latéral.
4 pts. de fixation au total
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K-Set KM - Set de consoles 
murales
Composé	de	1	x	WK24	(gauche)	
et	1	x	WK25	(droite).	Pour	fixation	
sur structures instables.
8 pts. de fixation au total
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Anlagenbreite 

Aussenkante WK 22 Aussenkante WK 22 

2 x Ø 12

K-Set KL - Set de consoles 
murales
Composé	de	2	x	WK23	(avec	
une plaque acier pour chaque 
console) - fixation sur structures 
instables
12 pts. de fixation au total
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K-Set HW - Set d‘équerres pour 
niche
Composé	de	1	x	NW1	(gauche)	
et	1	x	NW2	(droite),	pour	pose	
du store sur consoles murales 
standard WK20/21.. 
4 pts. de fixation au total
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20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

2 x ø12
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Jeux	de	consoles	murales	(K-Set)

1.19.	Emplacement	des	consoles	de	fi	xation	et	résistance	à	l‘arrachement	-	Fixation	mural

! Conseils de montage à respecter impérativement !
Toutes	les	consoles	de	fi		xation	livrées	doivent	être	utilisées	et	montées	sur	chaque	point	de	fi	xation.	Veuillez	tenir	compte	de	la	résistance	à	l‘arrachement	(voir	7).

Consoles murales

Remarque	:	sur	ce	type	de	store,	les	consoles	de	fi		xation	peuvent	être	posées	complètement	à	l’extérieur	au	niveau	du	support	multifonction.	
L’entraxe	ne	peut	pas	être	modifi	é.	
pts.	=	points	de	fi	xation;	K-Set	=	jeu	de	consoles;	WK	=	console	murale;	NW	=	équerre	pour	niche
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Résistance à l‘arrachement et jeux de consoles

Résistance à l‘arrachement et jeux de consoles pour classe 1 de résistance au vent

! Afin de valider la vitesse de vent ou le classement au vent que nous indiquons, le poseur doit déterminer le matériel de fixation en fonction de la structure sur laquelle est
fixé le store. Si aucune indication relative à la structure porteuse ne figure sur votre bon de commande, nous fournissons des consoles de fixation pour béton C 20/25. Veuillez
noter que ces consoles ne conviennent pas pour la pose sur d‘autres structures. Pour répondre à la norme DIN EN 13561, il est indispensable d‘utiliser le type et le nombre de 
consoles recommandés pour chaque store. Il convient également de tenir compte de la résistance à l‘arrachement des chevilles préconisées par le fabricant du matériel de fixation
ainsi que de ses conseils de montage et de mise en oeuvre. Sur simple demande, nous évaluons pour vous la résistance à l‘arrachement en tenant compte de l‘épaisseur de votre 
enduit isolant, du type de fixation souhaité et d‘un montage sur une autre structure.

Remarque concernant le montage en niche

En cas de montage en niche et contrairement à la fixation murale ou plafond,
on ne s‘exprime pas en termes de résistance à la traction/arrachement mais de 
résistance au cisaillement qui correspond à env. 87 N/mm²		par vis de fixation
pour les stores de grande dimen-sion. Veuillez utiliser pour la pose du store, le 
jeu de consoles HW. 

Pour la fixation du jeu de consoles HW, nous recommandons les vis en acier M12
(8.8) ou les vis en acier inox M12 (A2 70). La résistance au cisaille-ment de ces vis
atteint au moins 350 N/mm² par vis.

Tenir compte également des instructions de montage et de mise en oeuv-re du 
fabricant de ce type de fixation

N =		résistance à l‘arrachement en Newton (N) par vis de fixation;
K-Set = jeu de consoles aperçu page 6
X = sur demande

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

150

200

250

300

350

250
1.122

KI
1.737

KI
-
-
-
-
-
-

300
1.287

KI
1.974

KI
2.790

KI
-
-
-
-

350
1.435

KI
2.211

KI
3.121

KI
4.192

KI
-
-

400
1.592

KI
2.448

KI
3.452

KI
4.630

KI
5.870

KI

450
1.749

KI
2.685

KI
3.782

KI
5.069

KI
6.430

KI

500
1.906

KI
2.921

KI
4.113

KI
5.507

KI
7.679

KI

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

150

200

250

300

350

250
1.122

KI
1.737

KI
-
-
-
-
-
-

300
1.278

KI
883
KM

1.243
KM

-
-
-
-

350
1.435

KI
988
KM

1.390
KM

1.863
KM

-
-

400
1.592

KI
1.094

KM
1.538

KM
458
KL

580
KL

450
1.749

KI
1.200

KM
1.685

KM
501
KL

635
KL

500
856
KM

1.305
KM

1.832
KM
454
KL

759
KL

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

150

200

250

300

350

250
504
KM
172
KL
-
-
-
-
-
-

300
575
KM
196
KL

276
KL
-
-
-
-

350
143
KL

219
KL

309
KL

415
KL
-
-

400
158
KL

243
KL

342
KL

458
KL

580
KL

450
174
KL

266
KL

375
KL

501
KL

X

500
189
KL

290
KL

407
KL

545
KL

X

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

150

200

250

300

350

250
1.122

KI
777
KM

-
-
-
-
-
-

300
575
KM
883
KM
276
KL
-
-
-
-

350
645
KM
988
KM
309
KL

415
KL
-
-

400
715
KM

1094
KM
342
KL

458
KL

580
KL

450
786
KM
266
KL

375
KL

501
KL

635
KL

500
856
KM
290
KL

407
KL

545
KL

759
KL

en cm
en cm

Fixation sur béton  C20/25

Fixation murale sur briques pleines    Mz 12

Fixation murale sur briques alvéolées    HLz 12

Fixation murale sur béton cellulaire    PB2

en cm
en cm

en cm
en cm

en cm
en cm



Consoles plafond DK8/9 
Support multifonction standard 
pour fixation à droite et à gauche
2 pts. de fixation par console

Plaque de fi xation DK 12 
pour	fi	xation	plafond	droite/gau-
che 
4	pts.	de	fi	xation	par	console

Equerre pour chevrons
pour	fi	xation	à	droite	et	à	gauche	
4	pts.	de	fi	xation	par	équerrel

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

168
112 28

100

60

18
0

20
60

82

33
17

4 x Ø 12 

LL 14 x 47

MHZ

140

max.

150 16
0 
m
m

Fixation	au	plafond

*

K-Set KW Set de consoles plafond 
standard
Composé	de	1	x	DK8	(gauche)	
et	1	x	DK9	(droite).	Les	consoles	
font également office de sup-port 
latéral.
4 pts. de fixation au total

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

K-Set KP Set de consoles plafond 
standard 
Composé de 2 x DK12 pour fixati-
on sur structures instables. 
8 pts. de fixation au total

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

Equerre de fi xation sur chevrons
4 pts. de fixation au total

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Jeux	de	consoles	(K-Set)

1.20.	Disposition	des	consoles	de	fi		xation	et	résistance	à	l’arrachement	–	Fixation	PLAFOND

! Conseils de montage à respecter impérativement !
Toutes	les	consoles	de	fi		xation	livrées	doivent	être	utilisées	et	posées	sur	chaque	point	de	fi		xation.	
Veuillez	tenir	compte	de	la	résistance	à	l’arrachement	(voir	p.	9.

Remarque	:	sur	ce	type	de	store,	les	consoles	de	fi		xation	peuvent	être	posées	complètement	à	l’extérieur	au	niveau	du	support	multifonction.	
L’entraxe	ne	peut	pas	être	modifi	é.	

pts.	=	points	de	fi	xation;	K-Set	=	jeu	de	consoles;	WK	=	console	murale;	DK	=	console	plafond;	NW	=	fi	xation	en	niche
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Résistance à l‘arrachement et jeux de consoles

Résistance à l‘arrachement et jeux de consoles pour classe 1 de résistance au vent

! Afin de valider la vitesse de vent ou le classement au vent que nous indiquons, le poseur doit déterminer le matériel de fixation en fonction de la structure sur laquelle est
fixé le store.. Si aucune indication relative à la structure porteuse ne figure sur votre bon de commande, nous fournissons des consoles de fixation pour béton C 20/25. Veuillez
noter que ces consoles ne conviennent pas pour la pose sur d‘autres structures. Pour répondre à la norme DIN EN 13561, il est indispensable d‘utiliser le type et le nombre de 
consoles recommandés pour chaque store. Il convient également de tenir compte de la résistance à l‘arrachement des chevilles préconisées par le fabricant du matériel de fixation
ainsi que de ses conseils de montage et de mise en oeuvre. Sur simple demande, nous évaluons pour vous la résistance à l‘arrachement en tenant compte de l‘épaisseur de votre 
enduit isolant, du type de fixation souhaité et d‘un montage sur une autre structure.

N =		résistance à l‘arrachement en Newton (N) par vis de fixation;
K-Set = jeu de consoles aperçu page 8

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

N
K-Set

150

200

250

300

350

250
863
KW

1.294
KW

-
-
-
-
-
-

300
988
KW

1.476
KW

2.048
KW

-
-
-
-

350
1.113
KW

1.657
KW

2.295
KW

3.045
KW

-
-

400
1.239
KW

1.838
KW

2.542
KW

3.368
KW

4.237
KW

450
1.364
KW

2.020
KW

2.789
KW

3.691
KW

4.644
KW

500
1.489
KW

2.201
KW

3.036
KW

4.013
KW

5.535
KW

Fixation au plafond sur béton  C20/25

en cm
en cm





Vérifier à la livraison que la marchandise n‘a pas subi de dommages
pendant le transport et comparer le contenu du colis avec le bon de 
livraison.

! Attention :
Le store est livré sans matériel de fixation (non fourni en standard)
que le monteur doit déterminer en fonction de la structure sur laquel-
le est fixé le store.

! Important :
Le choix du matériel de fixation pour une classe 1 de résistance au
vent s‘effectue sur la base de 70N/m² de toile.

Conseils d‘utilisation :
Un store banne est exclusivement réservé à la protection solaire. 
Il doit être remonté par mauvais temps, vent, pluie ou neige. Si le 
store est équipé d‘un automatisme (p.ex. cellule vent/soleil), il convi-
ent de le débrancher en hiver en raison des risques de gel.

Veuillez remettre à l‘utilisateur du store banne la notice d‘utilisation 
en annexe et le tenir informé des conseils de sécurité et d‘utilisation 
du store.

Les stores banne MHZ ne nécessitent aucun entretien. En cas de pro-
blème, veuillez en informer votre revendeur.

Outillage nécessaire au montage :
- clé à douille SW 17, 19
- clé à fourche SW 30
- clé six pans SW 3, 4, 10
- niveau à bulle
- tournevis plat (5,5 - 9 mm)

- En cas de motorisation :
  Câble de réglage pour moteur SunTop (Réf. 99-1085) ou
  Câble de réglage pour moteur WT Somfy, moteur radio RTS ou io   
		(Réf. 99-4196).
  N‘utiliser les câble de réglage que pour le montage du store! 

Attention : 
Pour le réglage des moteurs, vous référer aux notices de réglage des
moteurs électriques, pp. 23, 24, 25 + 26.

1

2

3

6

4

5
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

1. toile
2.	 Support multifonction (embout de coffre/console murale) pour

pose sur béton
3. coffre monobloc
4. support de bras articulé /réglage de l‘angle d‘inclinaison
5. bras articulé
6. barre de charge avec embouts

Remarques



- 5+ 5

22,5

12,5

12

Rondelles de compensation
Console murale après insertion des rondelles excentriques*

(2 par console)

*

*

Largeur store

Avancée

 Angle 
d‘inclinaison

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Caractéristiques techniques

Largeur du store: de 1910 à 5000 mm

Avancée:: 1500 / 2000 / 2500 / 3000 / 3500 mm

Entraxe: largeur du store - 104 mm

Angle d‘inclinaison: * réglable de 5° à 45°

Montage: mural / plafond / en niche

Utilisation de rondelles de compensation :. afin de compensr les irré-
gularités, des rondelles excenteriques sont plcées dans les consoles 
de fixation lors du montage et permettent un ajustement avec des
tolérances allant jusqu’à ± 5 mm au niveau du mur ou du plafond 
(utilis la clé à fourche SW 30 pour mettre en place les rondelles ex-
centriques).

Console murale Console plafond Alignement horizontal des consoles

Emplacement des consoles
en fixation murale

Entraxe = largeur store - 104 mm

Lageur store Lageur store

Emplacement des consoles
en fixation plafond

Sens de l‘avancée

Entraxe = largeur store - 104 mm

Pose



Largeur store = largeur coffre  + 146 mm

Largeur coffre 73 mm73 mm

Fig. 01: Largeur store

Fig. 02: mesurer la largeur du coffre

Bord extérieur du coffre

Wandkonsole auf Fischer Thermax M16 mit Unterlegscheiben* (Ø 13 mm DIN 9021) (2 Stk. pro Konsole)

*

*
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

1. Fixation au mur et au plafond

1.1 Déterminer la largeur du store :

Mesurer la largeur du coffre (d‘un bord extérieur du coffre à l’autre
bord) puis ajouter 146 mm (73 mm de chaque côté con-formément
à l’illustration 01, 02).
Largeur du store mesurée comme ci-après + 42 mm 
= milieu perçage à milieu perçage de l‘embout de coffre.

Montage avec Fischer Thermax M16 60/170

! En cas de pose des consoles en utilisant le système de fixation Fischer Thermax, il convient d’utiliser les rondelles fournies
4 x rondelles Ø 13 mm DIN 9021).. 

Remarques générales concernant la pose

! Le matériel de fixation ne doit pas dépasser de plus de 30 mm dans les consoles de fixation murale ou plafond (à partir
du bord extérieur des consoles) pour ne pas gêner la mise en place du store. 

Caractéristiques techniques

Console plafond

m
ax

. 3
0 

m
m

max. 30 mm

Console murale

Pose



Fig.	03:	tracé	de	la	largeur	du	sotre	(exemple	de	fi		xation	plafond)

Report de la largeur du store

Fig.	04:	tracé	du	bord	arrière	du	store	(exemple	de	fi		xation	plafond

Report du bord arrière du store

Fig.	05:	report	du	gabarit	de	perçage	(exemple	de	
fi	xation	plafond)

Gabarit de perçage et marquages

112 mm
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

1. Fixation au mur et au plafond

1.2 Tracé de la largeur du store :

Reporter	la	largeur	du	store	(largeur	du	coffre	+	146	mm)	sur	le	mur	
ou	le	plafond	(à	l‘horizontale/parallèlement	au	bord)	(voir	Fig.	03).

1.4 Report du gabarit de perçage :

Pour reporter le gabarit de perçage, placer les consoles en vous 
aidant des marquages puis indiquer l‘emplacement des trous de 
perçage	au	crayon	(voir	Fig.	05).	

1.3 Tracé du bord arrière du store :

Effectuer le tracé correspondant au bord inférieur ou supérieur 
(en	cas	de	fi		xation	murale)	ou	au	bord	arrière	(en	cas	de	fi		xation	
plafond)	(voir	Fig.	04).	

Pose

pour
montage au 
plafond



Fig. 06: perçages (exemple de fixation plafond)

Fig. 07: alignement des consoles (exemple de fixation plafond)

Rondelle excentrique

Fig. 08: serrage des vis		(exemple de fixation plafond)
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

1. Fixation au mur et au plafond

1.5 Perçages :

! Le matériel de fixation doit impérativement être choisi en
fonction de la structure sur laquelle est fixé le store !

Effectuer les perçages (voir Fig. 06).

1.7 1.7 Serrage des accessoires de fixation :

Une fois les consoles alignées, les fixer à l‘aide des accessoires de
fixation en tenant compte des recommandations du fournis-seur
(voir Fig. 08).

1.6 Pose des consoles :

Placer les rondelles excentriques dans les consoles de fixation (2 de
chaque côté) puis poser les consoles. Ne pas serrer à fond les acces-
soires de fixation. Aligner les consoles (les rondelles permettent un
ajustage de + - 5 mm dans chaque direction) (voir Fig. 07; p.11-13
détails techniques).

Pose



Fig.	11:	pose	des	vis	de	blocage

Fig.	09	:	plan	éclaté	

Fig.	10:	mécanisme	de	verrouillage*	et	canal	de	guidage**
*

**
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

1. Fixation au mur et au plafond

1.8 Pose du store:

Insérer le store par le bas en le poussant simultanément des deux 
côtés dans les consoles. Le store est équipé d‘un système de ver-
rouillage	autobloquant	pour	une	fi		xation	sécurisée	(Fig.	09,	10).

! Cette étape nécessite la présence de deux poseurs !

! Le système doit s‘enclencher de façon audible !

! ans que les vis de blocage ne sont pas posées, l‘espace situé 
sous le store reste une zone non sécurisée et exclusive-ment réservée 
aux poseurs.

1.9 Pose des vis de blocage :

Après enclenchement du système de verrouillage et unel esfo is 
consoles	alignées,	le	store	doit	être	fi		xé	avant	la	podurus	uite	mon-
tage à l‘aide des vis de blocage. 
Pour ce faire, utiliser les vis fournies avec le stosree rreetr les “en 
croix“ (2	vis	par	console	M	12	x	45,	avec	un couple de serrage con-
seillé 50 Nm).
Le blocage des vis est effectif lorsque le store ne peêuttr eplus sou-
levé	dans	les	consoles	(Fig.	11).

! Sans les vis de blocage, le store n‘est pas sécurisé et ne doit
pas être manoeuvré !

couple de serrage conseillé 50 Nm

Pose



*

Montageanleitung Halbkassettenmarkise TETRIS

4. Neigungswinkeleinstellung

Markise ganz ausfahren.
Gewindestift (20) lösen.
Verstellschraube (21) der 
Neigungswinkeleinstellung mit Inbusschlüssel SW10 
so weit verdrehen, bis die gewünschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil waagrecht ausrichten.
Gewindestift (20) wieder anziehen.

Tipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  =  geringere Neigung 
Linksdrehung     =  größere Neigung

Verstellbereich von 5° - 45°

Prüfen, ob beide Arme waagrecht zueinander 
stehen. Sonst wie auf S. 14 beschrieben verfahren.

Achtung:   S.14 Klemmschraube (18) und  

Gewindestift (20) nochmals 
fest anziehen.

=

=

20

5. Getriebeeinstellung

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Getriebeöse mit Verlängerung montieren: 
Verlängerung (22) in die Aufnahme des Kegelrad-
getriebes stecken und mit Bolzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und KST-Öse (25) auf 
Verlängerung schieben. KST-Öse in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur Fixierung der 
Öse auf Verlängerung eingebracht werden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf KST-Öse 
aufschieben.

Markise bis zum gewünschtem Endpunkt 
ausfahren. Obere Klemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (Innensechskantschlüssel SW 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
Innensechskant-schlüssel SW 5 eingestellt werden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
Klemmschraube (27) wieder fest angezogen werden. 

KST-Öse wieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels wieder auf Verlängerung 
montieren.

!Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)      =  Ausfall wird kleiner 
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         =  Ausfall wird größer

21
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Neigungswinkeleinstellung mit Inbusschlüssel SW10 
so weit verdrehen, bis die gewünschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil waagrecht ausrichten.
Gewindestift (20) wieder anziehen.

Tipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  =  geringere Neigung 
Linksdrehung     =  größere Neigung

Verstellbereich von 5° - 45°

Prüfen, ob beide Arme waagrecht zueinander 
stehen. Sonst wie auf S. 14 beschrieben verfahren.

Achtung:   S.14 Klemmschraube (18) und  

Gewindestift (20) nochmals 
fest anziehen.
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=
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5. Getriebeeinstellung

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Getriebeöse mit Verlängerung montieren: 
Verlängerung (22) in die Aufnahme des Kegelrad-
getriebes stecken und mit Bolzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und KST-Öse (25) auf 
Verlängerung schieben. KST-Öse in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur Fixierung der 
Öse auf Verlängerung eingebracht werden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf KST-Öse 
aufschieben.

Markise bis zum gewünschtem Endpunkt 
ausfahren. Obere Klemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (Innensechskantschlüssel SW 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
Innensechskant-schlüssel SW 5 eingestellt werden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
Klemmschraube (27) wieder fest angezogen werden. 

KST-Öse wieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels wieder auf Verlängerung 
montieren.

!Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)      =  Ausfall wird kleiner 
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         =  Ausfall wird größer

21
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27
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SW 4
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1.10 Pose des cache-consoles :

Poser les deux caches de dessous à l‘aide des vis de fixation fournies
(2 vis M 6 x 20 DIN 7991 A2). Il est recommandé de dérouler le store
d‘env. 5 cm		(Fig. 12).

1. Fixation au mur et au plafond

1.11 Réglage horizontal des bras

Si les bras ne sont pas positionnés à l‘horizontale lorsque le store est 
fermé, il convient de procéder comme suit :
Dérouler le store  aux deux tiers de son avancée. Retirer la vis poin-
teau de réglage de l‘inclinaison (01) à l‘aide de la clé 6 pans SW4. Pas-
ser la clé six pans SW3 par le trou taraudé pour atteindre la deuxième 
vis pointeau (02) se trouvant à l‘arrière, au nivau de l‘articulation puis
serrer/desserrer cette vis poin-teau jusqu‘à obtention du positionne-
ment correct des bras à l‘horizontale (Fig. 13, 14).

Conseil: -			serrage de la vis pointeau (02) :
le bras remonte

	 - desserrage de la vis pointeau (02:
le bras descend

Après réglage des bras, remettro en place la vis pointeau (01)
et la serrer à fond. 

Enrouler et dérouler le store pour vérifier (10 Nm) encore une
fois la position des bras.

1.12 Réglage de l‘angle d‘inclinaison

Dérouler complètement le store.
Tourner la vis de réglage de l‘inclinaison (03) à l‘aide de la clé six
pans SW10 jusqu‘à obtention de l‘inclinaison souhaitée (Fig. 15).
Procéder à l‘alignement horizontal de la barre de charge.

Conseil : 
Soulever légèrement les bras du store pour faciliter le réglage.

Rotation à droite     = diminution de l‘inclinaison
Rotation à gauche  = augmentation de l‘inclinaison

Réglage de l‘inclinaison de  5° à 45°

Verrouiller le réglage de l‘inclinaison en serrant à fond la 
vis pointeau (04) à l‘aide de la clé Allen SW3 (voir fig. 13).

(03)

Fig. 12: pose des caches avec store légèrement ouvert

Fig. 13: support de bras
articulé - vis pointeau

Fig. 15: support de bas articulè avec
vis de réglage (03)

Alignement horizontal
de la barre de charge

Réglage horizontal des bras

Sens de rotation de la réglage (03)

Fig. 14: support de bras articulé en coupe -vis poin-
teau placées l‘une derrière l‘autre

(02)
(01/02)

(01)

Cache avec vis de fixation*

Déplacer l‘écrou si nécessaire au total 2 x M 6 x 20  DIN 7991 A2

Pose

(04)



Fig. 17: équerres et cotes de montage
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2. Montage en niche

2.1 Vérification de la largeur du store :

Déterminer la largeur du store comme indiqué en page 13. 
Voir page 13:  1.1 Déterminer la largeur du store

2.2 enir compte des variantes de pose en niche : 

La variante à commander peut être de type 1 ou 2.

Remarque:  compte tenu des différences entre les distances de per-
çage des consoles attention de ne pas intervertir les équerres  NW 1 
et NW 2 !

2.3 Pose des équerres :

! Le matériel de fixation doit impérativement être choisi en
fonction de la structure sur laquelle est fixé le store !

Poser les équerres dans la niche (effectuer l‘alignement hori-zontal).
Vérifier l‘entraxe entre les équerres et comparer avec l‘entraxe du
store (tenir compte des variantes de pose)! Pour la pose des équer-
res vous aider éventuellement des accessoires appropriés		(Fig. 17).

Une fois les équerres alignées, les fixer à l‘aide dumatériel de fixation
en tenant compte des recommandations du fabricant d‘accessoires.

*Entraxe store = largeur store - 104 mm

Largeur niche hors tout 

Pose en niche avec équerre - variante 1 (standard)

NW1 (G) NW2 (D)

Largeur store

Largeur store  = largeur niche hors tout - 80 mm

Pose en niche avec équerre - variante 2
Largeur niche hors tout 

Largeur store

NW2 (D) NW1 (G)

Largeur store  = largeur niche hors tout - 40 mm

Pose
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Fig. 18: tenir compte de la variante de pose

NW1 (G)

NW2 (D)

Console montée à gauche

Console montée à gauche

Console montée à droite

Console montée à droite
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2. Montage en niche

3. Fixation sur chevrons

2.4 Pose des consoles en niche :

Poser les consoles des deux côtés et serrer à fond les vis six pans 
fournies (4 x M 10 x 25 DIN 933 A2). Tenir compte du choix de vari-
ante de pose et du type de fixation (Fig. 18).

Remarque : Recommandé pour une avancée jusqu‘à maxi. 300 cm. 
Il convient de vérifier au préalable les qualités statiques de la 
structure porteuse. Faire un croquis en indiquant l‘emplacement du
store, des équerres de fixation ainsi que des chevrons.  Sur le store  
art_01 les consoles de fixation peuvent être posées complètement à 
l‘extérieur au niveau du support multifonction. L‘entraxe ne peut pas 
être modi-fié. La largeur du store doit être adaptée aux chevrons/à 
l‘entraxe. En cas de fixation sur support bois la classe de résistance 
au vent est 0.

Dimension de commande  = largeur store
Largeur store  = entraxe + 104 mm
Entraxe = milieu point de fixation G à milieu point de fixation D 
Plage de réglage = +/- 17 mm par équerre de fixation

2.5 Etapes suivantes :

Pour la poursuite du montage, veuillez vous référer aux pp. 16 et 17 de la notice de montage. 

Voir pages 15, 16 :  1.8 Pose du store jusqu‘à 1.12 Réglage de l‘angle d‘inclinaison

Entraxe = milieu pt.fixation (G) à milieu pt. fixation (D)

Largeur store = entraxe + 104 mm

Montage
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WK24 (G)
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! Bord extérieur store = bord extérieur console murale
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4. Montage avec K-Set KM/KP

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123
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150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

4.1 Vérifi er la largeur du store :

La largeur du store peut être mesurée comme indiqué  page13. 
Voir page 13:  1.1 Déterminer la largeur du store

4.2 Montage mural avec K-Set KM:

! Tenir compte des indications gravées dans la
console	murale		(gauche/droite).

4.3 Montage plafond avec K-Set KP:

Largeur store

Bord extérieur

104 mm104 mm

Bord extérieur

Pose
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5. Réglage du treuil

Pose

!

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endeinstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Markise ausfahren bis die Freilaufkupplung anspricht 
(deutliches “Klack”-Geräusch). Dann Markise
ca. 1 bis 2 cm einfahren.

Sicherungsring (1) der KST-Öse (2) soweit verdrehen, 
bis der Zylinderstift (3) zum Entfernen der KST-Öse
sichtbar wird. Zylinderstift entfernen.

Verlängerung (4) zur Getriebeeinstellung demontieren.
Bolzensicherung (5) entfernen und Verlängerung (4)
aus der Aufnahme des Kegelradgetriebes ziehen.

Getriebeeinstellung:

Innenliegende Feststellschraube (6) mit Innensechs-
kantschlüssel SW 4 durch drei Umdrehungen lösen.
Verlängerung (4) und KST-Öse (2) wieder montieren.

Beim Verstellen des Endanschlags nach außen
(Ausfall wird größer):
Mit der Handkurbel die Markise kurz nach innen drehen 
(ca. 1 cm) um den Anschlag zu entlasten.
Anschließend auf die gewünschte Endlage nach außen 
drehen.

         Diese kurze Fahrbewegung verhindert eine   
         Beschädigung der Einstellverzahnung.

Beim Verstellen des Endanschlags nach innen
(Ausfall wird kleiner):
Mit der Handkurbel die Markise nach innen auf die 
gewünschte Endlage drehen.

Öse und Verlängerung demontieren und Fest-
stellschraube (6) wieder festziehen.

Verlängerung (4) und KST-Öse (2) anschliessend wieder
montieren.

Einstellung überprüfen durch einfahren von ca. 50 cm
und danach ausfahren bis die Freilaufkupplung an-
spricht (deutliches “Klack”-Geräusch).

Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)
=  Ausfall wird kleiner
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)
=  Ausfall wird größer

SW 4

1

4
5

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 1

2

Schritt 2

3

6

4
5

Schritt 1

Schritt 2 Schritt 1

Schritt 2

23

Le réglage des fins de course est effectué en usine. 
Si vous souhaitez toutefois modifier ce réglage, il convient 
de procéder comme suit:

Dérouler le store jusqu‘au déclenchement du débrayage 
roue libre (émission d‘un „clac“ clairement audible). 
Remonter ensuite le store d‘env. 1 à 2 cm.

Tourner la bague de blocage (1) de l‘anneau PVC (2) 
jusqu‘à ce que la goupille cylindrique (3) permettant de 
retirer l‘anneau PVC soit visible. Retirer ensuite la goupille 
cylindrique. 

Démonter la rallonge (4) pour régler le treuil. Extraire le 
boulon de sécurité (5) puis sortir la rallonge (4) de la partie 
engrenage.

Réglage du treuil:

IDesserrer la vis de blocage intérieure (6) à l‘aide de la clé 
Allen SW 4 en effectuant trois tours de vis. Remonter la 
rallonge (4) et l‘anneau PVC (2).

Réglage de la butée de fin de course vers l‘extérieur  
(l‘avancée augmente): 
A l‘aide de la manivelle, effectuer une légère rotation du 
store vers l‘intérieur (env. 1 cm) pour libérer la butée et 
ensuite vers l‘extérieur jusqu‘à la position fin de course 
désirée. 

          Cette petite manoeuvre évite d‘endommager           
          le système de réglage.

Réglage de la butée de fin de course vers l‘intérieur 
(l‘avancée diminue): 
A l‘aide de la manivelle, effectuer une légère rotation 
du store vers l‘intérieur jusqu‘à la position fin de course 
souhaitée.

Démonter l‘anneau et la rallonge puis serrer à nouveau la 
vis de blocage (6).

Remonter ensuite la rallonge (4) et  l‘anneau PVC (2).

Vérifier le réglage en enroulant le store d‘env. 50 cm puis 
le dérouler jusqu‘à un „Clac“ clairement audible du 
débraya-ge roue libre.

Remarque:      
Rotation dans le sens de l‘enroulement 
(en direction du mur) 
= l‘avancée diminue 
Rotation dans le sens du déroulement 
(en direction de l‘avancée) 
= l‘avancée augmente

!

Etape 1

Etape 2 Etape 1

Etape 2

Etape 1

Etape 2Etape 1

Etape 2



* *

Fig. 16: retrait des cache-consoles

AFig. 17: retrait des vis de blocage*

Fig. 18: utilisation du tournevis à tête plate

Fig. 19: déblocage du mécanisme de verrouillage

1. débloquer le mécanisme de 
verrouillage à l‘aide du tournevis 
à tête plate.

2. faire levier avec le tournevis pour 
déverrouiller.

3. le mécanisme est totalement 
débloqué.

4. on peut ensuite sortir le store 
des consoles en le tirant vers le 
bas. 
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6. Démontage du store

6.1 Retrait des cache-consoles :

Dérouler le store d‘env. 5 cm et retirer les cache-consoles 
(2 vis M 6 x 20 DIN 7991 A2) (Fig. 16).

6.2 Retrait des vis de blocage :

Enrouler complètement le store et retirer toutes les vis de blocage		(2
vis par console, M 12 x 45 DIN 912 A2) (Fig. 17).

! Couper au préalable l‘alimentation électrique.

! Sans les vis de blocage, l‘espace situé sous le store est une 
zone non sécurisée et exclusivement réservée aux poseurs.

! Sans ces vis, le store ne doit pas être manoeuvré !

6.3 Dépose du store en le soulevant des 2 côtés :

! Le démontage du store / déblocage du mécanisme de verrouil-
lage doit être effectué par 2 poseurs en soulevant simulta-nément les 
côtés droit et gauche!

Soulever légèrement le store des deux côtés et débloquer le méca-
nisme de verrouillage à l‘aide d‘un tournevis à tête plate (5,5 - 9 mm)
(Fig. 18/19). On peut ensuite sortir le store des consoles de fixation
en le tirant vers le bas. 

Pose
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Notice de réglage des moteurs Elero Sun Top

1.) 2.) 3.)

5.)4.) 6.)

A.  Recommandations destinées à l'électricien
       L'installation s'effectue toujours hors tension.
  Couper l'alimentation électrique avant toute intervention!
       Si on ne tient pas compte de ce conseil, le réglage électronique des fins de course 
  peut être supprimé. Un nouveau réglage n'est alors possible qu'à l'aide du câble 
  de réglage Elero (Réf. 99-1085).
  Selon les normes électriques en vigueur, le store doit être protégé en amont par un 
  disjoncteur différentiel FI. Pour le raccordement électrique, n'utiliser que des câbles 
  et des connecteurs ayant un indice de protection min. IP 54.

B.   Remarques importantes
  Ce store est équipé d'un moteur SunTop à gestion électronique. Le réglage des fins de 
  course nécessite l'utilisation du câble spécifique pour moteur Elero. Le câble test de
  base permet la manoeuvre du store mais pas le réglage fin de course!

  L'électronique ne fonctionne qu'après montage dans l'axe d'enroulement!

  Toute intervention sur le réseau ne peut être effetuée que par du personnel qualifié!

  Après réglage des fins de course, cette notice destinée à l'électricien doit être fixée 
  sur le câble!

  En cas d'utilisation d'automatismes non fournis par nos soins (p.ex. cellule vent/soleil) il 
  faut s'assurer que le temps de commutation entre la montée et la descente du store est
  bien réglé sur min. 0,5 sec. En cas de manoeuvre par inverseur, n'utiliser que des inverseurs
  à touche équipés d'une sécurité avec verrouillage mécanique. Selon la norme VDE, le
  moteur ne doit pas être alimenté en courant continu. Dans le cas contraire, le fonctionne-
  ment du moteur Sun Top n'est pas garanti!

  Remarque:  Il est possible de brancher plusieurs moteurs SunTop Antriebe en parallèle
  (max. 430 W par moteur) en veillant à la puissance de commutation max. du point de
  commutation. 

D.  Réglage des fins de course
       La position des fins de course du moteur SunTop est réglée en usine et ne doit normalement pas être modifiée. 
  S'il est touefois nécessaire d'effectuer une modification de la programmation, il convient de procéder comme suit:

1 0 2

thermostat

électronique

boîte de
dérivation

Boîtier
d'inverseur

condensateur

Touche de
commande

L1
N
PE

Netz 230 V/50

no
ir

br
un

bl
eu

ve
rt

/
ja

un
e

3 1 42

C.  Exemple de raccordement

Appuyer sur la touche DESCENTE
jusqu'à arrêt automatique du 
moteur. Le point haut est réglé. 

Appuyer à nouveau sur la 
touche DESCENTE en arrêtant 
un peu avant le point bas 
désiré. Le moteur repart après 
un bref ARRÊT. 

Descendre le store jusqu'au 
point bas désiré. Possibilité 
de correction à l'aide des 
touches. 

Les positions fin de course sont 
maintenant programmées pour 
un arrêt automatique du moteur. 
Raccorder à nouveau la prise 
Hirschmann sur l'alimentation 
électrique. 
Avec ce moteur, il n'est pas néces-
saire d'appuyer simultanément sur 
les touches MONTÉE et
DESCENTE après un nouveau 
réglage des fins de course!
Cette action remettrait en effet le 
moteur en mode programmation 
(voir étape 1.) 

Raccorder le câble de réglage Elero à la prise Hirschmann du 
moteur puis dérouler le store de 30 cm. Appuyer simultanément 
sur les deux touches "montée/descente" au niveau du câble de 
réglage. Après env. 5 sec. le moteur effectue un bref aller/retour. 
Les positions fin de course sont maintenant déprogrammées et 
peuvent être reprogrammées.

Appuyer à nouveau sur la touche 
MONTÉE jusqu'à arrêt automa- 
tique du moteur au point haut. 

Appuyer sur la touche MONTÉE
jusqu'à arrêt automatique du 
moteur. Le point bas est réglé et 
la programmation est terminée. 
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Notice de règlage des moteurs Somfy Orea WT

W
T

WT

1 2 3

W
T

bleu
( N )

   noir
  ( L1 )

vide

vert/jaune
  ( PE )

C. Raccordement électrique

A.  Recommandation destinée à l'électricien
     L'installation s'effectue toujours hors tension.
 Couper l'alimentation électrique avant toute intervention!
    En cas de non-respect de ce conseil, le réglage électronique des fins de course peut être 
 supprimé. Un nouveau réglage est alors nécessaire mais ne peut s'effectuer qu'à l'aide du 
 câble de réglage universel spécifique Somfy (Réf. 99-4196).
 Le moteur doit être protégé selon les normes électriques en vigueur par un disjoncteur 
 différentiel FI placé en amont. Pour le raccordement électrique, n'utiliser que des câbles et 
 des connecteurs avec un indice de protection min. IP 54.

   Afin d'éviter toute infiltration d'eau dans le moteur,
   le câble de raccordement doit toujours former une 
   boucle dirigée vers le bas.

B.  Remarques importantes

Ce store est équipé d'un moteur Orea WT à gestion électronique. Le réglage des fins
 de course nécessite l'utilisation du câble de réglage universel spécifique Somfy.

 L'électronique ne fonctionne qu'après montage du moteur dans l'axe d'enroulement!

 Toute intervention sur le réseau ne peut être effectuée que par du personnel qualitfié!

 Après réglage des fins de course, cette notice destinée à l'électricien doit être fixée 
 sur le câble!
        
 En cas d'utilisation d'automatismes qui ne sont pas fournis par nos soins (p.ex. cellule vent/
 soleil), il est impératif de s'assurer que le temps de commutation entre la montée et la 
 descente du store est bien réglé sur min. 0,5 secondes.
      En cas de manoeuvre par inverseur, n'utiliser que des inverseurs équipés d'une sécurité 
 avec verrouillage mécanique. 
 Selon la norme VDE le moteur ne doit pas être alimenté en courant continu.
 Dans le cas contraire, un fonctionnement fiable du moteur Orea WT ne peut être garanti!

D. Réglage des fins de course
      Le fin de course bas est réglé en usine. Le fin de course haut n'est pas réglé car le moteur s'arrête automatiquement lorsque le 
  couple est atteint. Une modification n'est nécessaire que si le fin de course bas doit être reprogrammé.
  S'il est toutefois nécessaire d'effectuer une modification de la programmation du point bas, il convient de procéder comme suit:

Raccorder le câble de réglage universel Somfy à la prise Hirschmann du moteur.
Remarque:  l'inverseur sur le câble de réglage doit être positionné sur WT.

1. Dérouler le store à l'aide la touche "DESCENTE" jusqu'au point bas.
 Le moteur s'arrête automatiquement en fin de course.

2.  Appuyer pendant env. 5 secondes sur la touche  "DESCENTE" de l'unité de commande.

3.  Attendre 2 secondes.

4.  Appuyer sur la touche "DESCENTE" jusqu'à confirmation par un bref aller/retour du store.

5.  Renouveler 4 fois les étapes 3 et 4.
      Le dernier mouvement aller/retour est légèrement retardé.

6. Descendre le store jusqu'au point  bas désiré.

7. Appuyer brièvement sur la touche "MONTÉE".
 Lorsque le store réagit, renouveler l'étape 6.

8. Attendre 2 secondes.

9. Appuyer sur la touche "MONTÉE" jusqu'à confirmation par un bref aller/retour du store.

La nouvelle position du fin de course bas est programmée.

Essai.

Réf.  99 - 4196

OREA WT doit être raccordé conformément 
aux schémas de connexion des câbles.

L'installation s'effectue toujours hors tension. 
Il convient donc de couper l'alimentation 
secteur avant l'intervention!

Recommandation: le raccordement électrique 
doit être effectuée par un professionnel. 
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Notice de réglage des moteurs Somfy OREA RTS

1 2 3

s    mfy

my

Modification du point bas
(uniquement si le réglage usine doit être modifié) 

La position fin de course des points haut et bas est réglée en usine et ne 
doit normalement plus être programmée.
Si nécessaire, la position du point bas peut être modifiée (la position du 
point haut ne doit jamais être changée).

La portée des commandes sans fil est limitée par la réglementation relative aux systèmes radio et par 
la configuration des bâtiments.

La commande électrique ne doit pas être installée à proximité immédiate de surfaces métalliques. Des 
émetteurs locaux puissants (p.ex. casque radio) dont la fréquence d’émission est identique à celle de 
la commande radio peuvent faire interférence. La portée en émission peut aller jusqu'à 300 mètres en 
champ libre et env. 20 mètres dans un bâtiment. Il est important de tenir compte des instructions 
d'emploi des émetteurs Somfy.

OREA RTS est compatible avec l'ensemble des émetteurs RTS Somfy p. ex. Telis 1 RTS, Telis 4 RTS, 
Telis Soliris RTS, Centralis RTS.

OREA RTS gère jusqu'à max.12 émetteurs différents (dont max. 3 capteurs RTS).

Pour actionner le store pendant le montage, le moteur doit être raccordé au câble d`essai Somfy. 
La mise sous tension du moteur s’effectue en appuyant sur la touche "montée" du câble d'essai. 
Le moteur peut fonctionner à l´aide de la télécommande fournie et déjà programmée.

D'autre part, la position standard en fin de course des points haut et bas est réglée en usine et n'ont 
donc plus besoin d'être programmées. Le moteur s'arrête automatiquement au point haut lorsque le 
couple est atteint.

1. Appuyer env. 2 sec. sur la touche de program-
 mation située à l`arrière de la télécommande
 déjà programmée. Le store réagit brièvement
 et est maintenant "prêt pour la program-
 mation".

2. Appuyer brièvement sur la touche de pro-
 grammation de la télécommande à program-
 mer (ou à déprogrammer). Le store effectue 
 à nouveau un bref aller-retour.

3. La nouvelle télécommande est programmée
 (ou déprogrammée).

4. Essai.

1.  Dérouler complètement le store à l`aide de 
 la touche "descente" (le moteur s'arrête   
 automatiquement).

2. Appuyer simultanément pendant env. 5 sec.  
 sur les touches "montée" et "descente"   
 jusqu'à ce que le store effectue un bref   
 aller-retour.

3. Régler la nouvelle position fin de course à  
 l'aide des touches "montée" ou "descente".

4. Appuyer sur la touche centrale "Stop" 
 jusqu'au bref aller-retour du store.

5. Le point bas est maintenant programmé.

6. Essai.

bleu
( N )

   noir
  ( L1 )

vide

grün/gelb
  ( PE )

Raccordement électrique

Programmation d'autres émetteurs
(ou déprogrammation des émetteurs existants)

OREA RTS gère jusqu'à max. 12 émetteurs différents (dont max. 3 capteurs 
RTS). 
La programmation (ou déprogrammation) d’autres télécommandes
nécessite toujours qu’une télécommande soit déjà programmée.
Si vous ne disposez d'aucune télécommande, veuillez prendre contact avec 
votre fournisseur.

OREA RTS doit être raccordé conformément 
aux schémas de connexion des câbles.

L'installation s'effectue toujours hors tension. 
Il convient donc de couper l'alimentation 
secteur avant l'intervention!

Recommandation: le raccordement électrique 
doit être effectuée par un professionnel.

montée

stop 

descente

face arrière

Merkmale der Funksender

Montage

Attention : Les positions fin de course sont réglées en usine. Une modification n'est nécessaire que si le point bas
                 untere Endlage neu eingestellt werden soll.

touche de
programmation

Réf. 99 - 4196

Auf

Afin d'éviter toute infiltration d'eau 
dans le moteur, le câble de accorde-
ment doit toujours former une boucle 
dirigée vers le bas.

Le moteur doit être branché selon les normes électriques en vigueur. 
Pour le raccordement, n'utiliser que des câbles et des connecteurs 
de classe min. IP 54.

Particularité des commandes radio

Caractéristiques des émetteurs radio

Montage
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Notice de réglage des moteurs radio Sunea io de Somfy

1 2 3

my

s   mfy

!

Modification de la position fin de course du point bas
(uniquement si le réglage usine doit être changé) 

La position du point bas est réglée en usine. La position du point haut n'est 
pas réglée car le moteur s'arrête automatiquement lorsque le couple est 
atteint. Une modification n'est nécessaire que si la position du point bas 
doit être reprogrammée.
Si nécessaire la position du point bas peut donc être changée en utilisant 
une commande sans retour d'information (1W), p. ex. Situo Mobile io.

Pour manoeuvrer le store pendant son montage, le moteur doit être raccordé au câble de réglage 
Universal Somfy. La mise sous tension du moteur s'effectue en appuyant sur la touche "RTS" du câble 
d'essai (alimentation du moteur Sunea io en courant continu). Le moteur peut fonctionner ensuite 
à l'aide de la télécommande fournie et déjà programmée.

L'émetteur radio est programmé pour la manoeuvre. Dautres part, les positions standard en fin de 
course des points haut et bas sont réglées en usine et n'ont donc plus besoin d'être programmées. 
Le moteur s'arrête automatiquement au point haut lorsque le couple est atteint.

1.  Appuyer env. 2 sec. sur la touche de pro-
 grammation PROG au dos de la télécom-
 mande déjà programmée. Le store réagit  
 brièvement et est maintenant prêt pour la  
 programmation.

2. Appuyer brièvement sur la touche de pro-
 grammation PRO de la télécommande à  
  programmer (ou à déprogrammer). 
Le store   réagit brièvement.

3. La nouvelle télécommande est programmée  
 (ou déprogrammée).

4. Essai.

1.  Dérouler le store à l'aide de la touche
 "Descente" jusqu'au point bas. Le moteur  
 s'arrête automatiquement en fin de course.

2. Appuyer simultanément sur les touches
 "Montée" et "Descente", jusqu'à un bref   
aller/retour du store.

3. Régler la nouvelle position du point bas à 
 l'aide des touches "Montée" ou "Descente”.

4. Appuyer sur la touche centrale Stop/"my”  
 jusqu'à un bref aller/retour du store.

5. La nouvelle position du point bas est   
 programmée.

6. Essai.

bleu
( N )

  noir
  ( L1 )

vide

vert/jaune
  ( PE )

Afin d'éviter une infiltration 
d'eau qui pourrait entraîner 
des dommages au niveau de 
la partie électronique du 
moteur, le câble de raccorde-
ment doit toujours former une 
boucle dirigée vers le bas.

Raccordement électrique

Programmation d'autres commandes sans retour d'information (1W)
(ou effacement de la programmation sans retour d'information (1W) )

Pour chaque moteur Sunea io, on peut programmer max. 9 commandes sans 
retour d'information (1W), dont max. 3 anémomètres, p. ex. Eolis 3D WireFree 
io, Eolis WireFree io.

La programmation (ou déprogrammation) d'autres télécommandes nécessite 
toujours de disposer d'une télécommande programmée. Dans le cas 
contraire, veuillez prendre contact avec votre fournisseur pour plus amples 
informations.

Arrière

Montage

Attention: La position fin de course du point bas est réglée en usine. La position fin de course du point haut n'est pas 
réglée car le moteur s'arrête automatiquement lorsque le couple est atteint. Une modification n'est nécessaire qu'en 
cas de re- programmation du point bas.

PROG

Le câble de raccordement doit avoir une longueur résiduelle de 
min. 30 cm. Si cette longueur est inférieure, l'antenne intégrée 
se détériore, ce qui peut entraîner des problèmes de réception.

Le moteur Sunea io doit être raccordé conformément au schéma 
de connexion des câbles. L'installation s'effectue toujours hors 
tension (couper l'alimentation secteur avant l'intervention!).

Le store doit être branché selon les normes électriques en vigueur 
et protégé en amont par un disjoncteur différentiel FI.

Pour le raccordement, n'utiliser que des câbles et des connecteurs 
de classe min. IP 54.

Remarque: Tout raccordement électrique doit 
être effectué par un professionnel.

Réf.   99 - 4196

Montée

Stop/my 

Descente

RTS

Particularités des commandes radio
Fréquences radio io: 868,25 MHz

Caractéristiques de l'émetteur radio
1 W: unidirectionnel (one Way, émission uniquement) 
2 W: bidirectionnel (two Way, émission /réception)

La commande radio ne doit pas être installée à proximité immédiate de surfaces métalliques. Des 
émetteurs locaux puissants (p.ex. casque audio) dont la fréquence d'émissions est identique à celle 
de la commande radio io, peuvent faire interférence.

La portée en mode unidirectionel (1W) est de 15 mètre sans mur en béton.
En mode bidirectionel (2W) la portée peut aller jusqu'à 20 mètres à travers deux murs en béton.
Les émetteurs suivants sont unidirectionnels (1W): Situo Mobile io, Smoove 1 io, Smoove Origin io et 
Smoove A/M io.

Pour chaque moteur Sunea io, on peut programmer max. 9 émetteurs unidirectionels (1W), dont 
max. 3 anémomètres, p.ex. Eolis 3D WireFree io, Eolis WireFree io. En mode bidirectionnel (2W), le 
nombre d'émetteurs à programmer est beaucoup plus important.

Les moteurs Sunea io ne sont pas compatibles avec un émetteur radio RTS (433,42 MHz). 
Les moteurs RTS ne sont pas non plus compatibles avec un émetteur radio io (868,25 MHz).
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Notice de montage du store banne avec coffre art_01

Notice d‘utilisation de l‘éclairage LED avec télécommande radio Somfy Situo 5 Variation A/M io II

my my

my my

my my

my

somfy

my

somfy

face arrière

Utilisation de la télécommande

La télécommande fournie est déjà programmée.
L'intensité de l'éclairage LED peut être piloté ou modulé comme suit.

   Activation
     Appuyer env.1 sec. sur la touche MONTÉE.

   Choisir le degré de luminosité.
     Appuyer env.1 sec. sur la touche "my".

   Désactivation :
     Appuyer env.1 sec. sur la touche DESCENTE.

     Le variateur d'éclairage io réagit en relâchant 
 les touches MONTÉE, my, DESCENTE.

   Augmentation de l'intensité lumineuse:
     Tourner la molette de réglage vers la droite ou   
 appuyer sur la touche MONTÉE (> sec.). 

   Diminution de l'intensité lumineuse :
 Tourner la molette vers la gauche ou appuyer 
 sur la touche DESCENTE (> sec.). 

Touche MONTÉE / activer / ouvrir

Touche STOP / my 

Molette de réglage

Touche DESCENTE / désactiver / fermer

Voyant témoin LED du fonctionnement 
des touches et de la sélection de groupe

Sélection du canal

Touche MONTÉE / activer / ouvrir

Touche STOP / my 

Touche DESCENTE / désactiver / fermer

Voyant témoin LED du fonctionnement 
des touches et de la sélection de groupe

Sélection du canal

Situo 5 Variation A/M io II,  Réf. 99-1134 Situo 5 io II,  Réf. 99-1131

Situo 5 Variation A/M io II Situo 5 io II

Touche PROG
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art_01 cassette awning installation instructions

Important safety information for the installation

1. Reading the installation and operating instructions

The installation and operating instructions must be read prior to 
installation and then duly followed. Any failure to do so absolves 
the manufacturer of any duty of liability.

1.1. Safety and warning information for the installation
instructions

Safety information can be found throughout the text. They are 
marked with various symbols and text:

! Important safety information:
Information that is important for the functioning of the product 
and that can result in serious injury or death if it is not observed 
is marked with this warning triangle.

Important safety information:
Information that is important for the functioning of the prod-
uct and that represents a risk of electrocution that can result in 
serious injury or death if it is not observed is marked with this 
warning triangle.

1.2.	 Qualifications

These installation instructions are aimed exclusively at qualified
installers with extensive knowledge in the following areas: 

• Health and safety at work and accident prevention
regulations

• Handling of ladders and scaffolding
• Handling and transport of long, heavy components
• Use of tools and machines
• Attachment of fasteners
• Assessment of the building fabric
• Commissioning and operation of the product

! In the absence of any of these qualifications, a specialist
installation company must be employed to install the product.

! At least two qualified installers are required for installation
and removal of the awning, depending on the design. 

Electrical work:

The permanent electrical installation must be carried out 
by an authorised electrician in accordance with national regula-
tions. The enclosed installation information for the electrical de-
vices supplied with the product must be followed.

1.3. Goods receipt

The delivery must be inspected immediately upon receipt for 
any damage sustained in transit. In addition, the contents of the
shipment must be checked against the delivery note. 

1.4. Transport

! The permissible axle loads and the permissible total weight 
of the means of transport must not be exceeded. Loading can 
affect the vehicle’s handling.

The goods being transported must be safely and properly se-
cured. The packaging of the awning must be protected against 
moisture. Wet packaging may disintegrate, causing accidents. 
Packaging opened for the purpose of goods receipt inspection 
must be properly sealed again for further transportation.

After the awning is unloaded, it is to be transported to the instal-
lation site right-side-up and in the proper installation position, 
so that it will not have to be manoeuvred later in tight spaces. 
Attention must be paid to the note on the awning box indicating 
position and side.

1.5. Pulling up using ropes

! If the awning unit needs to be pulled up to a higher posi-
tion with the help of ropes, the awning must be

• taken out of the packaging,
• fastened to the hoisting ropes in such a way that they can-

not slip off,
• and lifted smoothly in a horizontal position.

          The same applies to taking down the awning.

1.6. Mounting brackets

! The following must be checked before the start of installa-
tion:

• whether the type and quantity of delivered mounting 
brackets correspond to what was ordered,

• whether the information about the mounting substructure 
provided during the ordering process corresponds with 
the mounting substructure actually found.

If deviations which would negatively impact safety are found in 
this process, installation must not be carried out.

!



MHZ Hachtel GmbH & Co. KG
Sindelfinger Straße 21, D-70771 Leinfelden-Echterdingen

Germany

2018
LE-001/1

* The declared performance applies only to the product. 
After installation, the mounting surface may result in a lower 

For awnings mounted on wooden substructures and/or to 
rafters, and for awnings in special sizes or finishes, it is not 
possible to state wind resistance classes  (class 0).

Wind resistance class for MHZ retractable awnings
Class 1: Wind speed up to max. 10 m/s resp. up to 
max. 30 km/h wind speed

EN 13561:2004+A1:2008

art_01, art_02, VEGAS, nova_02, CLASSIC, CLASSIC MAXIMA

External installations on buildings
and other structures

Wind resistance:  Class 1 *
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art_01 cassette awning installation instructions

Important safety information for the installation

Caution:
Delivery without fasteners (available as accessories). The install-
er must select fasteners that are suitable for the particular instal-
lation substructure. When using fasteners that may have been 
ordered, we cannot accept any liability for their proper installa-
tion. The installer is solely liable for ensuring that the fasteners 
are suitable for the respective brickwork and that the installation 
work is performed properly. The respective installation informa-
tion from the manufacturer of the plugs must be adhered to!

1.7. Fasteners

! The awning fulfils the requirements of the wind resistance
class specified in the CE product mark (see operating instruc-
tions). When installed, these requirements are only met if:

• the awning is installed using the type and quantity of 
brackets recommended by the manufacturer (see sections 
1.19 and 1.20 on pages 6-9)

• the awning is installed taking into consideration the plug 
pull-out forces specified by the manufacturer (see sections 
1.19 and 1.20 on pages 6-9)

• the information from the manufacturer of the plugs used 
was observed during installation.

1.8. CE product mark

1.9. Climbing aids

! Climbing aids must not be attached to or leant against the 
awning. They must be steady and provide adequate grip. Use 
only climbing aids with a sufficiently high load-bearing capacity.

1.10. Fall protection equipment

! There is a risk of falling when working at height. Appropri-
ate fall protection equipment must be used.

1.11. Electrical connection

The awning may only be connected if the electric drive’s 
specifications match the electricity source (see operating in-
structions). The installation information included with the elec-
trical components must be followed.

The unit must be protected by an upstream
residual current circuit-breaker according to VDE regulations.

Only cable and plug connections with a protection class
of at least IP 54 may be used for the
electrical connection.

1.12. Partially installed awnings

! In the case of awnings that are partially installed at the fac-
tory – e.g. coupled systems or units without fabric – the parts 
which are under spring tension (see marking on product) must 
be secured against unintentional opening. This securing system 
must only be removed once the complete installation process 
has been completed.

There is a high risk of injury due to the marked awning parts 
which are under spring tension!

1.13. Intended use

! Awnings may be used only for the purpose defined for
them in the operating instructions. Changes, such as attach-
ments and modifications, not intended by the manufacturer
may only be carried out with the manufacturer’s written consent.

Applying additional loads to the awning by attaching objects or 
through cord tensioning can result in it becoming damaged or 
falling down and are not permitted.
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art_01 cassette awning installation instructions

Important safety information for the installation

1.14. Unsupervised operation

! When working in the extension area of the awning, the au-
tomatic control must be turned off. There is a risk of crushing or 
falling.

In addition, ensure that the unit cannot be unintentionally man-
ually operated. For this purpose, the power is to be cut, e.g. 
take out the fuse or disconnect the plug coupling on the motor. 
When operating manually, the crank must also be unhooked 
and stored safely.

If the awning is used by several users, a priority locking system 
(controlled external electricity turn-off switch) must be used, 
which makes the retraction and extension of the awning impos-
sible.

1.15. Trial run

! The first time the system is extended, no one is permitted in
the awning’s extension area or underneath it. A visual check 
must be made of the fasteners and brackets after the unit has 
been extended for the first time.

For trial runs, never use automatic controls or switches from 
which the operator has no view of the awning (there is a risk 
of it starting to move unintentionally). The use of a test cable to 
connect the motor is recommended.

The installation and adjustment instructions included with the 
awning from the manufacturers of the motor, switch and control 
must be followed.

The unit must not be extended without using the supplied se-
curing screws. 

1.16. Crushing and shearing areas

! There are crushing and shearing areas between the drop 
bar and tube/cassette or covers, and in the area of the joint 
arms as well as the profiles that meet. Limbs and clothing can
potentially get caught up or pulled in by the unit!

If the awning is being fitted at a height of less than 2.5 metres
above accessible thoroughfares, it may only be operated by use 
of a push-button switch within sight of the moving parts. Electri-
cal controls, radio drives with lock switches, lock switches, etc., 
are not permissible in this case.

The push-button switch must be fitted within sight of the drop
bar but away from the moving parts. Ideally it should be fitted
at a height of 1.3 metres (national regulations relating to the 
disabled must be observed).

1.17. Installation and removal

! It is dangerous to stand underneath the awning whilst it is 
being installed and removed, and only those people actually 
doing the installation and removal work may do so. 

When mounting the awning in the brackets, take care not 
to crush or damage the connection cable. 

! If damage is caused or spotted, have it repaired by a 
professional. If an awning needs to be repaired, retract it and do 
not use it in the meantime. Only use spare parts authorised by 
the manufacturer.

! To avoid injuries, adjustments must be made to the end po-
sitions in line with the local conditions. 

! The relevant statutory requirements must be followed in 
areas open to the public.

1.18. Handover

! All operating instructions, as well as the installation and ad-
justment instructions issued by the motor, switch and control 
manufacturers, must be handed over to the user with appropri-
ate training. The safety information and information on use relat-
ing to the awning must be explained in full. Failure to follow the 
instructions or any incorrect operation can cause accidents and 
damage to the awning.

All instructions are to be kept by the customer for future refer-
ence and must be passed on to the new owner if the awning is 
sold.

Based on knowledge of the particular conditions at the site and 
the finished installation, the installation company will tell the
user whether the wind resistance class specified by the manu-
facturer has been achieved in the installed condition. If not, the 
installation company must document the wind resistance class 
actually achieved.

Recommendation:
If you are the installer, have the awning’s correct installation and 
set-up, the time of installation and details of the acceptance 
meeting, including that you explained the safety information, 
confirmed in writing.



Wall bracket WB 20/21
Standard wall bracket
With left and right version
2	fi	x.	points	per	bracket

Wall panel WB 24/25
With left and right version
4	fi	x.	points	per	bracket

Steel plate WB 23
For left and right
6	fi	x.	points	per	bracket

Recess bracket RB 1/2
With left and right version
2	fi	x.	points	per	bracket
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Wall installation

*

KI bracket set – standard wall 
bracket set
Consisting of 1 piece WB 20 (left) 
and 1 piece WB 21 (right). The 
brackets are also the awning’s side 
bearings.
A	total	of	4	fi	x.	points

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

KM bracket set – wall bracket set
Consisting of 1 piece WB 24 (left) 
and 1 piece WB 25 (right). For ins-
tallation on difficult substructures.
A	total	of	8	fi	x.	points

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

27 27

107 107

Anlagenbreite 

Aussenkante WK 22 Aussenkante WK 22 

2 x Ø 12

KL bracket set – wall bracket set
Consisting of 2 pieces WB 23
(each with 1 x steel plate) for ins-
tallation on critical substructures.
A	total	of	12	fi	x.	points

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

*

HW bracket set – recess bracket 
set
Consisting of 1 piece RB 1 (left) 
and 1 piece RB 2 (right), for aw-
ning installation via the standard 
wall bracket WB 20/21. 
A	total	of	4	fi	x.	points

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

2 x ø12
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Wall bracket set (bracket set)

1.19. Bracket arrangement and pull-out forces for WALL installation

! Make sure to follow important installation information!
All	supplied	brackets	must	be	used	and	the	brackets	must	also	be	installed	using	all	fi	xation	points.	The	pull-out	forces	must	be	observed	(see	page	7).

Wall brackets

Please note: With this type of awning, the brackets can only be installed on the very outside in the area of the functional bearings.
The centre-to-centre distance cannot be changed.
Fix.	points	=	fi	xation	points;	B-set	=	bracket	set;	WB	=	wall	bracket;	CB	=	ceiling	bracket;	RB	=	recess	bracket
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Pull-out forces and bracket sets

Pull-out forces and bracket sets for wind resistance class 1

! In order that the wind speed specified by us or the wind resistance class specified by us is valid, the installer must match the fastener to the substructure present. You will
receive mounting brackets for installation on concrete (C 20/25) in the case of orders received which do not contain any information about the mounting substructure. Please note 
that these brackets may not be suitable for installation on other substructures. The recommended type and quantity of brackets per product must be installed to fulfil DIN EN 13561.
The specified plug pull-out forces and the installation and assembly information from the fastener manufacturers must be observed here (incl. the edge distances). Precise pull-out
forces depending on the insulating plaster thickness and the designed bracket set, as well as for installation on other substructures on request. 

Information on recess installation

In contrast with wall or ceiling installation, no pull-out forces occur in the event 
of recess installation, but rather shear forces. The maximum shear force for the 
largest dimensions is approx. 87 N/mm² per screw. Please use the HW bracket
set for installation.

To install our HW bracket set, we recommend M12 steel screws (8.8) or M12 
stainless steel screws (A2 70). The permissible shear stress of these screws is at 
least 350 N/mm² per screw.

The installation and assembly information from the fastener manufacturers must 
be observed.

N = pull-out force in Newtons (N) per fixing screw;
Bracket set = provided bracket set (see overview on page 6)
X = on request

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
1.122

KI
1.737

KI
-
-
-
-
-
-

300
1.287

KI
1.974
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KI
-
-
-
-

350
1.435

KI
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KI
3.121

KI
4.192

KI
-
-

400
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KI
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KI
3.452

KI
4.630

KI
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KI

450
1.749

KI
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KI
3.782

KI
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KI
6.430

KI

500
1.906

KI
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KI
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7.679

KI
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N
Set M

N
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N
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N
Set M
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-
-
-
-
-
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-
-
-
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1.435

KI
988
KM
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-
-
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KL
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KL

450
1.749
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1.200

KM
1.685
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501
KL

635
KL
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856
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1.305
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454
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KL
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N
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N
Set M

N
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-
-
-
-
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-
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158
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243
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450
174
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375
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X
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150

200

250

300

350
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in cm
in cm

WALL installation on concrete C20/25

WALL installation on brick    Mz 12

WALL installation on hollow brick     HLz 12

WALL installation on cellular concrete     PB2

in cm
in cm

in cm
in cm

in cm
in cm



Ceiling bracket CB 8/9
Standard ceiling bracket
With left and right version
2	fi	x.	points	per	bracket

Ceiling panel CB 12
For left and right
4	fi	x.	points	per	bracket

Rafter bracket
For left and right
4	fi	x.	points	per	bracket

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

168
112 28

100

60

18
0

20
60

82

33
17

4 x Ø 12 

LL 14 x 47

MHZ

140

max.

150 16
0 
m
m

Ceiling installation

*

KW bracket set, standard ceiling 
bracket set
Consisting of 1 piece CB 8 (left) 
and 1 piece CB 9 (right). The 
brackets are also the awning’s side 
bearings. 
A	total	of	4	fi	x.	points

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

KP bracket set, standard ceiling 
bracket set
  Consisting of 2 pieces CB 12 for 
installation on difficult substruc-
tures.
A	total	of	8	fi	x.	points

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

Rafter bracket
A	total	of	4	fi	x.	points

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

8 Subject to technical changes, edition 09/2023

art_01 cassette awning installation instructions

Bracket set (B-set)

1.20	Bracket	arrangement	and	pull-out	forces	for	CEILING	installation

! Make sure to follow important installation information!
All	supplied	brackets	must	be	used	and	the	brackets	must	also	be	installed	using	all	fi	xation	points.	
The pull-out forces must be observed (see page 9).

Please note: With this type of awning, the brackets can only be installed on the very outside in the area of the functional bearings.
The centre-to-centre distance cannot be changed.

Fix.	points	=	fi	xation	points;	B-set	=	bracket	set;	WB	=	wall	bracket;	CB	=	ceiling	bracket;	RB	=	recess	bracket
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Pull-out forces and bracket sets

Pull-out forces and bracket sets for wind resistance class 1

! In order that the wind speed specified by us or the wind resistance class specified by us is valid, the installer must match the fastener to the substructure present. You will
receive mounting brackets for installation on concrete (C 20/25) in the case of orders received which do not contain any information about the mounting substructure. Please note 
that these brackets may not be suitable for installation on other substructures. The recommended type and quantity of brackets per product must be installed to fulfil DIN EN 13561.
The specified plug pull-out forces and the installation and assembly information from the fastener manufacturers must be observed here (incl. the edge distances). Precise pull-out
forces depending on the insulating plaster thickness and the designed bracket set, as well as for installation on other substructures on request.

N = pull-out force in Newtons (N) per fixing screw;
Bracket set = provided bracket set (see overview on page 8)

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
863
KW

1.294
KW

-
-
-
-
-
-

300
988
KW

1.476
KW

2.048
KW

-
-
-
-

350
1.113
KW

1.657
KW

2.295
KW

3.045
KW

-
-

400
1.239
KW

1.838
KW

2.542
KW

3.368
KW

4.237
KW

450
1.364
KW

2.020
KW

2.789
KW

3.691
KW

4.644
KW

500
1.489
KW

2.201
KW

3.036
KW

4.013
KW

5.535
KW

CEILING installation on concrete C20/25

in cm
in cm





Inspect the delivery for any damage sustained in transit right away. 
The contents of the shipment must be checked against the delivery 
note.

! Important:
The installer must always match the fasteners (not included in delivery 
as standard) to the installation substructure present.

! Important:
The pull-out forces for the fasteners must be designed for wind resist-
ance class 1 based on 70 N/m² with regard to the awning fabric area.

Operating information:
An awning provides sun protection – it is not a shield from all forms 
of weather.
In the event of wind or storms, it must be retracted. The same applies 
to rain and snow. If the awning is equipped with an automatic control 
(e.g. wind and sun sensor), this must be switched off over the winter 
(risk of freezing up).

Give the user of the awning the accompanying operating instructions 
and explain to them in detail all the information on awning use and 
safety.

MHZ awnings are largely maintenance-free. In the event of faults, no-
tify your specialist retailer.

Required tools:
- Socket size 17, 19
- Open-ended spanner size 30
- Hex key size 3, 4, 10
- Spirit level
- Slotted screwdriver (5.5 - 9 mm)

- For electric operation:
  Adjustment cable for SunTop drives (art. no. 99-1085) or

Adjustment cable for Somfy WT drives, RTS or io radio
drives (art. no. 99-4196). 
Adjustment cables can only be used for installation!

Caution: 
For motor settings, please observe the adjustment instructions for 
electric drives, pages 23, 24, 25 + 26.

1

2

3

6

4

5
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1. Awning fabric
2. Functional bearing (side cover/wall bracket)
      for installation on concrete
3. 1-piece cassette
4. Arm bracket/incline adjustment
5. Joint arm
6. Drop bar with end caps

Notes



- 5+ 5

22,5

12,5

12

Tolerance compensation with eccentric discs
Wall bracket with inserted eccentric discs*

(2 pieces per bracket)

*

*

Unit width

Projection

Pitch

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112
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Technical data

Unit width: from 191 - 500 cm

Projection: 150/200/250/300/350 cm

Centre-to-centre distance: Measured unit width - 104 mm

Arm bracket: * Inclination angle adjustable from 5° to 45°

Installation: Wall/ceiling/recess

Eccentric discs are used in the brackets to compensate for inaccura-
cies in the hole pattern. The eccentric discs are inserted in the brack-
ets during installation and enable a tolerance compensation of +/- 5 
mm in the wall or ceiling level (use open-ended spanner size 30 to 
twist the eccentric discs).

Wall bracket Ceiling bracket Horizontal bracket alignment

Bracket arrangement
Wall installation

Centre-to-centre distance = measured unit width - 104 mm

Unit width Unit width

Bracket arrangement
Ceiling installation

Projection direction

Centre-to-centre distance = measured unit width - 104 mm

Installation



Unit width = cassette width + 146 mm

Cassette width 73 mm73 mm

Fig. 01: Unit width

Fig. 02: Measuring cassette width

Outer edge of cast part

Wall bracket on Fischer Thermax M16 with washers* (Ø 13 mm DIN 9021) (2 pieces per bracket)

*

*
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1. Wall and ceiling installation

1.1 Determining unit width:

Measure cassette width (from outer edge of cast part to outer edge of 
cast part) and add 146 mm (see Fig. 01, 02). 

Unit width as measured below + 42 mm = centre of hole
to centre of side cover hole

Installation with Fischer Thermax M16 60/170

! In the event the brackets are directly installed on Fischer Thermax M16 60/170, the enclosed washers must be used (4 pieces 
Ø 13 mm DIN 9021).

General installation information

! Fasteners may protrude max. 30 mm (from the bracket outer edge) into the ceiling or wall brackets so that the awning can be insert-
ed unimpeded during installation.

Technical data

Ceiling bracket

M
ax

. 3
0 

m
m

Max. 30 mm

Wall bracket

Installation



Fig. 03: Marking unit width (ceiling installation here, for example)

Mark unit width

Fig. 04: Marking awning back edge (ceiling installation here, for example)

Mark awning back edge

Fig. 05: Transferring hole pattern (ceiling installation here, for example)Hole pattern and markings

112 mm
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1. Wall and ceiling installation

1.2 Marking unit width:

Mark unit width (cassette width + 146 mm) on the wall or ceiling (hori-
zontal or parallel to edges) (see Fig. 03).

1.4 Transferring hole pattern:

To transfer the hole pattern, position the brackets according to the 
markings and mark the holes with a pencil (see Fig. 05).

1.3 Marking awning back edge:

Mark desired awning lower or upper edge (for wall installation) or 
awning back edge (for ceiling installation) (horizontal or parallel to 
edges) (see Fig. 04).

Installation

for ceiling
installation



Fig. 06: Drilling holes (ceiling installation here, for example)

Fig. 07: Aligning brackets (ceiling installation here, for example)

Eccentric discs

Fig. 08: Tightening fixing screws (ceiling installation here, for example)
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1. Wall and ceiling installation

1.5 Drilling holes:

! The fittingsmust be suitable for the existing installation substruc-
ture!

Drill holes (see Fig. 06).

1.7 Tightening the fasteners:

If the brackets are aligned, the fasteners must be tightened in ac-
cordance with the information from the fastener manufacturer (see
Fig. 08).

1.6 Mounting brackets:

Insert eccentric discs in brackets (2 pieces per side) and mount brack-
ets. Do not completely tighten fasteners yet. Align brackets (eccentric 
discs in the brackets enable an adjustment of +/- 5 mm in each direc-
tion) (see Fig. 07; pages 11-13, technical data).

Installation



Fig. 11: Placing securing screws

Fig. 09: Exploded view 

Fig.	10:	Note	spring	mechanism*	and	guide	channel**	during	mounting
*

**
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1. Wall and ceiling installation

1.8 Mounting awning:

Insert awning into the brackets upwards from the bottom at the same 
time, as far as possible. The awning has a spring mechanism and 
clearly audibly engages (see Fig. 09, 10). 

! This work step must be carried by two installers!

! This awning must audibly engage!

! As long as the securing screws are not placed, it is dangerous to 
stand underneath the awning and this area must only be entered by 
installers. 

1.9 Placing securing screws:

If the awning is engaged and the brackets are aligned, the awning 
has to be secured using the securing screws before further operation. 
To do so, tighten the supplied screws crosswise (2 pieces per bracket, 
M 12 x 45, recommended torque 50 Nm). 
The securing screws are fully tightened if the awning can no longer 
be lifted in the bracket (see Fig. 11). 

! Without the securing screws, the unit is not ready for use and 
must not be moved!

Recommended torque 50 Nm

Installation



*

Montageanleitung Halbkassettenmarkise TETRIS

4. Neigungswinkeleinstellung

Markise ganz ausfahren.
Gewindestift (20) lösen.
Verstellschraube (21) der 
Neigungswinkeleinstellung mit Inbusschlüssel SW10 
so weit verdrehen, bis die gewünschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil waagrecht ausrichten.
Gewindestift (20) wieder anziehen.

Tipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  =  geringere Neigung 
Linksdrehung     =  größere Neigung

Verstellbereich von 5° - 45°

Prüfen, ob beide Arme waagrecht zueinander 
stehen. Sonst wie auf S. 14 beschrieben verfahren.

Achtung:   S.14 Klemmschraube (18) und  

Gewindestift (20) nochmals 
fest anziehen.

=

=

20

5. Getriebeeinstellung

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Getriebeöse mit Verlängerung montieren: 
Verlängerung (22) in die Aufnahme des Kegelrad-
getriebes stecken und mit Bolzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und KST-Öse (25) auf 
Verlängerung schieben. KST-Öse in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur Fixierung der 
Öse auf Verlängerung eingebracht werden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf KST-Öse 
aufschieben.

Markise bis zum gewünschtem Endpunkt 
ausfahren. Obere Klemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (Innensechskantschlüssel SW 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
Innensechskant-schlüssel SW 5 eingestellt werden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
Klemmschraube (27) wieder fest angezogen werden. 

KST-Öse wieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels wieder auf Verlängerung 
montieren.

!Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)      =  Ausfall wird kleiner 
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         =  Ausfall wird größer
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Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Getriebeöse mit Verlängerung montieren: 
Verlängerung (22) in die Aufnahme des Kegelrad-
getriebes stecken und mit Bolzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und KST-Öse (25) auf 
Verlängerung schieben. KST-Öse in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur Fixierung der 
Öse auf Verlängerung eingebracht werden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf KST-Öse 
aufschieben.

Markise bis zum gewünschtem Endpunkt 
ausfahren. Obere Klemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (Innensechskantschlüssel SW 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
Innensechskant-schlüssel SW 5 eingestellt werden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
Klemmschraube (27) wieder fest angezogen werden. 

KST-Öse wieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels wieder auf Verlängerung 
montieren.

!Hinweis:      
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)      =  Ausfall wird kleiner 
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         =  Ausfall wird größer
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1.10 Mounting bracket covers:

Mount the two covers from below using the supplied fixing screws
(2 pieces M 6 x 20 DIN 7991 A2). It may be advisable to extend the
awning approx. 5 cm for this (see Fig. 12). 

1. Wall and ceiling installation

1.11 Horizontal adjustment of the awning arms

If the arms are not horizontal to one another when the awning is re-
tracted, proceed as follows:

Extend awning approx. 2/3 of the awning projection. Remove thread-
ed pin (01) of the incline adjustment with size 4 hex key. Through this 
threaded hole, tighten or loosen the second threaded pin (02) in the 
rear joint bolt using size 3 hex key until the arms are horizontal (see 
Fig. 13, 14).

Note:	 - Tighten the threaded pin (02):
to move the arm up

- Loosen the threaded pin (02):
to move the arm down

After setting the arms, screw in the threaded pin (01) again and fix the
setting by firmly tightening it (10 Nm).

Extend and retract the awning and check the setting again.

1.12 Incline adjustment

Fully extend the awning.
Twist the adjusting screw (03) of the incline adjustment using size 10 
Allen key until the desired incline has been reached (see Fig. 15).
Horizontally align the drop bar. 

Tip:
Lift the arms slightly to make it easier to adjust the incline.

Clockwise rotation       =   smaller inclination
Anti-clockwise rotation   =   larger inclination

Adjustment range of 5° - 45°

Securing the incline adjustment by firmly tightening
the threaded pin (04) using size 3 hex key
(see Fig. 13).

(03)

Fig. 12: Mounting covers with awning slightly open

Fig. 13: Arm bracket – position 
of threaded pins

Fig. 15: Arm bracket with adjusting screw 
(03)

Horizontally align the drop bar

Set awning arms so that they are horizontal

Direction of rotation of the adjusting screw (03

Fig. 14: Profile of arm bracket –
threaded pins positioned one behind the other

(02)
(01/02)

(01)

Cover with fixing screw*

If necessary, move nuts Overall 2 pieces M 6 x 20 DIN 7991 A2

Installation

(04)



Fig. 17: Recess brackets and installation dimensions

Installation dimensions
Installation variant 2 
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RB 1 (left)
Horizontally align the recess 

brackets!
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Installation variant 1

*

*

Installation variant 2

M10

Ø15
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2. Recess installation

2.1 Checking unit width:

The unit width can be determined as described on page 13. 
See page 13: 1.1 Determining unit width

2.2 Observing recess installation variant:

Observe the ordered installation variant (variant 1 or 2).

Note: Do not mix up RB 1 and RB 2 as the hole spacings of the brack-
ets are different!

2.3 Mounting recess brackets:

! The fittingsmust be suitable for the existing installation substruc-
ture!

Mount recess brackets on recess areas (align horizontally!). Check 
centre-to-centre distance on recess brackets and compare with unit 
centre-to-centre distance (observe installation variant)! If necessary, 
use suitable accessories as underlay for the recess brackets (see Fig. 
17). 

If the recess brackets are aligned, the fasteners must be tightened 
in accordance with the information from the fastener manufacturer. 

*Unit centre-to-centre distance = unit width - 104 mm

clear recess width

Recess bracket installation variant 1 (standard)

RB 1) RB 2

Unit width

Unit width = clear recess width - 80 mm

Recess bracket installation variant 2
clear recess width

Unit width

RB 2 RB 1

Unit width = clear recess width - 40 mm

Installation
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Installation variant 1
(standard) 

Installation variant 2

Fig. 18: Observing mounting variant

RB 1 (left)

RB 2 (right)

Bracket installed on left

Bracket installed on left

Bracket installed on right

Bracket installed on right
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point
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Rafter Rafter

Rafter Rafter

Centre-to-centre distance Centre-to-centre distance

Centre-to-centre distance Centre-to-centre distance

Unit width Unit width

Unit width Unit width

10 10

10 10

4 4

4838
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2. Recess installation

3. Roof rafter installation

2.4 Mounting brackets on recess brackets:

Mount the brackets on both sides; to do so, firmly tighten the supplied
hexagon screws (4 pieces M 10 x 25 DIN 933 A2). Observe the selected 
installation variant and mounting method (see Fig. 18).

Note: Recommended for projections up to max. 300 cm. Please 
make sure to check the structural analysis of the sub-construction 
beforehand. Produce sketch with position of the awning, the rafter 
bracket (incl. installation position) and the rafter. In the case of 
art_01, the brackets can only be installed on the very outside in 
the area of the functional bearings. The centre-to-centre distance 
cannot be changed. The unit width must be adapted to the rafter or 
the centre-to-centre distance. 
Wind resistance class 0 applies to installations on wood.

Ordering dimensions = unit width
Unit width = centre-to-centre distance + 104 mm
Centre-to-centre distance = left centre fixation point to right centre 
fixation point
Adjustment range = +/- 17 mm per rafter bracket

2.5 Next steps:

See pages 15 and 16 of the installation instructions 
for the next steps in the installation process.

See pages 15, 16: 1.8 Mounting awning to 1.12 Incline adjustment

Centre-to-centre distance = centre fix. point (left) to centre fix. point (right)

Unit width = centre-to-centre distance + 104 mm

Installation



186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

186 mm

82 mm
30

28
81

13
0 

m
m

13
0 

m
m

90
20

80

150

12 20

250 mm

350 mm

12

27
5

2532
5 

m
m

25

150

150

20 20 

40 40 

Unit width
Outer edge Outer edge

WB 24 (left)

CB 12 (left/right)

WB 25 (right)

CB 12 (left/right)

! Awning outer edge = wall bracket outer edge

104 mm 104 mm
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4. Installation with KM/KP bracket set

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

4.1 Checking unit width:

The unit width can be determined as described on page 13. 
See page 13:  1.1 Determining unit width

4.2 Wall installation with KM bracket set:

! Observe engraving in the wall bracket (left/right).

4.3 Ceiling installation with KP bracket set:

Unit width

Outer edge

104 mm104 mm

Outer edge

Installation
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5. Gear adjustment

Installation

SW 4

6

4
5

23

1

4
5

23

Step 1

Step 2 Step 1

Step 2

Step 1

Step 2

Step 1
Step 2

!

The final setting of the gearbox is set at the factory.
If you still want to change the final setting, proceed as 
follows:

Extend the awning until the freewheel clutch responds 
(clear "click" sound). Then retract the awning approx.
1 to 2 cm.

Turn the retaining ring (1) of the eyelet (2) until the 
dowel pin (3) for removing the eyelet is visible.
Remove the dowel pin.

Remove the extension (4) for adjusting the gearbox. 
Remove the pin lock (5) and pull the extension (4) out 
of the bevel gearbox mount.

Gearbox adjustment:

Loosen the internal locking screw (6) with an Allen key 
SW 4 by three turns. Refit the extension (4) and eyelet 
(2).

When adjusting the end stop outwards (projection 
increases):
Use the hand crank to briefly turn the awning inwards 
(approx. 1 cm) to relieve the stop.
Then turn outwards to the desired end position. 

         This short travel movement prevents damage to 
         the adjusting toothing.

When adjusting the end stop inwards (projection 
becomes smaller):
Use the crank handle to turn the awning inwards to the 
desired end position.

Remove the eyelet and extension and retighten the 
locking screw (6).

Then refit the extension (4) and eyelet (2).

Check the setting by retracting approx. 50 cm and then 
extending until the freewheel clutch responds (clear 
"clicking" sound).

Note:
Turn in the OPEN direction (towards the wall)
= projection becomes smaller
Turn DOWN direction (direction of drop-out)
= projection increases



* *

Fig. 16: Remove bracket covers

Fig. 17: Remove securing screws*

Fig. 18: Position slotted screwdriver here

Fig. 19: Unlock the spring mechanism

1. Position slotted screwdriver
to unlock.

2. Lever out spring mechanism; to
do so, lift or twist screwdriver.

3. Spring mechanism is fully 
unlocked.

4. Awning can be removed down-
wards from the brackets.
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6. Removal of the awning

6.1 Removing bracket covers:

Extend awning approx. 5 cm and remove console covers (2 pieces M 
6 x 20 DIN 7991 A2) (see Fig. 16).

6.2 Removing securing screws:

Fully retract awning and remove all securing screws (2 pieces per 
bracket, M 12 x 45 DIN 912 A2) (see Fig. 17).

! Disconnect the unit from the power supply in advance.

! If the securing screws are not present, it is dangerous to stand un-
derneath the awning and this area must only be entered by installers.

! Without the securing screws, the unit is not ready for use and 
must not be operated!

6.3 Lifting out the awning on both sides:

! Two installers must unhook the awning or unlock the spring 
mechanism at the same time on the left and right!

Slightly lift the awning on both sides and unlock the spring mecha-
nism using a slotted screwdriver (5.5 - 9 mm) (see Fig. 18/19). The 
awning can then be removed downwards from the brackets.

Installation
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Adjustment instructions for Elero SunTop drives

1.) 2.) 3.)

5.)4.) 6.)

A.  Note for the electrical installer
This awning must not be connected with the power live. Take fuse out beforehand!
There is a risk of the electronic end position setting being deleted. Resetting this is possible 
only with the special Elero setting cable (prod. no. 99-1085).
The system is to be protected with an upstream FI circuit breaker in accordance with 
VDE regulations. Only cables and connectors with a protection class of a minimum of 
IP 54 may be used to supply power.

B.  Important Notice

This unit is fitted with an electronic SunTop motor. The special Elero setting cable has to 
 be used to set the end positions. A conventional test cable can be used to operate the 
 unit, but not to set it!

 The electronics within the drive unit function only when built into the fabric tube!

 Work on the mains power may be carried out only by authorised specialists!

 After setting the drive's end positions, secure these installation instructions to the cable 
 for the electrician!

 When using your own control systems not included with the product (e.g. wind/sun sensors 
 or similar), you must ensure that a switch-over pause from retract to extend command of at 
 least 0.5 seconds is set in the controller.
 Where operation is via switches, only push-button switches with a 'dead-man' circuit are 
 permissible and they must mutually disable each other.
 In accordance with VDE regulations, the motor may not be supplied with continuous current.
 Otherwise the SunTop drive cannot be guaranteed to function reliably!

 Note: It is possible to connect multiple SunTop drives in parallel (max. 430 W per drive). 
 If doing so, pay attention to the switching point's maximum switching capacity.

D. End position setting
      The end position setting of the SunTop drive is set at the factory and does not normally need any correction. If you do, 
nevertheless, want to set the drive's end positions differently, please note the following points:

1 0 2

Winding 
thermostatt

Electronics

Junction box

Switch box

Capacitor

Activation 
button

L1
N
PE

Mains 230 V/50

bl
ac

k

br
ow

n

bl
ue

gr
ee

n/
ye

llo
w

3 1 42

C.  Connection example

Press the DOWN button until the 
drive automatically stops.
The top end position has now 
been set.

Press the DOWN button again. 
Run out the awning to just 
before the desired bottom end 
position. The drive starts with
a short STOP.

Move to the desired bottom 
end position.
Corrections can be made via 
the buttons.

The end positions are now set as 
wished and the drive moves into 
the respective end position. 
Connect the Hirschmann
coupling to the control line again.
With this new drive there is no 
need to simultaneously press the 
UP and DOWN buttons after 
resetting the end positions.
Pressing both buttons 
simultaneously would put the 
drive back into programming 
mode (see point 1).

Connect the Elero setting cable to the drive's Hirschmann coup-
ling and run the unit out 30 cm. At the same time, press both 
buttons on the setting cable. After c. 5 seconds, the drive goes 
briefly up and down. The end positions have now been deleted 
and can be reset

Press the UP button again. Move 
up to the top end stop. When the 
stop is reached, the drive 
automatically switches off.

Press the UP button until the 
drive automatically stops.
The bottom end position has now 
been set and the programming 
finished.
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Adjustment instructions for all Somfy OREA WT drives

W
T

WT

1 2 3

W
T

blue
( N )

  black
  ( L1 )

Empty

green/yellow 
  ( PE )

C. Electrical connection

A.  Note for the electrical installer
       This awning must not be connected while the power is live.
       Take fuse out beforehand!
       There is a risk of the electronic end position setting being deleted.
       Resetting this is possible only with the special Somfy Universal setting cable
       (prod. no. 99 - 4196). 
       The unit is to be protected with an upstream FI circuit breaker in accordance with 
  VDE regulations. Only cables and connectors with a protection class of a minimum 
  of IP 54 are to be used for the electrical connection.

   In order to prevent water running along it into the 
   motor, the connection cable should always be laid 
   with a downward loop.

B. Important information

This unit is fitted with an electronic Orea WT drive unit. To set the end positions you must 
 use the Somfy Universal setting cable. 

 The electronics within the drive unit function only when built into the fabric tube!

 Work on the mains power may be carried out only by authorised specialists!

 After setting the drive unit's end positions, secure these installation instructions to the 
 cable for the electrician!
        
 When using your own control systems not included with the product (e.g. wind/sun sensors 
 or similar), you must ensure that a switch-over pause from retract to extend command of at 
 least 0.5 seconds is set in the controller.
 Where operation is via switches, only push-button switches with a 'dead-man' circuit are 
 permissible and must mutually disable each other.
 In accordance with VDE regulations, the motor may not be supplied with continuous current.
 Otherwise the Orea WT drive unit cannot be guaranteed to function reliably!

D. End position setting
     The awning's bottom end position is set at the factory. The top end position does not get set, as it gets moved to via torque. 
 No alteration is necessary unless you want to reset the bottom end position. 
 If necessary, the bottom end position can be changed. Please heed the following points:

Connect the Somfy Universal setting cable to the drive unit's Hirschmann coupling.
Note:  The switch on the setting cable must be set to WT.

1. Via the 'DOWN' button, move the awning into the bottom end position. 
     Drive automatically switches off.

2.  Press the control unit's ‘DOWN’ button for c. 5 seconds.

3.  Wait 2 seconds.

4.  Press the ‘DOWN’ button until the awning confirms with a short up/down movement. 

5.  Repeat steps 3 and 4 four times.
    The final up/down movement is slightly delayed.

6.  Move the awning into the desired bottom end position.

7.  Briefly press the ‘UP’ button.
     If the awning reacts, repeat step 6.

8.  Wait 2 seconds. 

9.  Press the ‘UP’ button until the awning confirms with a short up/down movement.

The new bottom end position has now been programmed in.

Trial run

prod. no. 99 - 4196

The OREA WT must be connected 
according to the terminal assignments.

When making connections ensure that 
there is no supply of power (take out fuse).

Note: An electrician must perform the 
on-site connection of drive system and 
controller.
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Adjustment instructions for all Somfy OREA RTS radio drives

1 2 3

s    mfy

my

Changing the lower end position
(Only necessary if the factory setting is to be altered) 

The top and bottom end positions are set at the factory and do not 
normally need any further programming.
If necessary, the bottom end position can be changed (the top end 
position always stays the same).

Radio control systems' range is limited by the statutory regulations for wireless equipment and the 
structural circumstances.

The control system should not be installed in the immediate vicinity of any metallic surfaces. Strong local 
transmitter units (e.g. wireless headphones) that have a transmission frequency identical to the control 
system can have an influence on its function. The transmission range is up to 300 metres in the open and 
c. 20 metres inside buildings. The operating instructions of the Somfy radio transmitters being used must 
be followed.

All suitable Somfy radio transmitters can be paired with and operate the OREA RTS
drive, e.g.: Telis 1 RTS, Telis 4 RTS, Telis Soliris RTS, Centralis RTS.

A maximum of 12 transmitters (including a maximum of 3 Sensor RTS transmitters) can be paired 
with each OREA RTS drive.

In order to be able to operate the awning during installation, the drive must be connected to the Somfy 
test cable. For power to be supplied to the drive, the test cable's 'Up' button has to be pressed. 
The drive can then be operated via the hand-held radio remote control unit supplied with it.

The remote control unit has been paired with the drive. The top and bottom default end positions have 
also been set at the factory and do not need any further programming. In the top end position the drive 
automatically switches off when it reaches a set level of rated torque.

1. On the back of the transmitter already paired
 with the radio-controlled drive press the
 PROGramming button for c. 2 seconds.
 The unit briefly moves and is thus 'Ready for
 Pairing'

2. Briefly press the PROGramming button of the
 transmitter to be newly paired (or deleted).
 The unit again moves briefly back and forth.

3. The new transmitter has now been paired 
 (or deleted).

4.  Trial run.

1.  Via the 'DOWN' button, extend the awning  
 completely (drive switches off automatically).

2.  Press the 'UP' and 'DOWN' buttons simul-
 taneously for c. 5 seconds until the unit   
 briefly moves back and forth.

3. Via the 'UP' or 'DOWN' buttons set the   
 awning's new, desired end position.

4. Press the middle 'Stop' button until the unit  
 again briefly moves back and forth.

5. The bottom end position has now been   
 reprogrammed.

6. Trial run.

blue
( N )

  black
  ( L1 )

empty

green/yellow 
  ( PE )

Electrical connection

Pair further transmitters
(Or delete paired transmitters)

A maximum of 12 transmitters (including a maximum of 3 Sensor RTS 
transmitters) can be paired with the OREA RTS radio-controlled drive.
In order to pair further transmitters (or to delete them), you always need a 
transmitter that has already been paired.
If no such transmitter is available to you, contact your specialist retailer to 
get further information.

The OREA RTS must be connected according 
to the terminal assignments.

When making connections ensure that there is 
no supply of power.
(Remove the fuse!)

Note: An electrician must perform the on-site 
connection of drive system and controller.

Up / On 

Stop

Down / Off

Back

Special features of radio control systems

Features of the radio transmitters

Installation

NB: The awning's end positions are set at the factory. No alteration is necessary unless you want to 
       reset the bottom end position.

PROGramming
button

Product no.  99 - 4196

Up

In order to prevent water running 
along it into the motor, the connection 
cable should always be laid with a 
downward loop.

The system is to be protected with an upstream FI circuit breaker in 
accordance with VDE regulations.
Only cables and connectors with a protection class of a minimum of 
IP 54 may be used to supply power.
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Adjustment instructions for Somfy Sunea io drives

1 2 3

my

s   mfy

!

Changing the bottom end position
(Only necessary if the factory setting is to be altered)

The awning's bottom end position is set at the factory. The top end position 
does not get set, as it gets moved to via torque. No alteration is necessary 
unless you want to reset the bottom end position.
If necessary, the bottom end position can be changed. To do this, use a 
control unit with no data feedback (1W), e.g. Situo Mobile io.

In order to be able to operate the awning during installation, the drive system must be connected to the 
Somfy universal adjustment cable. For power to be supplied to the drive, the test cable's 'RTS' button 
has to be pressed (supplies the Sunea io drive with continuous current). The drive can then be operated 
via the hand-held radio remote control unit supplied with it.

The remote control unit has been paired with the drive. The top and bottom default end positions have 
also been set at the factory and do not need any further programming. In the top end position the drive 
automatically switches off when it reaches a set level of rated torque.

1. On the back of the transmitter already paired 
 with the radio-controlled drive press the  
 PROGramming button for c. 2 seconds. 
 The unit briefly moves and is thus 'Ready for 
 Pairing'

2. Briefly press the PROGramming button of the  
 transmitter to be newly paired (or deleted).
 The unit again moves briefly back and forth.

3. The new transmitter has now been paired 
 (or deleted).

4.  Trial run

1. Via the 'DOWN' button, move the awning 
 into the bottom end position.
 Drive automatically switches off.

2.  Press the 'UP' and 'DOWN' buttons simul-
 taneously for c. 5 seconds until the unit   
 briefly moves back and forth.

3. Via the 'UP' or 'DOWN' buttons set the   
 awning's new, desired end position.

4. Press the middle 'Stop' button until the unit  
 again briefly moves back and forth.

5. The bottom end position has now been   
 reprogrammed.

6. Trial run

blue
( N )

  black
  ( L1 )

empty

green/yellow 
    ( PE )

Lay the drive's connection 
cable in a downward loop so 
that no water can get into the 
drive.
-  Damage to the internal
    electronics in the drive  
    system. 

Elektrischer Anschluss

Pair further control units without data feedback (1W)
(or delete paired control units without data feedback (1W))

A maximum of 9 control units without data feedback (1W) can be paired with 
each Sunea io drive. Up to 3 of them can be wind sensors, e.g. Eolis 3D 
WireFree io, Eolis WireFree io.
In order to pair further transmitters (or to delete them), you always need a 
transmitter that has already been paired.
If no such transmitter is available to you, contact your specialist retailer to 
get further information.

Back

Installation

NB: The awning's bottom end position is set at the factory. The top end position does not get set, as it gets moved 
to via torque. No alteration is necessary unless you want to reset the bottom end position

PROGramming
button

The connecting cable must have a length of at least 30 cm left 
over. If the length left over is shorter, the integrated antenna can 
get damaged and there may be reception problems.
The Sunea io must be connected according to the clamp 
assignments.
When making connections ensure that there is no supply of 
power. (Remove the fuse!)
The system is to be protected with an upstream FI circuit breaker 
in accordance with VDE regulations.
Only cables and connectors with a protection class of a minimum 
of IP 54 may be used to supply power.

Note: On-site connection of drive and 
control system must be done by a 
specialist electrical firm.

Product no.   99 - 4196

Up / On 

Stop

Down / 
Off

RTS

Special features of radio control systems
io radio frequency: 868,25 MHz

Features of the radio transmitters
1 W: unidirectional (one way, can transmit only)
2 W: bidirektional (two Way, können senden u. empfangen)

The control system should not be installed in the immediate vicinity of any metallic surfaces. Strong 
local transmitter units (e.g. wireless headphones) that have a transmission frequency identical to the 
control system can have an influence on its function.

For unidirectional transmitters (1W) the transmission range is 15 metres with no concrete walls.
For bidirectional transmitters (2W) it is up to 20 metres with two concrete walls.
The following transmitters are unidirectional (1W): Situo Mobile io, Smoove 1 io, Smoove Origin io 
and Smoove A/M io.

A maximum of 9 unidirectional transmitters (1W) can be paired with each Sunea io drive. Of these
up to 3 can be wind sensors, e.g. Eolis 3D WireFree io, Eolis WireFree io. Any number of bidirectional 
transmitters (2W) can be paired with the Sunea io drive.

Sunea io drives cannot be operated using an RTS radio transmitter (433,42 MHz). RTS drives can also 
not be operated using an io radio transmitter (868,25 MHz).
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Operating instructions for LED lighting with Somfy Situo 5 Variation A/M io II radio
remote control

my my

my my

my my

my

somfy

my

somfy

Back

Operation with radio remote control

The supplied radio remote control has already been programmed.
The LED lighting can now be operated or dimmed as follows

   Switching on:
     Press the UP button for approx. 1 sec.

   Call up preferred brightness value.
 Press the “my” button for approx. 1 sec

   Switching off:
     Press the DOWN button for approx. 1 sec.

     The Lightning Dimmer io reacts when the 
 UP, my, DOWN button is released.

   Increasing the dimmer setting:
     Turn the adjusting wheel to the right or press 
 the UP button (> sec.).

   Reducing the dimmer setting:
     Turn the adjusting wheel to the left or press 
 the DOWN button (> sec.).

UP button / switch-on / open

STOP button / my

Adjusting wheel

DOWN button / switch-off / close

LED status display of button operation  
         and group selection
Channel selector switch

UP button / switch-on / open

STOP button / my

DOWN button / switch-off / close

LED status display of button operation  
         and group selection
Channel selector switch

Situo 5 Variation A/M io II,  mat. no. 99-1134 Situo 5 io II,  mat. no. 99-1131

Situo 5 Variation A/M io II Situo 5 io II

PROG button
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Instrucciones de seguridad importantes para el montaje

1. Leer las instrucciones de montaje y funcionamiento

Las instrucciones de montaje y funcionamiento deben leerse y 
observarse antes del montaje. El incumplimiento exime al fabri-
cante de su responsabilidad.

1.1. Indicaciones de seguridad y advertencia para las instruc-
ciones de montaje

Las instrucciones de seguridad se encuentran en varios lu-
gares del texto. Están marcadas con diferentes símbolos y
un texto de aviso:

! Instrucción de seguridad importante:
'sVe VTK½nguNo de CdXeTVenEKC KdenVKƂEC NCs KnsVTuEEKones Sue 
son KORoTVCnVes RCTC eN HunEKonCOKenVo deN RToduEVo [ Sue� sK 
no se oDseTXCn� RodTÉCn ECusCT NC OueTVe o NesKones gTCXes.

Instrucción de seguridad importante:
'sVe VTK½nguNo de CdXeTVenEKC KdenVKƂEC NCs KnsVTuEEKones Sue 
son KORoTVCnVes RCTC eN HunEKonCOKenVo deN RToduEVo [ Sue� sK 
no se oDseTXCn� suRonen un ReNKgTo de desECTgC eNÅEVTKEC Sue 
puede causar la muerte o lesiones graves.

1.�. %uCNKƂECEKÏn

Las instrucciones de montaje se dirigen exclusivamente al ins-
VCNCdoT EuCNKƂECdo� Sue VKene EonoEKOKenVos en NCs sKguKenVes 
áreas:  

• 0oTOCs de seguTKdCd en eN VTCDCLo� seguTKdCd oReTCEKonCN 
y prevención de accidentes

• Manejo de escaleras y andamios
• Manipulación y transporte de componentes largos y pe-

sados
• /CneLo de JeTTCOKenVCs [ O½SuKnCs
• %oNoECEKÏn de OedKos de ƂLCEKÏn
• 'XCNuCEKÏn de NC esVTuEVuTC deN edKƂEKo
• Puesta en marcha y operación del producto

! 5K no dKsRone de CNgunC de esVCs EuCNKƂECEKones� deDe en-
cargar la instalación del producto a una empresa de montaje 
especializada.

! 2oT OoVKXos de dKseÍo� RCTC eN OonVCLe [ eN desOonVCLe deN 
VoNdo se neEesKVCn CN Oenos dos KnsVCNCdoTes EuCNKƂECdos. 

6TCDCLos eNÅEVTKEos�

.C KnsVCNCEKÏn eNÅEVTKEC ƂLC deDe seT TeCNK\CdC RoT un eNeE-
tricista autorizado de acuerdo con las disposiciones nacionales. 
Para ello deben observarse las instrucciones de instalación ad-
LunVCs de Nos CRCTCVos eNÅEVTKEos suOKnKsVTCdos.

1.3. Aceptación de mercancías

.C enVTegC deDe XeTKƂECTse RoT dCÍos de VTCnsRoTVe KnOedKC-
VCOenVe desRuÅs de NC TeEeREKÏn. #deO½s� eN EonVenKdo deN 
envío debe compararse con el albarán de entrega.

1.4. Trasporte

! No deben excederse las cargas permitidas sobre el eje y el 
peso total admisible para el medio de transporte. La sobrecar-
ga puede cambiar el comportamiento del vehículo de carga.

.C OeTECnEÉC C VTCnsRoTVCT deDe ƂLCTse de HoTOC CdeEuCdC [ 
segura. El embalaje del toldo debe estar protegido contra la 
humedad. Un embalaje sin apretar puede soltarse y provocar 
accidentes. El embalaje abierto para inspeccionar la entrada de 
mercancías debe cerrarse nuevamente para su posterior trans-
porte.

&esRuÅs de NC desECTgC� eN VoNdo se deDe VTCnsRoTVCT en NC Ro-
sKEKÏn EoTTeEVC CN NugCT de OonVCLe� de Oodo Sue [C no VengC 
Sue gKTCTse en esRCEKos TeduEKdos. 5e deDen oDseTXCT NCs noVCs 
en Nos ECTVones deN VoNdo Sue KndKECn NC oTKenVCEKÏn o RosKEKÏn.

1.5. Elevación con cuerdas

! Si se necesita elevar el toldo hasta un área más alta con la 
C[udC de EueTdCs� enVonEes eN VoNdo deDe

• seRCTCTse deN eODCNCLe�
• CVCTse Eon NCs EueTdCs de VKTo de Oodo Sue no RuedCn 

soltarse
• y elevarse uniformemente en posición horizontal.

          Lo mismo se aplica para el desmontaje de un toldo.

1.6. Soportes de montaje

! Antes de iniciar el montaje se deben realizar las siguientes 
comprobaciones:

• si los soportes de montaje se corresponden en modelo y 
nÖOeTo Eon No esVKRuNCdo en eN RedKdo�

• y si los datos sobre la subestructura de montaje recogidos 
en el pedido se corresponden con la subestructura de 
montaje en cuestión.

5K se deVeEVC CNgunC dKHeTenEKC Sue RudKese EoORToOeVeT NC 
seguTKdCd� no se deDe RToEedeT Eon eN OonVCLe.

!



MHZ Hachtel GmbH & Co. KG
5KndeNƂngeT 5VTC»e �1� &�����1 .eKnHeNden�'EJVeTdKngen

)eTOCn[

��1�
.'���1�1

'0 1���1�����
#1�����

art_01, art_02, VEGAS, nova_02, CLASSIC, CLASSIC MAXIMA

7so en \onCs eZVeTKoTes de 
[ oVTCs EonsVTuEEKones

4esKsVenEKC C ECTgCs de XKenVo�  %NCse 1 �

* .C ENCse de TesKsVenEKC deENCTCdC soNo es CRNKECDNe CN RToduEVo. 
6TCs eN OonVCLe� es RosKDNe Sue NC ENCse de TesKsVenEKC seC O½s 
DCLC C ECusC de NC suDesVTuEVuTC

'n eN ECso de KnsVCNCEKones soDTe suDesVTuEVuTCs de OCdeTC 
o XKgCs de VeEJo� CsÉ EoOo de KnsVCNCEKones en OedKdCs o 
dKseÍos esReEKCNes� no es RosKDNe esReEKƂECT unC ENCse de 
TesKsVenEKC CN XKenVo EonETeVC 
ENCse ��.

%NCse de TesKsVenEKC CN XKenVo de VoNdos /*< de DTC\o CTVKEuNCdo
%NCse 1�  8eNoEKdCd deN XKenVo de JCsVC un O½ZKOo de 1� O�s 
o un O½ZKOo de �� MO�J
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Instrucciones de seguridad importantes para el montaje

Atención:
el suministro no incluye los medios de montaje (disponibles por 
separado). El instalador debe adaptar los medios de montaje a 
la subestructura de montaje existente. Asimismo tampoco asu-
miremos ninguna responsabilidad del correcto montaje de los 
OedKos soNKEKVCdos. 5oNo eN KnsVCNCdoT es TesRonsCDNe de Sue Nos 
medios de montaje sean adecuados para la mampostería en 
EuesVKÏn [ de Sue eN OonVCLe se TeCNKEe de HoTOC RToHesKonCN. 
*C[ Sue EuORNKT esVTKEVCOenVe NCs KnsVTuEEKones de OonVCLe deN 
fabricante de los tacos.

1.7. Medios de montaje

! 'N VoNdo EuORNe Eon Nos TeSuKsKVos de NC ENCse de TesKsVenEKC 
CN XKenVo esReEKƂECdC en eN OCTECdo %' deN RToduEVo 
XÅCnse 
NCs KnsVTuEEKones de HunEKonCOKenVo�. 7nC Xe\ KnsVCNCdo� soNo 
EuORNKT½ esVos TeSuKsKVos sK�

• el toldo se instala con el número y modelo de soportes 
indicados por el fabricante (véanse los apartados 1.19 y 
1.20 en las páginas 6-9),

• el toldo se instala en cumplimiento de la resistencia al 
CTTCnSue de Nos VCEos esReEKƂECdC RoT eN HCDTKECnVe (véan-
se los apartados 1.19 y 1.20 en las páginas 6-9),

• se cumplen las instrucciones del fabricante de los tacos 
empleados.

1.8. Marcado CE del producto

1.9. Dispositivos de ascenso

! Los dispositivos de ascenso no deben estar apoyados o 
suLeVos CN VoNdo. &eDen VeneT unC DCse ƂTOe [ RToRoTEKonCT su-
ƂEKenVe CgCTTe. 7se soNo dKsRosKVKXos de CsEenso Sue VengCn 
unC ECRCEKdCd de ECTgC suƂEKenVeOenVe CNVC.

1.10. Protección contra caídas

! %uCndo se VTCDCLC C gTCn CNVuTC� eZKsVe eN TKesgo de ECeTse. 
Use dispositivos adecuados de protección contra caídas.

1.11. %oneZKÏn eNÅEVTKEC

'N VoNdo soNo se Ruede EoneEVCT sK NCs esReEKƂECEKones deN 
CEEKonCOKenVo eNÅEVTKEo se EoTTesRonden Eon NC HuenVe de CNK-
OenVCEKÏn 
XÅCnse NCs KnsVTuEEKones de HunEKonCOKenVo�. &e-
ben observarse las instrucciones de instalación adjuntas de los 
EoORonenVes eNÅEVTKEos suOKnKsVTCdos.

La instalación debe estar protegida de acuerdo con la nor-
ma VDE mediante un interruptor automático de corriente resi-
dual previo.

2CTC NC EoneZKÏn eNÅEVTKEC soNo se Rueden usCT EoneZKones 
de cable y de cable y enchufes con una clase de protección 
IP54 como mínimo.

1.12. Toldos parcialmente montados

! 'n eN ECso de Nos VoNdos RCTEKCNOenVe OonVCdos de H½DTKEC� 
EoOo KnsVCNCEKones CEoRNCdCs o sKn VeNC� NCs RKe\Cs soOeVKdCs C 
VensKÏn eN½sVKEC 
XÅCse NC KdenVKƂECEKÏn en eN RToduEVo� deDen 
CseguTCTse RCTC eXKVCT Sue se CDTCn CEEKdenVCNOenVe. &KEJo se-
guro solo puede retirarse una vez completado el montaje.

6ÅngCse en EuenVC Sue NCs RKe\Cs DCLo VensKÏn eN½sVKEC deN VoNdo 
suponen un alto riesgo de lesiones!

1.13. Uso previsto

! .os VoNdos soNo se Rueden uVKNK\CT RCTC Nos Ƃnes RTeXKsVos 
VCN EoOo se deƂne en NCs KnsVTuEEKones de HunEKonCOKenVo. .Cs 
OodKƂECEKones� EoOo TeHoTOCs o TeEonXeTsKones� Sue no esV½n 
previstas por el fabricante solo pueden realizarse con el con-
sentimiento por escrito de este.

Las cargas adicionales en el toldo debidas a objetos adheridos 
o suspendidos con cuerdas pueden provocar daños o la caída 
deN VoNdo [� RoT No VCnVo� no esV½n ReTOKVKdCs.
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Instrucciones de seguridad importantes para el montaje

1.14. Funcionamiento incontrolado

! Cuando se trabaje dentro del área de movimiento del tol-
do� eN EonVToN CuVoO½VKEo deDe esVCT CRCgCdo. 'ZKsVe eN TKesgo 
de aplastamiento y caída.

#deO½s� se deDe gCTCnVK\CT Sue NC KnsVCNCEKÏn no se RuedC 
oReTCT KnCdXeTVKdCOenVe de HoTOC OCnuCN. 2CTC eNNo� NC HuenVe 
de CNKOenVCEKÏn deDe KnVeTTuORKTse� R. eL.� desEoneEVCndo eN 
HusKDNe o eN CEoRNCOKenVo de enEJuHe deN OoVoT. #sKOKsOo� en 
ECso de HunEKonCOKenVo OCnuCN� NC OCnKXeNC deDe esVCT EoNgC-
da y asegurada.

5K Nos VoNdos son oReTCdos RoT XCTKos usuCTKos� se deDe KnsVCNCT 
un interruptor con prioridad de conmutación (interrupción de 
CNKOenVCEKÏn EonVToNCdC desde eN eZVeTKoT� Sue KORosKDKNKVe NC 
retracción y extensión del toldo.

1.15. Funcionamiento de prueba

! %uCndo se eZVKende RoT RTKOeTC Xe\� no deDe JCDeT nCdKe 
en eN ½TeC de OoXKOKenVo o deDCLo deN VoNdo. .os OedKos de Ƃ-
jación y los soportes deben inspeccionarse visualmente des-
RuÅs de NC RTKOeTC eZVensKÏn.

Nunca use controles o interruptores automáticos para las prue-
DCs EuCndo eN VoNdo esVÅ HueTC deN ECORo de XKsKÏn deN oReTC-
doT 
TKesgo de CTTCnSue KnXoNunVCTKo�. 5e TeEoOKendC eN uso de 
un cable de pruebas para la conexión del motor.

&eDen oDseTXCTse NCs KnsVTuEEKones de OonVCLe [ EonƂguTCEKÏn 
KnENuKdCs deN HCDTKECnVe deN OoVoT� KnVeTTuRVoT [ EonVToN.

La instalación no debe extenderse sin los tornillos de seguridad 
incluidos.

1.16. Zonas de aplastamiento y cizallamiento

! 'nVTe eN ReTƂN de ECÉdC [ eN seOK EoHTe�EoHTe o NCs EuDKeTVCs 
[ CNTededoT de Nos DTC\os CTVKEuNCdos [ Nos ReTƂNes enEonVTCdos 
existen zonas de aplastamiento y cizallamiento. La instalación 
puede atrapar y arrancar prendas de ropa o partes del cuerpo.

5K eN VoNdo se KnsVCNC C unC CNVuTC de Oenos de ��� OeVTos soDTe 
TuVCs de VT½ƂEo CEEesKDNes� soNo se Ruede CEEKonCT OedKCnVe un 
interruptor pulsador con visión de las partes móviles. En este 
ECso� no se ReTOKVen EonVToNes eNÅEVTKEos� CEEKonCOKenVo RoT TC-
dKo Eon KnVeTTuRVoTes de TeVenEKÏn� KnVeTTuRVoTes de TeVenEKÏn� 
etc.

El interruptor pulsador debe instalarse a una altura de preferi-
DNeOenVe 1�� O� C NC XKsVC deN ReTƂN de ECÉdC� ReTo CNeLCdo de NCs 
partes móviles (se deben observar las normas nacionales con 
respecto a las personas con discapacidad).

1.17. Montaje y desmontaje

! &uTCnVe NC HCse de OonVCLe [ desOonVCLe� NC \onC Sue Sue-
da por debajo del toldo es una zona de peligro y a ella solo 
Rueden CEEedeT CSueNNCs ReTsonCs enECTgCdCs de NCs NCDoTes 
de instalación. 

#N EoNgCT eN VoNdo de Nos soRoTVes� CsegÖTese de Sue eN EC-
DNe de EoneZKÏn no SuedC CVTCRCdo nK suHTe dCÍos. 

! 5K se RToduEe o deVeEVC CNgÖn dCÍo� esVe deDeT½ TeRC-
TCTse de NC OCneTC CRToRKCdC. .os VoNdos Sue neEesKVen EuCN-
SuKeT TeRCTCEKÏn deDen ReTOCneEeT RNegCdos [ no se Rueden 
utilizar. Solo se pueden usar recambios autorizados por el fabri-
cante.

! 2CTC eXKVCT NesKones� sK es neEesCTKo� NCs RosKEKones ƂnCNes 
deben adaptarse a las condiciones locales. 

! En las zonas de acceso público se deberán cumplir todas 
las disposiciones legales aplicables.

1.18. Entrega

! 6odCs NCs KnsVTuEEKones de HunEKonCOKenVo� CsÉ EoOo NCs 
KnsVTuEEKones de OonVCLe [ EonƂguTCEKÏn de Nos HCDTKECnVes de 
OoVoTes� KnVeTTuRVoTes [ EonVToNes se deDen enVTegCT Eon unC 
explicación al usuario. Este debe estar completamente informa-
do sobre las instrucciones de seguridad y uso del toldo. El in-
cumplimiento y el funcionamiento incorrecto pueden causar 
daños en el toldo y accidentes.

El cliente debe guardar las instrucciones y estas deben entre-
garse al nuevo propietario en caso de vender el toldo.

&esRuÅs de EonoEeT NCs EondKEKones NoECNes [ deN OonVCLe� NC 
empresa instaladora informará al usuario de si la clase de resis-
VenEKC CN XKenVo esReEKƂECdC RoT eN HCDTKECnVe se JC CNECn\Cdo 
desRuÅs deN OonVCLe. &e No EonVTCTKo� NC eORTesC KnsVCNCdoTC 
debe documentar la clase de resistencia al viento realmente 
alcanzada.

Recomendación:
%oOo KnsVCNCdoT� JCgC EonƂTOCT RoT esETKVo NC eLeEuEKÏn Eo-
TTeEVC de NC KnsVCNCEKÏn [ eN VoNdo� eN VKeORo de OonVCLe [ NC en-
VTeXKsVC de CEeRVCEKÏn� KnENuKdC NC eZRNKECEKÏn de NCs KnsVTuEEKo-
nes de seguridad.



Soporte para pared WK 20/21
Soporte para pared estándar
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC o C NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe

Placa para pared WK 24/25
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC o C NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe

Placa de acero WK 23
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC [ NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe

Escuadra para nicho NW 1/2
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC o C NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe
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K-Set KI - Estándar - Juego de 
soportes para pared
%onsVC de 1 unKdCd de 9-�� 

K\SuKeTdC� [ 1 unKdCd de 9-�1 

deTeEJC�. .os soRoTVes VCODKÅn 
hacen las veces de apoyos latera-
les del toldo.
'n VoVCN � RVos. Ƃ LCEKÏn
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K-Set KM - Juego de soportes 
para pared
%onsVC de 1 unKdCd de 9-�� 

K\SuKeTdC� [ 1 unKdCd de 9-�� 
(derecha). Para la fijación en sube-
structuras difíciles.
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K-Set KL - Juego de soportes para 
pared
%onsVC de � unKdCdes de 9-�� 

ECdC unC Eon 1 RNCEC de CEeTo� 
para la fijación en subestructuras 
críticas.
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K-Set HW - Juego de escuadras 
para nicho
%onsVC de 1 unKdCd de 091 

K\SuKeTdC� [ 1 unKdCd de 09� 

deTeEJC�� RCTC eN OonVCLe deN 
toldo por medio del soporte para 
RCTed esV½ndCT 9-����1. 
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Instrucciones de montaje del toldo cofre art_01

,uego de soRoTVes RCTC RCTed 
-�5eV�

1.1�. &KsRosKEKÏn de Nos soRoTVes [ HueT\Cs de CTTCnSue RCTC OonVCLe en 2#4'&

! Se deben cumplir obligatoriamente las instrucciones de montaje relevantes.
5e deDen KnsVCNCT Vodos Nos soRoTVes suOKnKsVTCdos [ ECdC uno de eNNos deDe KnsVCNCTse Eon Vodos sus RunVos de Ƃ LCEKÏn. *C[ Sue VeneT en EuenVC NCs HueT\Cs de CTTCnSue 
XÅCse NC 
página 7).

Soportes para pared

6engC en EuenVC� 'n esVe VKRo de VoNdo� Nos soRoTVes se Rueden OonVCT en NC RCTVe O½s eZVeTKoT� en NC \onC de Nos CRo[os HunEKonCNes.
.C OedKdC de eLe no se Ruede OodKƂ ECT.
2Vo. Ƃ L. � RunVos de Ƃ LCEKÏn� -�5eV � Luego de soRoTVes� 9- � soRoTVe RCTC RCTed� &- � soRoTVe RCTC VeEJo� 09 � esEuCdTC RCTC nKEJo



74eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

(ueT\Cs de CTTCnSue [ Luegos de soRoTVes

(ueT\Cs de CTTCnSue [ Luegos de soRoTVes RCTC NC ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo 1

! 2CTC Sue NC ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo Sue KndKECdos o noODTCOos VengC XCNKde\� eN KnsVCNCdoT deDe EonƂTOCT Sue eN OedKo de ƂLCEKÏn es CdeEuCdo RCTC NC suDesVTuEVu-
TC dCdC. 'n eN ECso de RedKdos en Nos Sue no se esReEKƂEC NC suDesVTuEVuTC de ƂLCEKÏn� suOKnKsVTCOos soRoTVes de OonVCLe RCTC JoTOKgÏn 
% ������. 6ÅngCse en EuenVC Sue es 
RosKDNe Sue esVos soRoTVes no seCn CRVos RCTC eN OonVCLe en oVTCs suDesVTuEVuTCs. # Ƃn de EuORNKT NC noTOCVKXC &+0 '0 1���1� es KORTesEKndKDNe KnsVCNCT Vodos [ ECdC uno de Nos 
soRoTVes esReEÉƂEos TeEoOendCdos RCTC ECdC RToduEVo. # esVe TesReEVo� es HundCOenVCN TesReEVCT NCs HueT\Cs de CTTCnSue de Nos VCEos� CsÉ EoOo NCs KnsVTuEEKones de OonVCLe e 
KnsVCNCEKÏn deN HCDTKECnVe de Nos OedKos de ƂLCEKÏn 
KnENuKdCs NCs dKsVCnEKCs de Nos DoTdes�. 5e deDeT½n EonsuNVCT NCs HueT\Cs de CTTCnSue en HunEKÏn deN gTosoT deN OoTVeTo Eon 
CKsNCOKenVo [ eN Luego de soRoTVes esEogKdo� CsÉ EoOo RCTC OonVCLes soDTe oVTCs suReTƂEKes.  

Indicaciones para el montaje en nicho

# dKHeTenEKC deN OonVCLe en RCTed o en VeEJo� en un nKEJo no CRNKECn HueT\Cs de 
CTTCnSue� sKno de EK\CNNCOKenVo. .C HueT\C de EK\CNNCOKenVo O½ZKOC CRNKECDNe C NC 
OedKdC O½s gTCnde es de CRToZKOCdCOenVe �� 0�OO� RoT VoTnKNNo. #segÖTese 
de usar el juego de soportes HW para el montaje.

2CTC NC ƂLCEKÏn de nuesVTo Luego de soRoTVes *9 TeEoOendCOos usCT VoTnKNNos 
de acero M12 (8.8) o tornillos de acero inoxidable M12 (A2 70). La tensión de 
EK\CNNCOKenVo ReTOKVKdC RCTC esVos VoTnKNNos CsEKende C un OÉnKOo de ��� 0�OO� 
por tornillo.

Se deben seguir las instrucciones de montaje e instalación del fabricante de los 
OedKos de ƂLCEKÏn.

0 � HueT\C de CTTCnSue en 0eYVon 
0� RoT VoTnKNNo de HKLCEKÏn�
-�5eV � Luego de soRoTVes RTeXKsVo 
EonsÖNVese NC XKsVC geneTCN en NC R½gKnC ��
: � C ReVKEKÏn

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
1.122

-+
1.737

-+
-
-
-
-
-
-

300
1.287

-+
1.974

-+
2.790

-+
-
-
-
-

350
1.435

-+
2.211

-+
3.121

-+
4.192

-+
-
-

400
1.592

-+
2.448

-+
3.452

-+
4.630

-+
5.870

-+

450
1.749

-+
2.685

-+
3.782

-+
5.069

-+
6.430

-+

500
1.906

-+
2.921

-+
4.113

-+
5.507

-+
7.679

-+

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
1.122

-+
1.737

-+
-
-
-
-
-
-

300
1.278

-+
883
-/

1.243
-/

-
-
-
-

350
1.435

-+
988
-/

1.390
-/

1.863
-/

-
-

400
1.592

-+
1.094

-/
1.538

-/
458
-.

580
-.

450
1.749

-+
1.200

-/
1.685

-/
501
-.

635
-.

500
856
-/

1.305
-/

1.832
-/
454
-.

759
-.

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
504
-/
172
-.
-
-
-
-
-
-

300
575
-/
196
-.

276
-.
-
-
-
-

350
143
-.

219
-.

309
-.

415
-.
-
-

400
158
-.

243
-.

342
-.

458
-.

580
-.

450
174
-.

266
-.

375
-.

501
-.

X

500
189
-.

290
-.

407
-.

545
-.

X

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
1.122

-+
777
-/

-
-
-
-
-
-

300
575
-/
883
-/
276
-.
-
-
-
-

350
645
-/
988
-/
309
-.

415
-.
-
-

400
715
-/

1094
-/
342
-.

458
-.

580
-.

450
786
-/
266
-.

375
-.

501
-.

635
-.

500
856
-/
290
-.

407
-.

545
-.

759
-.

en cm
en cm

PARED - Montaje en hormigón C20/25

PARED - Montaje en ladrillo    Mz 12

PARED - Montaje en ladrillo hueco    HLz 12

PARED - Montaje en hormigón celular    PB2

en cm
en cm

en cm
en cm

en cm
en cm



Soporte para techo DK8/9
Soporte para techo estándar
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC o C NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe

Placa para techo DK 12
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC [ NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT soRoTVe

Escuadras para vigas de techo
2CTC OonVCLe C NC K\SuKeTdC [ NC 
derecha
� RVos. Ƃ LCEKÏn RoT esEuCdTC

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

168
112 28

100

60

18
0

20
60

82

33
17

4 x Ø 12 

LL 14 x 47

MHZ

140

max.

150 16
0 
m
m

Montaje en techo

*

K-Set KW - Juego de soportes 
para techo estándares 
%onsVC de 1 unKdCd de &-� 

K\SuKeTdC� [ 1 unKdCd de &-� 

deTeEJC�. .os soRoTVes VCODKÅn 
hacen las veces de apoyos latera-
les del toldo. 
'n VoVCN � RVos. Ƃ LCEKÏn

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

K-Set KP - Juego de soportes para 
techo estándares 
  %onsVC de � unKdCdes de &-1� 
para la fijación en subestructuras 
difíciles.
'n VoVCN � RVos. Ƃ LCEKÏn

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

Escuadras para vigas de techo
'n VoVCN � RVos. Ƃ LCEKÏn.

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

8 4eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂ ECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

Instrucciones de montaje del toldo cofre art_01

,uego de soRoTVes 
-�5eV�

1.�� &KsRosKEKÏn de Nos soRoTVes [ HueT\Cs de CTTCnSue RCTC OonVCLe en 6'%*1

! Se deben cumplir obligatoriamente las instrucciones de montaje relevantes.
5e deDen KnsVCNCT Vodos Nos soRoTVes suOKnKsVTCdos [ ECdC uno de eNNos deDe KnsVCNCTse Eon Vodos sus RunVos de Ƃ LCEKÏn. 
*C[ Sue VeneT en EuenVC NCs HueT\Cs de CTTCnSue 
XÅCse NC R½gKnC ��.

6engC en EuenVC� 'n esVe VKRo de VoNdo� Nos soRoTVes se Rueden OonVCT en NC RCTVe O½s eZVeTKoT� en NC \onC de Nos CRo[os HunEKonCNes.
.C OedKdC de eLe no se Ruede OodKƂ ECT.

2Vo. Ƃ L. � RunVos de Ƃ LCEKÏn� -�5eV � Luego de soRoTVes� 9- � soRoTVe RCTC RCTed� &- � soRoTVe RCTC VeEJo� 09 � esEuCdTC RCTC nKEJo
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+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

(ueT\Cs de CTTCnSue [ Luegos de soRoTVes

(ueT\Cs de CTTCnSue [ Luegos de soRoTVes RCTC NC ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo 1

! 2CTC Sue NC ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo Sue KndKECdos o noODTCOos VengC XCNKde\� eN KnsVCNCdoT deDe EonƂTOCT Sue eN OedKo de ƂLCEKÏn es CdeEuCdo RCTC NC suDesVTuEVu-
TC dCdC. 'n eN ECso de RedKdos en Nos Sue no se esReEKƂEC NC suDesVTuEVuTC de ƂLCEKÏn� suOKnKsVTCOos soRoTVes de OonVCLe RCTC JoTOKgÏn 
% ������. 6ÅngCse en EuenVC Sue es 
RosKDNe Sue esVos soRoTVes no seCn CRVos RCTC eN OonVCLe en oVTCs suDesVTuEVuTCs. # Ƃn de EuORNKT NC noTOCVKXC &+0 '0 1���1� es KORTesEKndKDNe KnsVCNCT Vodos [ ECdC uno de Nos 
soRoTVes esReEÉƂEos TeEoOendCdos RCTC ECdC RToduEVo. # esVe TesReEVo� es HundCOenVCN TesReEVCT NCs HueT\Cs de CTTCnSue de Nos VCEos� CsÉ EoOo NCs KnsVTuEEKones de OonVCLe e 
KnsVCNCEKÏn deN HCDTKECnVe de Nos OedKos de ƂLCEKÏn 
KnENuKdCs NCs dKsVCnEKCs de Nos DoTdes�. 5e deDeT½n EonsuNVCT NCs HueT\Cs de CTTCnSue en HunEKÏn deN gTosoT deN OoTVeTo Eon 
CKsNCOKenVo [ eN Luego de soRoTVes esEogKdo� CsÉ EoOo RCTC OonVCLes soDTe oVTCs suReTƂEKes. 

0 � HueT\C de CTTCnSue en 0eYVon 
0� RoT VoTnKNNo de HKLCEKÏn�
-�5eV � Luego de soRoTVes RTeXKsVo 
EonsÖNVese NC XKsVC geneTCN en NC R½gKnC ��

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

N
Set M

150

200

250

300

350

250
863
-9

1.294
-9

-
-
-
-
-
-

300
988
-9

1.476
-9

2.048
-9

-
-
-
-

350
1.113
-9

1.657
-9

2.295
-9

3.045
-9

-
-

400
1.239
-9

1.838
-9

2.542
-9

3.368
-9

4.237
-9

450
1.364
-9

2.020
-9

2.789
-9

3.691
-9

4.644
-9

500
1.489
-9

2.201
-9

3.036
-9

4.013
-9

5.535
-9

TECHOS - Montaje en hormigón  C20/25

en cm
en cm





Revisar inmediatamente si existen daños de transporte. Comparar el 
contenido del envío con el albarán de entrega.

! Importante:
'N KnsVCNCdoT deDe EoORToDCT Sue eN OedKo de ƂLCEKÏn 
Sue no HoTOC 
parte del volumen de suministro estándar) es el adecuado a la subes-
tructura de montaje en cuestión.

! Importante:
'n unC KnsVCNCEKÏn Eon ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo 1� NCs HueT\Cs de 
CTTCnSue RCTC eN OedKo de ƂLCEKÏn se deDen ECNEuNCT RCTVKendo de 
�� 0�O� Eon TesReEVo C NC suReTƂEKe de NC VeNC deN VoNdo.

Instrucciones de funcionamiento:
'N VoNdo soNo RToVege deN soN� no de NCs KnENeOenEKCs deN VKeORo.
5e deDe TeVTCeT EuCndo JC[C XKenVo� VoTOenVC� NNuXKC o nKeXe. 5K eN 
VoNdo esV½ eSuKRCdo Eon EonVToN CuVoO½VKEo 
R. eL.� sensoT de XKenVo 
[ soN�� esVe deDe CRCgCTse duTCnVe eN KnXKeTno 
RoT ReNKgTo de HoTOC-
ción de hielo).

Entregue las instrucciones de funcionamiento adjuntas al usuario del 
toldo y explíquele exhaustivamente todas las instrucciones de segu-
ridad y uso del mismo.

Los toldos de MHZ apenas necesita mantenimiento. Si se producen 
CXeTÉCs� deDe noVKƂECTNCs CN dKsVTKDuKdoT esReEKCNK\Cdo.

Herramientas necesarias:
� .NCXe de XCso 59 1�� 1�
- Llave de boca SW 30
� .NCXe #NNen 59 �� �� 1�
- Nivel de burbuja
� &esVoTnKNNCdoT RNCno 
��� � � OO�

� 'n ECso de HunEKonCOKenVo eNÅEVTKEo�
  Cable de ajuste para accionamiento SunTop (n.º de artículo 
  ���1���� o ECDNe de CLusVe RCTC CEEKonCOKenVo 96 de 5oOH[� 465 
  o accionamiento inalámbrico io (n.º de artículo 99-4196). 

Los cables de ajuste solo se utilizan para el montaje.

Atención: 
2CTC EonƂguTCT Nos OoVoTes� VÅngCnse en EuenVC NCs KnsVTuEEKones de 
CLusVe RCTC CEEKonCOKenVos eNÅEVTKEos� R½gKnCs ��� ��� �� 
 ��.

1

2

3

6

4

5

114eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

1. ela del toldo
2. Apoyo funcional (cubierta lateral/soporte para pared)

para montaje en hormigón
3. Cofre de una única pieza
4. Soporte del brazo articulado/Ajuste de la escuadra de inclinación
5. Brazo articulado
�. 2eTƂN de ECÉdC Eon VCRC ƂnCN

Notas



- 5
 �

����

1���

12

%oORensCEKÏn de VoNeTCnEKCs Eon dKsEos eZEÅnVTKEos
5oRoTVe RCTC RCTed Eon dKsEo eZEÅnVTKEo�


� unKdCdes RoT soRoTVe�

�

�

Ancho de la instalación

Apertura

Ángulo de 
inclinación

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

12 4eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

Datos técnicos

Ancho de la instalación: enVTe 1�1 [ ��� EO

Salida: 150 / 200 / 250 / 300 / 350 cm

Medida del eje:   #nEJo OedKdo de NC KnsVCNCEKÏn � 1�� OO

Soporte para brazo articulado: * Ángulo de inclinación ajustable entre 5° y 45°

Montaje:  Pared/Techo/Nicho

.os soRoTVes eORNeCn dKsEos eZEÅnVTKEos RCTC EoORensCT KTTeguNCTK-
dCdes en eN oTKƂEKo ReTHoTCdo. .os dKsEos eZEÅnVTKEos se EoNoECn en 
el soporte durante el montaje para conseguir una compensación de 
VoNeTCnEKCs de 
�� � OO en NC suReTƂEKe de NC RCTed o deN VeEJo 
se 
neEesKVC unC NNCXe de DoEC 59 �� RCTC gKTCT Nos dKsEos eZEÅnVTKEos�.

Soporte para pared Soporte para techo Disposición horizontal de los soportes

Disposición de los soportes
Montaje en pared

/edKdC deN eLe � #nEJo OedKdo de NC KnsVCNCEKÏn
 � 1�� OO

Ancho de instalación Ancho de instalación

Disposición de los soportes
Montaje en techo

Direzione della 
sporgenza

/edKdC deN eLe � #nEJo OedKdo de NC KnsVCNCEKÏn
 � 1�� OO

Montaje



#nEJo de NC KnsVCNCEKÏn� CnEJo deN EoHTe 
 1�� OO

Ancho del cofre 73 mm73 mm

Figura 01: Ancho de instalación

Figura 02: Medir el ancho del cofre

Pieza fundida del canto exterior

5oRoTVe RCTC RCTed soDTe (KsEJeT 6JeTOCZ /1� Eon CTCndeNC� 
´ 1� OO &+0 ���1� 
� unKdCdes RoT soRoTVe)

�

�

134eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

1. Montaje en pared y techo

1.1 Calcular el ancho de la instalación:

Mida el ancho del cofre (desde la pieza fundida del borde exterior 
JCsVC NC RKe\C HundKdC deN oVTo ECnVo eZVeTKoT� [ suOe 1�� OO 
XÅCn-
se NCs ƂguTCs �1� ���. 

#nEJo de NC KnsVCNCEKÏn EoOo se OKde CDCLo 
 �� OO � oTKƂEKo Een-
VTCN JCsVC eN oTKƂEKo EenVTCN de NC EuDKeTVC NCVeTCN

Montaje con Fischer Thermax M16 60/170

! 2CTC OonVCLes dKTeEVos en (KsEJeT 6JeTOCZ /1� ���1�� se deDen uVKNK\CT NCs CTCndeNCs KnENuKdCs 
� unKdCdes de ´ 1� OO� 
DIN 9021)..

Indicaciones generales de montaje

! .os OedKos de ƂLCEKÏn no Rueden ReneVTCT O½s de �� OO 
desde Nos DoTdes eZVeTKoTes de Nos soRoTVes� en Nos soRoTVes RCTC VeEJo 
[ RCTed� RCTC Sue eN VoNdo se RuedC desNK\CT sKn KORedKOenVos duTCnVe eN OonVCLe..

Datos técnicos

Soporte para techo

m
áx

. 3
0 

m
m

máx. 30 mm

Soporte para pared

Montaje



(KguTC ��� /CTECT eN CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn 
en esVe ECso� RCTC OonVCLe 
en techo)

Marcar el ancho de la instalación

(KguTC ��� /CTECT eN DoTde VTCseTo deN VoNdo 
en esVe ECso� RCTC OonVCLe en 
techo)

Marcar el canto trasero del 
toldo

(KguTC ��� 6TCnsHeTKT NC RNCnVKNNC de ReTHoTCEKÏn 
en esVe ECso� 
para montaje en techo

Plantilla de perforación y marcasi

112 mm

14 4eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂ ECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

Instrucciones de montaje del toldo cofre art_01

1. Montaje en pared y techo

1.2 Marcar el ancho de la instalación:

/CTSue eN CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn 
CnEJo deN EoHTe 
 1�� OO� en NC 
RCTed o eN VeEJo 
en JoTK\onVCN o en RCTCNeNo C Nos DoTdes� 
XÅCse NC 
Ƃ guTC ���.

1.4 Transferir la plantilla de perforación:

2CTC VTCnsHeTKT NC RNCnVKNNC de ReTHoTCEKÏn JC[ Sue EoNoECT Nos soRoTVes 
segÖn NCs OCTECs [ OCTECT Nos CguLeTos son un N½RK\ 
XÅCse NC Ƃ guTC 
05). 

1.3 Marcar el borde trasero del toldo:

/CTSue eN DoTde KnHeTKoT o suReTKoT 
RCTC OonVCLe en RCTed� o eN DoT�
de VTCseTo 
RCTC OonVCLe en VeEJo� deN VoNdo Sue desee KnsVCNCT 
en 
JoTK\onVCN o en RCTCNeNo CN DoTde� 
XÅCse NC Ƃ guTC ���.

Montaje

Para montaje
en techo



(KguTC ��� 2eTHoTCT Nos oTKƂEKos 
en esVe ECso� RCTC OonVCLe 
en techo)

(KguTC ��� #NKneCT Nos soRoTVes 
en esVe ECso� RCTC OonVCLe en VeEJo�

Rosette eccentrica

(KguTC ��� #RTeVCT Nos VoTnKNNos de ƂLCEKÏn 
en esVe ECso� RCTC OonVCLe en VeEJo�

154eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs. 'dKEKÏn �������

+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

1. Montaje en pared y techo

����2eTHQTaT�QTificiQs:

! 's KORoTVCnVe EonƂTOCT Sue eN OCVeTKCN de ƂLCEKÏn es CRToRKCdo 
para la subestructura de montaje disponible.

2eTHoTe Nos oTKƂEKos 
XÅCse NC ƂguTC ���

����#RTetaT�NQs�OeFiQs�Fe�fiLación:

7nC Xe\ Sue Nos soRoTVes esVÅn DKen CNKneCdos� CRTKeVe Nos OedKos de 
ƂLCEKÏn segÖn NCs KnsVTuEEKones de su HCDTKECnVe 
XÅCse NC ƂguTC ���.

1.6 Colocar los soportes:

+nVTodu\EC Nos dKsEos eZEÅnVTKEos en Nos soRoTVes 
�  unKdCdes RoT 
cada lado) e instale los soportes. No apriete aún por completo los 
OedKos de ƂLCEKÏn. #NKnee EoTTeEVCOenVe Nos soRoTVes 
Nos dKsEos eZ-
EÅnVTKEos ReTOKVen CLusVCT Nos soRoTVes 
��� OO en ECdC dKTeEEKÏn� 

XÅCnse NC ƂguTC �� [ NCs R½gKnCs 11�1� de esReEKƂECEKones VÅEnKECs�.

Montaje



Figura 11: Instalar los tornillos de seguridad

Figura 09: Imagen despiezada 

(KguTC 1�� 6ÅngCse en EuenVC eN OeECnKsOo de TesoTVe� [ eN ECnCN de guKCdo�� C NC JoTC 
de colgar el toldo

�

��
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Instrucciones de montaje del toldo cofre art_01

1. Montaje en pared y techo

1.8 Colgar el toldo:

'nECLe eN VoNdo en sus soRoTVes desde CDCLo JCEKC CTTKDC� C RodeT 
ser al mismo tiempo. El toldo dispone de un mecanismo de resorte y 
eOKVe un TuKdo ENCTCOenVe ReTEeRVKDNe CN enECLCT 
XÅCnse NCs Ƃ guTCs 
09 y 10). 

! Este paso del montaje debe ser llevado a cabo por 
2 instaladores.

! El toldo debe emitir un sonido al encajar.

! *CsVC Sue no se KnsVCNen Nos VoTnKNNos de seguTKdCd� VodC NC \onC 
por debajo del toldo en un área de peligro y a ella solo pueden acce-
der los instaladores.

1.9 Instalar los tornillos de seguridad:

Cuando el toldo está enclavado y los soportes correcta-
OenVe CNKneCdos� JC[ Sue CseguTCT eN VoNdo CnVes de RTo�
EedeT C su HunEKonCOKenVo. 2CTC eNNo� JC[ Sue CRTeVCT 
los tornillos incluidos “en cruz” 
�  unKdCdes RoT soRoTVe� 
/ 1� Z ��� Rar Fe aRriete reEomenFaFo Fe ��|0m). 
Los tornillos de seguridad estarán completamente apretados cuando 
eN VoNdo no RuedC sCECTse de Nos soRoTVes 
XÅCse NC Ƃ guTC 11�. 

! Sin los tornillos de seguridad la instalación no se puede utilizar 
[� RoT No VCnVo� eN VoNdo no Ruede eZVendeTse.

2ar Fe aRriete reEomenFaFo� ��|0m

Montaje
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Montageanleitung Halbkassettenmarkise TETRIS

��� 0eiIWnIsYinMeNeinsteNNWnI

/CTMKse gCn\ CusHCJTen.
)eYKndesVKHV 
��� NÒsen.
8eTsVeNNsEJTCuDe 
�1� deT 
0eKgungsYKnMeNeKnsVeNNung OKV +nDussEJNØsseN 591� 
so YeKV XeTdTeJen� DKs dKe geYØnsEJVe 0eKgung 
eTTeKEJV KsV. 
#usHCNNRToHKN YCCgTeEJV CusTKEJVen.
)eYKndesVKHV 
��� YKedeT Cn\KeJen.

6iRR:�
<uT eKnHCEJeTen 0eKgungsXeTsVeNNung #TOe NeKEJV 
CnJeDen.

4eEJVsdTeJung  �  geTKngeTe 0eKgung 
.KnMsdTeJung     �  gTÒ»eTe 0eKgung

8eTsVeNNDeTeKEJ Xon �� � ���

2TØHen� oD DeKde #TOe YCCgTeEJV \ueKnCndeT 
sVeJen. 5onsV YKe CuH 5. 1� DesEJTKeDen XeTHCJTen.

#cJtWnI:���5����-NeOOscJTaWDe�
����WnF��

)eYinFestiHt�
����nQcJOaNs�
Hest�an\ieJen�

�

�

��

���)etTieDeeinsteNNWnI

&Ke 'ndeKnsVeNNung des )eVTKeDes KsV YeTMseKVKg 
eKngesVeNNV. 5oNNVen 5Ke VToV\deO dKe 'ndsVeNNung 
XeTÀndeTn YoNNen� so KsV YKe HoNgV \u XeTHCJTen�

)eVTKeDeÒse OKV 8eTNÀngeTung OonVKeTen� 
8eTNÀngeTung 
��� Kn dKe #uHnCJOe des -egeNTCd�
geVTKeDes sVeEMen und OKV $oN\ensKEJeTung 
��� 
sKEJeTn.
&Cnn 5KEJeTungsTKng 
��� und -56�²se 
��� CuH 
8eTNÀngeTung sEJKeDen. -56�²se Kn 2osKVKon 
dTeJen� DKs deT <[NKndeTsVKHV 
��� \uT (KZKeTung deT 
²se CuH 8eTNÀngeTung eKngeDTCEJV YeTden MCnn. 
5KEJeTungsTKng 
��� DKs \uO 'KnTCsVen CuH -56�²se 
CuHsEJKeDen.

/CTMKse DKs \uO geYØnsEJVeO 'ndRunMV 
CusHCJTen. 1DeTe -NeOOsEJTCuDe 
��� des 
)eVTKeDes NoEMeTn 
+nnenseEJsMCnVsEJNØsseN 59 ��. 
0un MCnn dKe 5RKndeNsReTTe sVKTnseKVKg 
��� OKV 
+nnenseEJsMCnV�sEJNØsseN 59 � eKngesVeNNV YeTden.

    0CEJ 'KnsVeNNung des #usHCNN Ou» dKe oDeTe 
-NeOOsEJTCuDe 
��� YKedeT HesV Cnge\ogen YeTden. 

-56�²se YKedeT deOonVKeTen und nCEJ DeHesVKgen 
des 5eKVendeEMeNs YKedeT CuH 8eTNÀngeTung 
OonVKeTen.

!*inYeis:      
#7(�4KEJVung dTeJen 
4KEJVung 9Cnd�      �  #usHCNN YKTd MNeKneT 
#$�4KEJVung dTeJen 
#usHCNN�4KEJVung�         �  #usHCNN YKTd gTÒ»eT

�1

6eEJnKsEJe  ndeTungen XoTDeJCNVen� #usgCDe 1�.��11 1�

��

��

��

��
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Montageanleitung Halbkassettenmarkise TETRIS

��� 0eiIWnIsYinMeNeinsteNNWnI

/CTMKse gCn\ CusHCJTen.
)eYKndesVKHV 
��� NÒsen.
8eTsVeNNsEJTCuDe 
�1� deT 
0eKgungsYKnMeNeKnsVeNNung OKV +nDussEJNØsseN 591� 
so YeKV XeTdTeJen� DKs dKe geYØnsEJVe 0eKgung 
eTTeKEJV KsV. 
#usHCNNRToHKN YCCgTeEJV CusTKEJVen.
)eYKndesVKHV 
��� YKedeT Cn\KeJen.

6iRR:�
<uT eKnHCEJeTen 0eKgungsXeTsVeNNung #TOe NeKEJV 
CnJeDen.

4eEJVsdTeJung  �  geTKngeTe 0eKgung 
.KnMsdTeJung     �  gTÒ»eTe 0eKgung

8eTsVeNNDeTeKEJ Xon �� � ���

2TØHen� oD DeKde #TOe YCCgTeEJV \ueKnCndeT 
sVeJen. 5onsV YKe CuH 5. 1� DesEJTKeDen XeTHCJTen.

#cJtWnI:���5����-NeOOscJTaWDe�
����WnF��

)eYinFestiHt�
����nQcJOaNs�
Hest�an\ieJen�

�

�

��

���)etTieDeeinsteNNWnI

&Ke 'ndeKnsVeNNung des )eVTKeDes KsV YeTMseKVKg 
eKngesVeNNV. 5oNNVen 5Ke VToV\deO dKe 'ndsVeNNung 
XeTÀndeTn YoNNen� so KsV YKe HoNgV \u XeTHCJTen�

)eVTKeDeÒse OKV 8eTNÀngeTung OonVKeTen� 
8eTNÀngeTung 
��� Kn dKe #uHnCJOe des -egeNTCd�
geVTKeDes sVeEMen und OKV $oN\ensKEJeTung 
��� 
sKEJeTn.
&Cnn 5KEJeTungsTKng 
��� und -56�²se 
��� CuH 
8eTNÀngeTung sEJKeDen. -56�²se Kn 2osKVKon 
dTeJen� DKs deT <[NKndeTsVKHV 
��� \uT (KZKeTung deT 
²se CuH 8eTNÀngeTung eKngeDTCEJV YeTden MCnn. 
5KEJeTungsTKng 
��� DKs \uO 'KnTCsVen CuH -56�²se 
CuHsEJKeDen.

/CTMKse DKs \uO geYØnsEJVeO 'ndRunMV 
CusHCJTen. 1DeTe -NeOOsEJTCuDe 
��� des 
)eVTKeDes NoEMeTn 
+nnenseEJsMCnVsEJNØsseN 59 ��. 
0un MCnn dKe 5RKndeNsReTTe sVKTnseKVKg 
��� OKV 
+nnenseEJsMCnV�sEJNØsseN 59 � eKngesVeNNV YeTden.

    0CEJ 'KnsVeNNung des #usHCNN Ou» dKe oDeTe 
-NeOOsEJTCuDe 
��� YKedeT HesV Cnge\ogen YeTden. 

-56�²se YKedeT deOonVKeTen und nCEJ DeHesVKgen 
des 5eKVendeEMeNs YKedeT CuH 8eTNÀngeTung 
OonVKeTen.

!*inYeis:      
#7(�4KEJVung dTeJen 
4KEJVung 9Cnd�      �  #usHCNN YKTd MNeKneT 
#$�4KEJVung dTeJen 
#usHCNN�4KEJVung�         �  #usHCNN YKTd gTÒ»eT

�1

6eEJnKsEJe  ndeTungen XoTDeJCNVen� #usgCDe 1�.��11 1�

��

��

��

��
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+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

1.10 Instalar las cubiertas de los soportes:

+nsVCNe CODCs EuDKeTVCs desde CDCLo Eon Nos VoTnKNNos de ƂLCEKÏn Kn-
ENuKdos 
� unKdCdes / � Z ��� &+0 ���1 #��. 'n ECso neEesCTKo� se 
TeEoOKendC eZVendeT eN VoNdo unos � EO 
XÅCse NC ƂguTC 1��.

1. Montaje en pared y techo

1.11 Ajuste horizontal de los brazos del toldo

5K Nos DTC\os no SuedCn JoTK\onVCNOenVe CNKneCdos enVTe sÉ EuCndo eN 
VoNdo esV½ RNegCdo� sKgC esVe RToEedKOKenVo�

Extraiga el toldo aproximadamente 2/3 de su salida. Retire la varilla 
roscada (01) para el ajuste del ángulo de inclinación con ayuda de 
unC NNCXe #NNen 59�. # VTCXÅs de ese oTKƂEKo TosECdo� CRTKeVe o Cƃo-
Le NC segundC XCTKNNC TosECdC 
��� Sue se enEuenVTC en eN ReTno de 
NC CTVKEuNCEKÏn VTCseTC Eon unC NNCXe #NNen 59� JCsVC Sue Nos DTC\os 
Sueden CNKneCdos en JoTK\onVCN 
XÅCse NC ƂguTC 1�� 1��.

0oVC� � #N CRTeVCT NC XCTKNNC TosECdC 
����
el brazo se mueve hacia arriba

� #N CƃoLCT NC XCTKNNC TosECdC 
����
el brazo se mueve hacia abajo

%uCndo Nos DTC\os esVÅn CNKneCdos� XueNXC C enTosECT NC XCTKNNC 
�1� [ 
CRTKeVe 
1� 0O� RCTC ƂLCT eN CLusVe. 

Extienda y repliegue el toldo para comprobar el ajuste.

1.12 Ajustar el ángulo de inclinación

Extienda el toldo por completo.
Gire el tornillo de ajuste (03) para el ángulo de inclinación con una 
NNCXe #NNen 591� JCsVC CNECn\CT NC KnENKnCEKÏn deseCdC 
XÅCse NC Ƃ-
gura 15).
#NKnee eN ReTƂN de ECÉdC en eN RNCno JoTK\onVCN. 

Consejo:
Levante ligeramente los brazos para facilitar el ajuste de la 
inclinación.

)KTo C NC deTeEJC  �  Oenos KnENKnCEKÏn
)KTo C NC K\SuKeTdC �  O½s KnENKnCEKÏn

Rango de ajuste: 5° - 45°

2CTC CseguTCT eN ½nguNo de KnENKnCEKÏn� CRTKeVe NC XCTKNNC TosECdC 
��� 
Eon unC NNCXe #NNen 59 � 
XÅCse NC ƂguTC 1��.

(03)

Figura 12: Instalar las cubiertas con el toldo ligeramente abierto

Figura 13: Soporte de los 
brazos articulados - Posición 
de las varillas roscadas

Figura 15: Soporte del brazo articulado 
con tornillo de ajuste (03)

#NKneCT eN ReTƂN de ECÉdC en eN RNCno 
horizontal

Alinear los brazos del toldo en horizontal

#NKneCT eN ReTƂN de ECÉdC en eN RNCno JoTK\onVCN

Figura 14: Sección del soporte de los brazos articula-
dos - Varillas roscadas dispuestas una delante de otra

(02)
(01/02)

(01)

%uDKeTVC Eon VoTnKNNo de ƂLCEKÏn�

'n ECso neEesCTKo� desRNC\CT NC 
tuerca

'n VoVCN� � unKdCdes / � Z ��� &+0 ���1 A2

Montaje

(04)



Figura 17: Escuadra para nicho y medidas de montaje

Dimensioni di montaggio
Variante di montaggio 2 

NW2 (dx)

32
0

24
030

0

Dimensioni di montaggio
Variante di montaggio 1 (standard)

NW1 (izda.)

25
0

24
0

17
0

19
0

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

NW1 (izda.)
Alinear la escuadra para 

nicho en el plano horizontal

81
21

90
20

20

13
0 

m
m

20
30122 mm

80 mm

10

Variante de montaje 1

�

�

Variante de montaje 2

M10

Ø15

10
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+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

2. Montaje en nicho

2.1 Comprobar el ancho de la instalación:

2CTC EoORToDCT eN CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn� sKgC NCs KnsVTuEEKones de 
la página 13. 
8ÅCse NC R½gKnC 1�� 1.1 Calcular el ancho de la instalación

2.2 Elegir la variante de montaje en nicho:

Escoja la mejor variante de montaje (variante 1 o 2).

Nota: #segÖTese de no KnVeTECODKCT 091 [ 09�� [C Sue NCs dKsVCn-
EKCs enVTe Nos oTKƂEKos de Nos soRoTVes son dKHeTenVes.

2.3 Colocar las escuadras para nicho:

! 's KORoTVCnVe EonƂTOCT Sue eN OCVeTKCN de ƂLCEKÏn es CRToRKCdo 
para la subestructura de montaje disponible.

%oNoSue NCs esEuCdTCs en NCs suReTƂEKes deN nKEJo en RosKEKÏn JoTK-
zontal. Compruebe la medida del eje en las escuadras para nicho y 
compárela con la medida del eje de la instalación (teniendo en cuen-
VC NC XCTKCnVe de OonVCLe�. 5K es neEesCTKo� ECNEe NC esEuCdTC Eon un 
eNeOenVo CRToRKCdo 
XÅCse NC ƂguTC 1��. 

7nC Xe\ Sue NCs esEuCdTCs esVÅn DKen CNKneCdCs� CRTKeVe Nos OedKos 
de ƂLCEKÏn segÖn NCs KnsVTuEEKones de su HCDTKECnVe. 

�/edKdC deN eLe de NC KnsVCNCEKÏn � CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn � 1�� OO

Ancho interior del nicho 

Variante 1 de montaje con escuadra para nicho (estándar)

NW1 (izda.) NW2 (dcha.)

Ancho de instalación

#nEJo de KnsVCNCEKÏn � CnEJo KnVeTKoT deN nKEJo � �� OO

Variante 2 de montaje con escuadra para nicho
Ancho interior del nicho

Ancho de instalación

NW2 (dcha.) NW1 (izda.)

#nEJo de KnsVCNCEKÏn � CnEJo KnVeTKoT deN nKEJo � �� OO

Montaje
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Variante de montaje 1
(estándar)

Variante de montaje 2

Figura 18: Tener en cuenta la variante de montaje

NW1 (izda.)

NW2 (dcha.)

5oRoTVe K\SuKeTdo OonVCdo

5oRoTVe K\SuKeTdo OonVCdo

Soporte derecho montado

Soporte derecho montado

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

168 mm
250 mm 128

20
150

80

12
20

2 x Ø 12

MHZ

140

max.

150 16
0 
m
m

82 10

168
100
60 4 x Ø 1248


�� 1� Pto. 
ƂLCEKÏn
Ø 12

47

14
28

11
2

20
60

18
0

Viga de techo Viga de techo

Viga de techo Viga de techo

Medida del eje Medida del eje

Medida del eje Medida del eje

Ancho de instalación Ancho de instalación

Ancho de instalación Ancho de instalación

10 10

10 10

4 4

4838

48

18 18

38
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+nsVTuEEKones de OonVCLe deN VoNdo EoHTe CTVA�1

2. Montaje en nicho

3. Montaje en vigas de techo

2.4 Montar los soportes en la escuadra para nicho:

Instale los soportes a ambos lados con los tornillos hexagonales sumi-
nKsVTCdos 
� unKdCdes� / 1� Z ��� &+0 ��� #��. 6engC en EuenVC la va-
TKCnVe de OonVCLe eNegKdC [ eN RToEedKOKenVo de ƂLCEKÏn 
XÅCse NC ƂguTC 
18).

Nota: 4eEoOendCdo RCTC sCNKdCs O½ZKOCs de JCsVC ��� EO. 
Asegúrese de comprobar antes la estática de la subestructura. Ela-
DoTe un EToSuKs Eon NC uDKECEKÏn deN VoNdo� NCs esEuCdTCs RCTC XKgC 
de techo (incluida la posición de montaje) y las vigas del techo. 
'n eN VoNdo CTVA�1� Nos soRoTVes se Rueden OonVCT en NC RCTVe O½s 
eZVeTKoT� en NC \onC de Nos CRo[os HunEKonCNes. .C OedKdC de eLe 
no se puede modificar. El ancho de la instalación debe adecuarse 
a las vigas del techo o a la medida del eje. 
'n eN ECso de OonVCLes en OCdeTC� NC ENCse de TesKsVenEKC CN XKenVo 
será 0.

/edKdC soNKEKVCdC � CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn
#nEJo de NC KnsVCNCEKÏn � OedKdC deN eLe 
 1�� OO
/edKdC deN eLe � de EenVTo deN RVo. HKLCEKÏn K\do. CN EenVTo deN RVo. 
fijación dcho.

2.5 Resto del proceso:

2CTC O½s dCVos soDTe eN TesVo deN RToEeso de KnsVCNCEKÏn� EonsuNVe NCs R½gKnCs 1� [ 1� de NCs 
instrucciones de montaje.

8ÅCnse NCs R½gKnCs 1�� 1�� 1.8 Colgar el toldo hasta 1.12 Ajustar el ángulo de inclinación

/edKdC deN eLe � de EenVTo RVo. HKLCEKÏn K\do. CN EenVTo RVo. HKLCEKÏn dEJo.

#nEJo de NC KnsVCNCEKÏn � OedKdC deN eLe 
 1�� OO

Montaje
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Ancho de instalación
Borde exterior Borde exterior

9-�� (izda.)

&-1� 
K\d.�dEJ.�

9-�� 
dEJC.�

&-1� 
K\d.�dEJ.�

! $oTde eZVeTKoT deN VoNdo � DoTde eZVeTKoT deN soRoTVe RCTC RCTed

104 mm 104 mm
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Instrucciones de montaje del toldo cofre art_01

4. Montaje con K-Set KM/KP

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

4.1 Comprobar el ancho de la instalación:

2CTC EoORToDCT eN CnEJo de NC KnsVCNCEKÏn� sKgC NCs KnsVTuEEKones de 
la página 13. 
8ÅCse NC R½gKnC 1��  1.1 Calcular el ancho de la instalación

4.2 Montaje en pared con K-Set KM:

! engC en EuenVC eN gTCDCdo en eN soRoTVe RCTC RCTed 
K\SuKeTdC�
derecha). 

4.3 Montaje en techo con K-Set KP:

Ancho de instalación

Borde exterior

104 mm104 mm

Borde exterior

Montaje
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5. Regolazione sporgenza

Montaggio

SW 4

6

4
5

23

1

4
5

23

Paso 1

Paso 2 Paso 1

Paso 2

Paso1

Paso 2

Paso 1
Paso 2

!

'N CLusVe ƂnCN deN engTCnCLe XKene CLusVCdo de H½DTKEC. 
5K CÖn CsÉ deseC OodKƂECT eN CLusVe ƂnCN� RToEedC EoOo 
se indica a continuación:

Extienda el toldo hasta que el acoplamiento de rueda 
libre responda (sonido claro de "clic"). A continuación, 
repliegue el toldo de 1 a 2 cm aproximadamente.

Gire el anillo de seguridad (1) del ojal (2) hasta que se 
vea el pasador (3) para extraer el ojal. Retire el pasador 
cilíndrico.

Retire la extensión (4) para el ajuste del engranaje.
Retire el bloqueo del pasador (5) y extraiga la 
prolongación (4) del soporte del engranaje cónico.

Ajuste del engranaje:

#ƃoLe eN VoTnKNNo de DNoSueo KnVeTno 
�� Eon unC NNCXe 
Allen SW 4 por tres vueltas.
Vuelva a colocar la extensión (4) y el ojal (2).

Al ajustar el tope hacia fuera (aumenta la salida):
Gire brevemente el toldo hacia dentro con la manivela 
(aprox. 1 cm) para liberar el tope.
A continuación, gire el toldo hacia fuera hasta la 
RosKEKÏn ƂnCN deseCdC.

         Este corto movimiento de desplazamiento evita    
          daños en el dentado de ajuste.

Al ajustar el tope hacia dentro 

NC sCNKdC se JCEe O½s ReSueÍC��
Gire el toldo hacia dentro con la manivela hasta la 
RosKEKÏn ƂnCN deseCdC.

Retire el ojal y la extensión y vuelva a apretar el tornillo 
de bloqueo (6).

A continuación, vuelva a colocar la extensión (4) y el 
ojal (2).

Compruebe el ajuste retrayendo aprox. 50 cm y 
extendiendo hasta que el acoplamiento de rueda libre 
responda ( sonido "clic" claro).

Nota:
Girar en dirección ABIERTA (hacia la pared)
� NC sCNKdC se JCEe O½s ReSueÍC
Girar en sentido ABAJO (dirección de la salida)
= la salida aumenta



� �

Figura 16: Retirar las cubiertas de los soportes

(KguTC 1�� 4eVKTCT Nos VoTnKNNos de seguTKdCd�

(KguTC 1�� +nseTVCT CSuÉ eN desVoTnKNNCdoT RNCno

Figura 19: Desenclavar el mecanismo de resorte

1. Utilice un destornillador plano
para desenclavar el mecanismo.

2. Gire el destornillador o haga palan-
EC Eon ÅN RCTC eNeXCT eN OeECnKsOo 
de resorte.

3. El mecanismo de resorte está 
completamente desenclavado.

4. El toldo se puede sacar de los 
soportes y bajar. 
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6. Desmontaje del toldo

6.1  Retirar las cubiertas de los soportes:

'ZVKendC eN VoNdo unos �  EO [ TeVKTe NCs EuDKeTVCs de Nos soRoTVes 

� unKdCdes� / � Z ��� &+0 ���1 #�� 
XÅCse NC ƂguTC 1��. 

6.2 Retirar los tornillos de seguridad:

Repliegue el toldo por completo y retire todos los tornillos de 
seguTKdCd 
� unKdCdes RoT soRoTVe� / 1� Z ��� &+0 �1� #�� 
XÅCse 
NC ƂguTC 1��.  

! Previamente desconecte la instalación de la toma de corriente.

! La zona bajo el toldo cuando los tornillos de seguridad no están 
apretados es un área peligrosa y a ella solo pueden acceder los instala-
dores.

! Sin los tornillos de seguridad la instalación no se puede utilizar 
[� RoT No VCnVo� eN VoNdo no Ruede eZVendeTse.

6.3 Elevar el toldo por ambos lados:

! Para descolgar o desenclavar el toldo del mecanismo de resorte 
se neEesKVCn � OonVCdoTes Sue VTCDCLen sKOuNV½neCOenVe en eN NCdo 
deTeEJo [ eN K\SuKeTdo.

*C[ Sue eNeXCT NKgeTCOenVe eN VoNdo RoT CODos NCdos [ deseen ENCXCT 
eN OeECnKsOo de TesoTVe Eon un desVoTnKNNCdoT RNCno 
��� � � OO� 

XÅCnse NCs ƂguTCs 1��1��. &esRuÅs� eN VoNdo se Ruede sCECT de Nos 
soportes y bajar.

Montaje
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Instrucciones de ajuste para el accionamiento SunTop de Elero

1.) 2.) 3.)

5.)4.) 6.)

A.   Nota para el instalador electricista
       Este toldo no debe conectarse bajo tensión eléctrica. 
  ¡Retirar antes el fusible!
       'ZKsVe eN TKesgo de Sue se DoTTe eN CLusVe de NC RosKEKÏn ƂnCN eNeEVTÏnKEC. 
  7n TeCLusVe soNo se Ruede NNeXCT C ECDo Eon eN ECDNe esReEKCN de EonƂguTCEKÏn 'NeTo 
  (nº de art. 99-1085).
  El sistema debe estar protegido de acuerdo con VDE mediante un interruptor auto-
  mático de corriente residual previo. Para la conexión eléctrica, solo se pueden usar 
  conexiones de cable y enchufes con una clase de protección de al menos IP54.

B.  Notas importantes
Este sistema está equipado con un motor SunTop electrónico. Para ajustar la posición 

 ƂnCN� se deDe usCT eN ECDNe esReEKCN de CLusVe de 'NeTo. }%on eN ECDNe de RTueDC EonX�
 encional se puede operar el sistema, pero no se puede ajustar!

 }.C eNeEVTÏnKEC en eN CEEKonCOKenVo soNo HunEKonC KnsVCNCdC en eN TodKNNo de NC NonC�

 }'N VTCDCLo en NC Ted soNo Ruede seT TeCNK\Cdo RoT ReTsonCN esReEKCNK\Cdo CuVoTK\Cdo�

 }&esRuÅs de EonƂguTCT NC RosKEKÏn ƂnCN deN CEEKonCOKenVo� CdLunVCT esVCs KnsVTuEEKones 
 de montaje para el electricista al cable!

 Cuando se usan sistemas de control propios no incluidos en el alcance de la entrega 
 (p. ej., sensor de sol y viento o similar), se debe garantizar que la unidad de control haya 
 EonƂguTCdo unC RCusC de EonOuVCEKÏn desde unC oTden de eZVensKÏn C unC oTden de 
 retracción de al menos 0,5 segundos.
 Cuando se opera mediante interruptores, solo se permiten pulsadores con un circuito 
 de "hombre muerto" y deben bloquearse mutuamente.
 De acuerdo con VDE, el motor no debe operar con corriente continua.
 }&e No EonVTCTKo� no se Ruede gCTCnVK\CT eN HunEKonCOKenVo ƂCDNe deN 
 accionamiento SunTop!

 Nota: Puede conectar varios accionamientos SunTop en paralelo (máx. 430 W por cciona-
            miento). Observe la capacidad máxima de conmutación del punto de conmutación.

&. #LusVe de RosKEKones ƂnCNes
      .C EonƂguTCEKÏn de NC RosKEKÏn ƂnCN deN CEEKonCOKenVo 5un6oR se esVCDNeEe en NC H½DTKEC [ noTOCNOenVe no es neEesCTKo EoTTegKTNC.   
5Kn eODCTgo� sK deseC esVCDNeEeT NCs RosKEKones ƂnCNes deN sKsVeOC de OCneTC dKHeTenVe� VengC en EuenVC Nos sKguKenVes RunVos� 

1 0 2

Termostato 
de bobina

Electrónica

Caja de 
derivación

Caja de inter-
ruptores
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C.  Ejemplo de conexión

Presione la tecla ABAJO hasta 
que el accionamiento se detenga 
automáticamente.
.C RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT esV½ 
EonƂguTCdC.

Presione el botón ABAJO 
nuevamente. Mueva la cortina 
hasta justo antes de la posición 
ƂnCN KnHeTKoT deseCdC. 'N 
accionamiento arranca con un 
breve STOP.

8C[C C NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT 
deseada.
Las correcciones son posibles 
mediante las teclas.

Las�RQsiciQnes�finaNes�aJQTa�se�
establecen según sea necesario y 
el accionamiento se mueve a la 
RQsición�finaN�cQTTesRQnFiente��
Vuelva a conectar el acoplamiento 
Hirschmann a la línea de control.
¡Con este nuevo accionamiento 
no es necesario presionar simul-
táneamente las teclas ARRIBA y 
ABAJO después de restablecer 
Nas�RQsiciQnes�finaNes�
Al presionar ambos botones al 
mismo tiempo, el accionamiento 
volverá al modo de programación 
(véase punto 1).

%oneEVe eN ECDNe de EonƂguTCEKÏn 'NeTo CN CEoRNCOKenVo *KTsEJ�
mann del accionamiento y extienda la instalación 30 cm. Presione 
ambos botones en el cable de ajuste al mismo tiempo. El 
accionamiento se mueve hacia arriba y hacia abajo brevemente 
desRuÅs de unos � seg. .Cs RosKEKones ƂnCNes CJoTC se DoTTCn [ 
se pueden restablecer.

Presione el botón ARRIBA 
nuevamente. Avance hasta el tope 
superior. El accionamiento se 
desconecta automáticamente al 
alcanzar el tope.

Presione la tecla ARRIBA hasta 
que el accionamiento se detenga 
automáticamente.
Se establece la posición límite 
inferior y se completa la 
programación.

4eseTXCdo eN deTeEJo C TeCNK\CT OodKƂECEKones VÅEnKECs� edKEKÏn ��.����
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Instrucciones de ajuste para todos los accionamientos OREA WT de Somfy

W
T

WT

1 2 3

W
T

azul
( N )

 negro
  ( L1 )

vacio

verde-amarillo 
  ( PE )

C. Conexión eléctrica

A.   Nota para el instalador electricista
       Este toldo no debe conectarse bajo tensión eléctrica.
       jRetirar antes el fusible!
  'ZKsVe eN TKesgo de Sue se DoTTe eN CLusVe de NC RosKEKÏn ƂnCN eNeEVTÏnKEC.
       7n TeCLusVe soNo se Ruede NNeXCT C ECDo Eon eN ECDNe esReEKCN de EonƂguTCEKÏn 
  Somfy Universal (nº de art. 99 - 4196).
       La instalación debe estar protegida de acuerdo con VDE mediante un interruptor 
  automático de corriente residual previo.
       Para la conexión eléctrica, solo se pueden usar conexiones de cable y 
       enchufes con una clase de protección de al menos IP 54.

   Para evitar que entre agua en el motor, 
   el cable de conexión siempre debe tenderse 
   en un bucle hacia abajo.

B.  Notas importantes

Esta instalación está equipada con un accionamiento electrónico Orea WT. Para ajustar la 
 RosKEKÏn ƂnCN� se deDe usCT eN ECDNe de CLusVe 5oOH[ 7nKXeTsCN.

 jLa electrónica en el accionamiento solo funciona instalada en el rodillo de la lona!

 jEl trabajo en la red solo puede ser realizado por personal especializado autorizado!

 L&esRuÅs de EonƂguTCT NC RosKEKÏn ƂnCN deN CEEKonCOKenVo� CdLunVCT esVCs KnsVTuEEKones 
 de montaje para el electricista al cable!

       Cuando se usan sistemas de control propios no incluidos en el alcance de la entrega 
 (p. ej., sensor de sol y viento o similar), se debe garantizar que la unidad de control haya 
 EonƂguTCdo unC RCusC de EonOuVCEKÏn desde unC oTden de eZVensKÏn C unC oTden de 
 retracción de al menos 0,5 segundos.
 Cuando se opera mediante interruptores, solo se permiten interruptores pulsadores con 
 un circuito de "hombre muerto" y deben bloquearse mutuamente.
 De acuerdo con VDE, el motor no debe operar con corriente continua.
 L&e No EonVTCTKo� no se Ruede gCTCnVK\CT eN HunEKonCOKenVo ƂCDNe deN CEEKonCOKenVo 1TeC 96�

&��#LWste�Fe�RQsiciQnes�finaNes
      .Cs RosKEKones ƂnCNes deN VoNdo se EonƂguTCn en H½DTKEC. .C RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT no esV½ EonƂguTCdC RoTSue se CNECn\C OedKCnVe        
      RCT de VoTsKÏn. 5oNo se TeSuKeTe un ECODKo sK NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT deDe TesVCDNeEeTse. 
 5K es neEesCTKo� se Ruede ECODKCT NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT. 6engC en EuenVC Nos sKguKenVes RunVos�

Conecte el cable de ajuste Somfy Universal al acoplamiento Hirschmann del accionamiento.
Nota:  El interruptor en el cable de ajuste debe ponerse en WT.

1. /ueXC eN VoNdo C NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT usCndo eN DoVÏn �#$#,1�. 
     El accionamiento se apaga automáticamente.

�.  2TesKone eN DoVÏn �#$#,1� en NC unKdCd de EonVToN duTCnVe CRToZ. � segundos.

3.  Espere 2 segundos.

�.  2TesKone eN DoVÏn �#$#,1� JCsVC NC EonƂTOCEKÏn deN VoNdo Eon un DTeXe 
 movimiento hacia arriba/abajo. 

5.  Repita cuatro veces los pasos 3 y 4.
     El último movimiento arriba/abajo se retrasa brevemente.

�.  /ueXC eN VoNdo C NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT deseCdC.

7.  Presione brevemente el botón "ARRIBA".
     Cuando el toldo reacciona, repita el paso 6.

8.  Espere 2 segundos.

�.  2TesKone eN DoVÏn �#44+$#� JCsVC NC EonƂTOCEKÏn deN VoNdo Eon un DTeXe OoXKOKenVo 
 hacia arriba/abajo. 

.C nueXC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT se JC CRTendKdo.

Funcionamiento de prueba

nº de art  99 - 4196

El OREA WT debe estar conectado de 
acuerdo con la asignación de terminales.

Durante los trabajos de conexión, la fuente 
de alimentación debe estar desconectada 
(¡retirar el fusible!).

Nota: La conexión in situ del 
accionamiento y el control debe ser 
realizada por un electricista especializado 
transmitidas oralmente.
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Instrucciones de ajuste para todos los accionamientos inalámbricos 
OREA RTS de Somfy

1 2 3

s    mfy

my

%aODiaT�Na�RQsición�finaN�inHeTiQT

soNo es neEesCTKo sK se XC C ECODKCT NC EonƂguTCEKÏn de H½DTKEC�

.C RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT e KnHeTKoT esV½ EonƂguTCdC de H½DTKEC [� en 
general, no es necesario programarla.
5K es neEesCTKo� se Ruede ECODKCT NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT 
NC RosKEKÏn 
ƂnCN suReTKoT sKeORTe ReTOCneEe KguCN�.

'N CNECnEe de Nos OCndos C dKsVCnEKC KnCN½ODTKEos esV½ NKOKVCdo RoT NCs dKsRosKEKones NegCNes RCTC 
equipos de radio y las condiciones estructurales.

'N EonVToN no deDe KnsVCNCTse Ou[ EeTEC de suReTƂEKes OeV½NKECs. .os eOKsoTes NoECNes HueTVes 
R. eL.� 
CuTKEuNCTes KnCN½ODTKEos� Eu[C HTeEuenEKC de eOKsKÏn es KdÅnVKEC C NC deN EonVToN Rueden CHeEVCT su 
HunEKonCOKenVo. 'N CNECnEe de NC eOKsKÏn es de JCsVC ��� OeVTos en ECORo CDKeTVo [ CNTededoT de 
�� OeVTos en Nos edKƂEKos. &eDen oDseTXCTse NCs KnsVTuEEKones de HunEKonCOKenVo de Nos eOKsoTes 
KnCN½ODTKEos 5oOH[ uVKNK\Cdos.

6odos Nos eOKsoTes KnCN½ODTKEos CdeEuCdos de 5oOH[ se Rueden RTogTCOCT [ oReTCT en eN 
accionamiento OREA RTS, por ejemplo: Telis 1 RTS, Telis 4 RTS, Telis Soliris RTS, Centralis RTS.

'n ECdC CEEKonCOKenVo 14'# 465 se Rueden CRTendeT un O½ZKOo de 1� eOKsoTes 
de Nos EuCNes un 
O½Z. de � eOKsoTes� eN sensoT 465�.

2CTC RodeT oReTCT eN VoNdo duTCnVe eN OonVCLe� eN CEEKonCOKenVo deDe esVCT EoneEVCdo CN ECDNe de
RTueDC 5oOH[. 2CTC NC CNKOenVCEKÏn eNÅEVTKEC deN CEEKonCOKenVo� deDe RTesKonCTse eN DoVÏn �CDTKT� deN
ECDNe de RTueDC. .uego� eN CEEKonCOKenVo se Ruede oReTCT C VTCXÅs deN EonVToN TeOoVo KnCN½ODTKEo 
suministrado.

'N EonVToN TeOoVo KnCN½ODTKEo CRTende eN CEEKonCOKenVo. #deO½s� NCs RosKEKones ƂnCNes esV½ndCT
suReTKoT e KnHeTKoT [C esV½n EonƂguTCdCs en H½DTKEC [ no es neEesCTKo RTogTCOCTNCs. 'N CEEKonCOKenVo se 
desEoneEVC CuVoO½VKECOenVe en NC RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT EuCndo se CNECn\C un EKeTVo RCT noOKnCN.

1.  2TesKone eN DoVÏn de 241)TCOC en eN NCdo 
 posterior del emisor que ya ha aprendido en 
 eN CEEKonCOKenVo KnCN½ODTKEo� duTCnVe CRToZ. 
 2 segundos. El sistema se mueve brevemente 
 [ esV½ enVonEes en No Sue se NNCOC �dKsRosKEKÏn 
 de aprender".

�.  2TesKone DTeXeOenVe NC VeENC 241)TCOC
 del emisor que va a aprender (o eliminar).
 El sistema va y vuelve otra vez brevemente.

3. El nuevo emisor ha aprendido (o borrado).

4.  Funcionamiento de prueba

1. Extienda completamente el toldo utilizando 
 la tecla "ABAJO" (el accionamiento se apaga  
 CuVoO½VKECOenVe�.

�.  2TesKone Nos DoVones �#44+$#� [ �#$#,1�  
 sKOuNV½neCOenVe duTCnVe CRToZ. � segundos�  
 hasta que el sistema realice brevemente un  
 ciclo de ida y vuelta.

3.  Use las teclas "ARRIBA" o "ABAJO" para   
 esVCDNeEeT NC nueXC RosKEKÏn ƂnCN deseCdC 
 del toldo.

�. 2TesKone eN DoVÏn EenVTCN �5VoR� JCsVC Sue 
 el sistema vuelva a avanzar y retroceder   
 brevemente.

�. .C RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT se JC TeRTogTCOCdo.

6. Funcionamiento de prueba.

azul 
( N )

negro
  ( L1 )

vacio

verde-amarillo 
     
 2' �

%QneZión�eNÅctTica

#RTenFeT�QtTQs�eOisQTes
(o borrar emisores aprendidos)

'n eN CEEKonCOKenVo KnCN½ODTKEo 14'# 465 se Rueden CRTendeT un O½ZKOo 
de 1� eOKsoTes 
de Nos EuCNes un O½Z. de � VTCnsOKsoTes� eN sensoT 465�.
2CTC CRTendeT 
o eNKOKnCT� oVTos eOKsoTes� sKeORTe neEesKVC un eOKsoT [C 
aprendido.
Si no hay un transmisor correspondiente disponible, comuníquese con su 
dKsVTKDuKdoT RCTC oDVeneT O½s KnHoTOCEKÏn.

El OREA RTS debe estar conectado de 
CEueTdo Eon NC CsKgnCEKÏn de VeTOKnCNes.

&uTCnVe Nos VTCDCLos de EoneZKÏn� NC HuenVe 
de CNKOenVCEKÏn deDe esVCT desEoneEVCdC.
(¡Retirar el fusible!)

0oVC� .C EoneZKÏn en eN NugCT deN CEEKonC�
miento y el control debe ser realizada por 
un electricista especializado.

Arriba / 
Encendido 
Stop
Abajo / 
Apagado

Lado 
posterior

Características de mandos a distancia 
inalámbricos

Características de los mandos a 
distancia inalámbricos

/QntaLe

#VenEKÏn� .Cs RosKEKones ƂnCNes deN VoNdo se EonƂguTCn en H½DTKEC. 5oNo se TeSuKeTe un ECODKo sK NC RosKEKÏn ƂnCN 
     inferior debe restablecerse.

$oVÏn de 
241)TCOC

Art. n.º 99 - 4196

Auf

2CTC eXKVCT Sue enVTe CguC en eN 
OoVoT� eN ECDNe de EoneZKÏn 
siempre debe tenderse en un bucle 
hacia abajo.

El sistema debe estar protegido de acuerdo con VDE mediante un 
KnVeTTuRVoT CuVoO½VKEo de EoTTKenVe TesKduCN RTeXKo.
2CTC NC EoneZKÏn eNÅEVTKEC� soNo se Rueden usCT EoneZKones de ECDNe
[ enEJuHes Eon unC ENCse de RToVeEEKÏn de CN Oenos +2 ��.
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Instrucciones de ajuste para el accionamiento Sunea io de Somfy

1 2 3

my

s   mfy

!

%CODKCT NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT

soNo es neEesCTKo sK se XC C ECODKCT NC EonƂguTCEKÏn de H½DTKEC�

.Cs RosKEKones ƂnCNes deN VoNdo se EonƂguTCn en H½DTKEC. .C RosKEKÏn ƂnCN 
suReTKoT no esV½ EonƂguTCdC RoTSue se CNECn\C OedKCnVe RCT de VoTsKÏn. 
5oNo se TeSuKeTe un ECODKo sK NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT deDe TesVCDNeEeTse.
5K es neEesCTKo� se Ruede ECODKCT NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT. 2CTC eNNo� uVKNKEe 
un controlador sin información de retorno (1W), p. ej., Situo Mobile io.

Para poder operar el toldo durante el montaje, el accionamiento debe estar conectado al cable de 
ajuste universal Somfy. Para alimentar el accionamiento debe presionarse el botón "RTS" del cable de 
prueba (alimentación del accionamiento Sunea io con corriente continua). Luego, el accionamiento se 
Ruede oReTCT C VTCXÅs deN EonVToN TeOoVo KnCN½ODTKEo suOKnKsVTCdo.

'N EonVToN TeOoVo KnCN½ODTKEo CRTende eN CEEKonCOKenVo. #deO½s� NCs RosKEKones ƂnCNes esV½ndCT 
suReTKoT e KnHeTKoT [C esV½n EonƂguTCdCs en H½DTKEC [ no es neEesCTKo RTogTCOCTNCs. 'N CEEKonCOKenVo se 
desEoneEVC CuVoO½VKECOenVe en NC RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT EuCndo se CNECn\C un EKeTVo RCT noOKnCN.

1.  Presione el botón de PROGrama en el lado  
 posterior del emisor que ya ha aprendido en 
 eN CEEKonCOKenVo KnCN½ODTKEo� duTCnVe CRToZ. 
 2 segundos. El sistema se mueve breve-
 OenVe [ esV½ enVonEes en No Sue se NNCOC.

2.  Presione brevemente la tecla PROGrama del  
 emisor que va a añadir (o borrar).
 El sistema se mueve brevemente.

3.  El nuevo emisor ha aprendido (o borrado).

4. Funcionamiento de prueba

1.  /ueXC eN VoNdo C NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT 
 usando el botón "ABAJO".
 'N CEEKonCOKenVo se CRCgC CuVoO½VKECOenVe.

2.  Presione los botones "ARRIBA" y "ABAJO" 
 al mismo tiempo hasta que el sistema avance 
 y retroceda.

3.  Use las teclas "ARRIBA" o "ABAJO" para   
 esVCDNeEeT NC nueXC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT  
 deseada del toldo.

4. Presione el botón central Stop/"my” hasta 
 que el sistema vuelva a avanzar y retroceder  
 brevemente.

5. .C RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT se JC TeRTogTCOCdo.

6. Funcionamiento de prueba

azul
( N )

negro
  ( L1 )

vacio

verde-amarillo 
  ( PE )

Coloque el cable de conexión
del accionamiento en un
bucle hacia abajo, para que
no entre agua en el acciona-
miento.
- Daños de la electrónica
interna en el accionamiento.

Conexión eléctrica

Aprender controles adicionales sin información de retorno (1W)
(o borrar controles aprendidos sin información de retorno (1W))

En cada accionamiento Sunea io se puede aprender un max. de 9 controles 
sKn KnHoTOCEKÏn de TeVoTno 
19�� de Nos EuCNes O½Z. � sensoTes de XKenVo� R. 
ej., Eolis 3D WireFree io, Eolis WireFree io.
Para aprender (o eliminar) otros emisores, siempre necesita un emisor ya 
aprendido.
Si no hay un transmisor correspondiente disponible, comuníquese con su 
dKsVTKDuKdoT RCTC oDVeneT O½s KnHoTOCEKÏn.

posterior

Montaje

#VenEKÏn� .Cs RosKEKones ƂnCNes deN VoNdo se EonƂguTCn en H½DTKEC. .C RosKEKÏn ƂnCN suReTKoT no esV½ EonƂguTCdC RoTSue 
se CNECn\C OedKCnVe RCT de VoTsKÏn. 5oNo se TeSuKeTe un ECODKo sK NC RosKEKÏn ƂnCN KnHeTKoT deDe TesVCDNeEeTse.

botón

El cable de conexión debe tener al menos 30 cm de longitud 
sobrante.
Si la longitud sobrante es más corta, se daña la antena integrada
y pueden producir problemas de recepción.
El Sunea io debe estar conectado de acuerdo con la asignación de 
terminales.
Durante los trabajos de conexión, la fuente de alimentación debe 
estar desconectada. (¡Retirar el fusible!)
El sistema debe estar protegido de acuerdo con VDE mediante un 
KnVeTTuRVoT CuVoO½VKEo de EoTTKenVe TesKduCN RTeXKo.
Para la conexión eléctrica, solo se pueden usar conexiones de 
cable y enchufes con una clase de protección de al menos IP54.

Nota: La conexión in situ del accionamiento
y el control debe ser realizado por un
electricista especializado.

Art. n.º 99 - 4196

Arriba

Stop/my

Abajo

RTS

Características de mandos a distancia 
inalámbricos
Frecuencia de radio: 868,25 MHz

Características de los mandos a distancia 
inalámbricos
1 W: unidireccional (one Way, solo pueden emitir)
2 W: bidireccional (two Way, pueden emitir y recibir)

'N EonVToN no deDe KnsVCNCTse Ou[ EeTEC de suReTƂEKes OeV½NKECs. .os eOKsoTes NoECNes HueTVes 
R. eL.� 
CuTKEuNCTes KnCN½ODTKEos� Eu[C HTeEuenEKC de eOKsKÏn es KdÅnVKEC C NC deN EonVToN Rueden CHeEVCT su 
funcionamiento.

El alcance de emisión en el transmisor unidireccional (1W) es de 15 metros sin muro de hormigón.
Con transmisor bidireccional (2W) hasta 20 metros con dos paredes de hormigón.
Los siguientes transmisores son unidireccionales (1W): Situo Mobile io, Smoove 1 io, Smoove Origin io
y Smoove A/M io.

'n ECdC CEEKonCOKenVo 5uneC Ko dTKXe se Rueden CRTendeT O½Z. � VTCnsOKsoTes unKdKTeEEKonCNes 
19�� 
de Nos EuCNes O½Z. � sensoTes de XKenVo� R. eL.� 'oNKs �& 9KTe(Tee Ko� 'oNKs 9KTe(Tee Ko. .os VTCnsOKsoTes 
bidireccionales (2W) se pueden aprender tantos como se desee en el accionamiento Sunea io.

.os CEEKonCOKenVos 5uneC Ko no Rueden oReTCT Eon un OCndo C dKsVCnEKC KnCN½ODTKEo 465 (433,42 MHz). 
#sKOKsOo� Nos CEEKonCOKenVos 465 no Rueden oReTCT Eon un OCndo C dKsVCnEKC KnCN½ODTKEo Ko (868,25 

MHz).
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Instrucciones de manejo de la iluminación LED con mando a distancia inalámbrico Situo 5 
Variation A/M io II de somfy

my my

my my

my my

my

somfy

my

somfy

Reverso

Funcionamiento con mando a distancia inalámbrico

El mando a distancia inalámbrico que se incluye ya está programado.
La iluminación LED solo se puede manejar o atenuar como se indica continuación.

   Encendido:
     Pulse la tecla de avance durante aproximadamente
 1 segundo.

   Seleccione el nivel de brillo que desee.
     Pulse la tecla "my" durante aproximadamente 
     1 segundo.

   Apagado:
     Pulse la tecla de retroceso durante aproximadamente
 1 segundo.

     Lightning Dimmer io reacciona al soltar la tecla de   
 avance, my o de retroceso.

   Intensificación:
     Gire la rueda de ajuste hacia la derecha y pulse la 
 tecla de avance (>  s).

   Atenuación:
     Gire la rueda de ajuste hacia la izquierda y pulse la   
 tecla de retroceso (>  s).

Tecla de avance/Encendido/Apertura

Tecla de parada/my

Rueda de ajuste

Tecla de retroceso/Apagado/Cierre

Indicador de estado LED de activación de 
botones y selección grupal

Selector de canal

Tecla de avance/Encendido/Apertura

Tecla de parada/my

Tecla de retroceso/Apagado/Cierre

Indicador de estado LED de activación de 
botones y selección de canales
Selector de canal

Situo 5 Variation A/M io II, n.º mat. 99-1134 Situo 5 io II, n.º mat. 99-1131

Situo 5 Variation A/M io II Situo 5 io II

Tecla de 
programación
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Tenda da sole a cassonetto art_01
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Importanti avvertenze di sicurezza per il montaggio

1. Lettura delle istruzioni di montaggio e per l’uso

Prima del montaggio è necessario leggere ed osservare le istru-
zioni di montaggio e per l’uso. L’inosservanza esonera il produt-
tore dalla sua responsabilità.

1.1. Avvertenze di sicurezza ed avvertimenti per le istruzioni
di montaggio

Le avvertenze di sicurezza si trovano in vari punti del testo. Sono 
contrassegnate con vari simboli ed un apposito testo:

! Importante avvertenza di sicurezza:
Sono contrassegnate con questo triangolo di segnalazione le 
avvertenze importanti per il funzionamento del prodotto la cui 
inosservanza può portare a gravi lesioni, persino mortali.

Importante avvertenza di sicurezza:
Sono contrassegnate con questo triangolo di segnalazione le 
avvertenze importanti per il funzionamento del prodotto; la cui 
inosservanza comporta il pericolo di folgorazione, che può cau-
sare gravi lesioni, persino mortali.

1.2. 3ualifiche

Le istruzioni di montaggio sono rivolte esclusivamente a monta-
tori Sualificati che dispongono di conoscenze approfondite nei
seguenti settori:

• Sicurezza sul lavoro, sicurezza operativa e norme antin-
fortunistiche

• Utilizzo di scale ed impalcature
• Movimentazione e trasporto di pezzi lunghi e pesanti
• Utilizzo di utensili e macchine
• Ancoraggio di dispositivi di fissaggio
• 8alutazione delloedificio
• Messa in funzione e uso del prodotto

! Se non si dispone di una di Sueste Sualifiche, deve essere
incaricata del montaggio del prodotto un’azienda di montaggio 
specializzata.

! Per il montaggio e lo smontaggio della tenda da sole sono 
necessari, a causa della sua struttura, almeno due montatori 
Sualificati.

Lavori di natura elettrica:

Loinstallazione dellnimpianto elettrico fisso deve essere ef-
fettuata da un elettricista Sualificato abilitato alla professione
conformemente alle disposizioni di legge e alle disposizioni lo-
cali (ad e. VDE 100). Osservare a questo proposito le avvertenze 
di installazione allegate dei dispositivi elettrici in dotazione.

1.3. Accettazione della merce

Immediatamente dopo la ricezione è necessario controllare la 
merce per rilevare l’eventuale presenza di danni di trasporto. 
Inoltre è necessario confrontare il contenuto della spedizione 
con quanto riportato sulla bolla di consegna.

1.4. Trasporto

! Non devono essere superati i carichi assiali e il peso totale 
ammessi per il mezzo di trasporto. Un carico aggiuntivo può al-
terare il comportamento di guida del veicolo.

Fissare correttamente e in maniera sicura la merce da trasporta-
re. Proteggere dall’umidità l’imballaggio della tenda da sole. Un 
imballaggio che mostra segni di umidità può deteriorarsi e cau-
sare incidenti. L’imballaggio che è stato aperto per controllare 
la merce in ingresso deve essere correttamente richiuso per il 
successivo trasporto.

Dopo che è stata scaricata, la tenda da sole deve essere tras-
portata al luogo di montaggio orientandola in modo da non 
doverla più girare in condizioni di spazio ristrette. Osservare 
l’avvertenza riportata sul cartone della tenda da sole recante 
indicazioni sulla posizione o sul lato. 

1.5. Sollevamento con corde

! Se la tenda da sole deve essere sollevata in una posizione 
più alta con l’ausilio di corde,

• estrarla dall’imballaggio,
• collegarla alle corde di trazione in modo tale che non pos-

sa scivolare,
• sollevarla uniformemente in posizione orizzontale.

          Lo stesso vale per le operazioni di smontaggio della tenda da   
          sole.

1.6. Mensole di montaggio

! Prima di iniziare il montaggio controllare:

• se le mensole di montaggio in dotazione corrispondono 
per tipo e numero all’ordine,

• se le indicazioni fornite al momento dell’ordine in merito 
al fondo di fissaggio corrispondono al fondo di fissaggio
effettivamente presente.

Se si riscontrano differenze che pregiudicano la sicurezza, il 
montaggio non deve essere eseguito.

!



MHZ Hachtel GmbH & Co. KG
Sindelfinger Straße 21, D-70771 Leinfelden-Echterdingen

Germany

2018
LE-001/1

Le prestazioni dichiarate si applicano solo al prodotto. 
Dopo l'installazione, le prestazioni possono risultare inferiori 
in relazione della superficie di montaggio.

Per le tende montate su superfici in legno e/o su falsi puntoni,
nonché per le tende con dimensioni speciali o realizzate su misura 
non è possibile indicare le classi di resistenza al vento (classe 0).

Classe di resistenza al vento per le tende da sole MHZ
Classe 1: velocità del vento fino a max. 10 m/s risp.
fino a max. 30 km/h di velocità del vento

EN 13561:2004+A1:2008

art_01, art_02, VEGAS, nova_02, CLASSIC, CLASSIC MAXIMA

Utilizzo all'esterno di
edifici ed altre costruzioni

Resistenza ai carichi del vento:  classe 1 *
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Importanti avvertenze di sicurezza per il montaggio

Attenzione:
Consegna senza dispositivi di fissaggio (disponibili come ac-
cessori). +l dispositivo di fissaggio deve essere stabilito dal mon-
tatore in base alla superficie di montaggio presente. +n caso di
utilizzo del dispositivo di fissaggio eventualmente ordinato non
ci assumiamo anche la responsabilità del corretto montaggio. 
Soltanto il montatore è responsabile dell’idoneità del disposi-
tivo di fissaggio per la rispettiva muratura e della corretta ese-
cuzione del montaggio. Osservare le rispettive avvertenze di 
montaggio del produttore dei tasselli!

1.7. Dispositivo di fissaggio

! La tenda da sole soddisfa i requisiti della classe di resisten-
za al vento indicata nel marchio di conformità CE (vedi le istru-
zioni per l’uso). Una volta montata questi requisiti sono soddi-
sfatti solo se:

• la tenda da sole è stata montata con il tipo e il numero di 
mensole consigliati dal produttore (vedi punto 1.19 e 1.20 
alle pagine Seite 6-9)

• la tenda da sole è stata montata tenendo conto delle forze 
di trazione dei tasselli indicate dal produttore (vedi punto 
1.19 e 1.20 alle pagine 6-9)

• durante il montaggio sono state osservate le avvertenze 
del produttore dei tasselli utilizzati.

1.8. Definizione del prodotto�

1.9. Dispositivi di salita

! + dispositivi di salita non possono essere appoggiati o fissa-
ti alla tenda da sole. Devono avere una superficie di appoggio
stabile ed offrire un sostegno sufficiente. Utilizzare soltanto di-
spositivi di salita che abbiano una capacità portante sufficiente-
mente elevata.

1.10. Dispositivo anticaduta

! In caso di lavori ad altezze elevate sussiste il pericolo di 
caduta. Utilizzare dispositivi anticaduta idonei.

1.11. Collegamento elettrico

La tenda da sole può essere collegata alla rete elettrica sol-
tanto se le specifiche del motore elettrico corrispondono alla
fonte di alimentazione (vedi le istruzioni per l’uso). Osservare le 
avvertenze di montaggio allegate dei componenti elettrici in 
dotazione.

Conformemente alla VDE, la tenda deve essere protetta 
con un interruttore differenziale a monte.

Per il collegamento elettrico possono essere utilizzati sol-
tanto raccordi per cavi e connettori a spina con una classe di 
protezione di almeno IP 54.

1.12. Tende da sole parzialmente montate

! In caso di tende da sole parzialmente montate di fabbrica 
(ad es. tende accoppiate o tende senza telo), le parti sottoposte 
a tensione della molla (vedi il contrassegno sul prodotto) sono 
protette da apertura involontaria. Tale sicura può essere rimos-
sa soltanto dopo aver completato il montaggio.

Sussiste un elevato pericolo di lesioni a causa delle parti della 
tenda da sole sottoposte alla tensione della molla; queste parti 
sono contrassegnate di conseguenza!

1.13. Uso conforme

! Le tende da sole possono essere impiegate soltanto per gli 
scopi descritti nelle istruzioni per louso. Le modifiche, come inte-
grazioni e trasformazioni, che non sono previste dal produttore, 
possono essere effettuate solo previa approvazione scritta di 
quest‘ultimo.

Sollecitazioni supplementari della tenda da sole a causa di og-
getti agganciati o a causa dell’ancoraggio di funi possono cau-
sare danni o la caduta della tenda da sole e pertanto non sono 
consentite.
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Importanti avvertenze di sicurezza per il montaggio

1.14. Comando non controllato

! In caso di lavori nella zona di apertura della tenda da sole è 
necessario spegnere la centralina automatica. Potrebbe sussi-
stere il pericolo di schiacciamenti e di caduta.

Inoltre è necessario assicurarsi che la tenda non possa essere 
comandata manualmente in modo accidentale. A tal scopo in-
terrompere l’alimentazione elettrica, ad es. disinserendo il fu-
sibile o staccando il connettore a spina del motore. Analoga-
mente, in caso di comando manuale è necessario sganciare la 
manovella di comando e riporla in un luogo sicuro.

Se le tende da sole vengono usate da più utenti, è necessario 
installare un dispositivo di blocco che si attiva preventivamente 
(interruzione di corrente controllata dall’esterno) impedendo la 
chiusura e l‘apertura della tenda da sole.

1.15. Prova di funzionamento

! Quando la tenda da sole viene aperta per la prima volta, 
nessuno deve trovarsi nella zona di apertura o sotto alla tenda. 
Dopo la prima apertura, i dispositivi di fissaggio e le mensole
devono essere sottoposti ad un controllo visivo.

Per le prove di funzionamento della tenda da sole non utilizzare 
mai centraline automatiche o interruttori situati fuori dal campo 
visivo dell’operatore (pericolo di avvio accidentale). Per il colle-
gamento del motore, si consiglia l’utilizzo di un cavo di regola-
zione universale.

Osservare le istruzioni di montaggio e regolazione allegate del 
produttore del motore, dell’interruttore e della centralina.

La tenda non deve essere aperta senza le viti di sicurezza in do-
tazione. 

1.16. Zone con pericolo di schiacciamento e taglio

! Sono presenti zone con pericolo di schiacciamento e taglio 
tra il frontalino e l’involucro/il cassonetto e/o le coperture e nel-
la zona dei bracci estensibili e dei profili che si congiungono.
Indumenti o parti del corpo possono venire intrappolati dalla 
tenda ed esserne trascinati!

Se la tenda da sole viene montata ad un’altezza inferiore a 2,5 
metri sopra zone di passaggio accessibili, la tenda può essere 
azionata soltanto con un interruttore a pulsante posizionato in 
modo da avere un contatto visivo con le parti in movimento. In 
tal caso non è consentito l’uso di centraline elettriche, motori 
radio con interruttori, interruttori, ecc.

Lointerruttore a pulsante deve essere fissato ad unoaltezza pre-
feribilmente di 1,3 metri, con vista sul frontalino, ma lontano 
dalle parti mobili (osservare le disposizioni nazionali relative alle 
persone diversamente abili).

1.17. Montaggio e smontaggio

! Durante il montaggio e lo smontaggio, la zona sotto alla 
tenda da sole rappresenta una zona pericolosa e possono acce-
dervi soltanto persone incaricate delle operazioni di montag-
gio. 

Agganciando la tenda da sole alle mensole, prestare atten-
zione a non schiacciare o danneggiare il cavo di collegamento.  

! Se si verificano o riscontrano danni, Suesti devono es-
sere riparati da uno specialista. Le tende da sole che richiedono 
una riparazione devono essere ritratte e non devono essere uti-
lizzate. Possono essere utilizzate soltanto parti di ricambio ap-
provate dal produttore.

! Al fine di evitare lesioni, le posizioni finali devono essere
eventualmente adattate alle caratteristiche in loco. 

! Nelle aree accessibili al pubblico osservare le disposizioni 
di legge rispettivamente in vigore.

1.18. Consegna

! Tutte le istruzioni per l‘uso, di montaggio e di regolazione 
del produttore del motore, dell‘interruttore e della centralina 
devono essere fornite allnutente insieme a unnistruzione specifi-
ca. Illustrare tutte le avvertenze di sicurezza e di utilizzo riguar-
danti la tenda da sole. L‘inosservanza di tali avvertenze e l‘uso 
errato possono causare danni alla tenda da sole o incidenti.

Il cliente deve conservare le istruzioni e, nel caso di un’eventuale 
vendita della tenda da sole, queste devono essere consegnate 
al nuovo proprietario.

Dopo aver preso atto delle caratteristiche in loco ed eseguito il 
montaggio, l‘azienda addetta al montaggio dichiara all‘utente 
se la classe di resistenza al vento indicata dal produttore viene 
raggiunta nello stato montato. In caso contrario, l‘azienda ad-
detta al montaggio deve documentare la classe di resistenza al 
vento effettivamente raggiunta.

Raccomandazione:
In qualità di montatore, si faccia confermare per iscritto la cor-
retta esecuzione del montaggio della tenda da sole, il tempo 
impiegato per il montaggio e il colloquio d‘istruzione, com-
prensivo di spiegazione delle avvertenze sulla sicurezza.



Mensole a parete WK 20/21
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Nella versione sinistra e destra
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Piastra di montaggio WK 23
Per sinistra e destra
6 punti di fi ss. per mensola

Supporto per nicchia NW 1/2
Nella versione sinistra e destra
2 punti di fi ss. per mensola
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Set-M KI (standard) 
Composto da 1 pz. WK20 (a sini-
stra) e 1 pz. WK21 (a destra). Le 
mensole sono allo stesso tempo 
anche i supporti laterali 
della tenda da sole.
In totale 4 punti di fiss.
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Set M KM
Composto da 1 pz. WK24 (a sini-
stra) e 1 pz. WK25 (a destra). Per il 
fissaggio su fondi difficili.
In totale 8 punti di fiss.
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Aussenkante WK 22 Aussenkante WK 22 

2 x Ø 12

Set M KL 
Composto da 2 pz. WK23 
(con rispettivamente 1 piastra in 
acciaio) per il fissaggio su fondi
critici.
In totale 12 punti di fiss.
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Set M HW 
Composto da 1 pz NW1
(a sinistra) e 1 pz. NW2 (a destra), 
per il montaggio della tenda da 
sole tramite la mensola a parete 
standard WK20/21. 
In totale 4 punti di fiss.
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Istruzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto art_01

Set di mensole a parete (set M)

1.19. Disposizione delle mensole e forze di trazione per il montaggio a PARETE

! Osservare assolutamente le avvertenze di montaggio importanti!
Utilizzare tutte le mensole in dotazione e montare le mensole con tutti i punti di fi ssaggio. 1sservare le forze di trazione (vedi pag. 7).

Mensole a parete

Nota bene: con questo tipo di tenda da sole le mensole possono essere montate soltanto all’estremità più esterna, in corrispondenza dei supporti funzionali. La misura asse non 
puÎ essere modifi cata.
Punti di fi ss. � punti di fi ssaggio� Set M � set di mensole� 9- � mensola a parete� D- � mensola a soffi tto� N9 � supporto per nicchia
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Forze di trazione e set di mensole

Forze di trazione e set di mensole per la classe di resistenza al vento 1

! Affinché la velocità o la classe di resistenza al vento da noi indicata sia valida, il dispositivo di fissaggio deve essere adattato dallninstallatore al fondo esistente. +n caso di or-
dini nei Suali non è indicato il fondo di fissaggio, verranno fornite mensole di montaggio per il fissaggio su calcestruzzo C 20/25. Si prega di tenere presente che Sueste mensole
potrebbero non essere adatte al montaggio su altri fondi. Per soddisfare la UNI EN 13561 è necessario montare il tipo e il numero di mensole consigliati per ogni prodotto. 
¤ assolutamente necessario osservare le forze di trazione dei tasselli specificate, nonché le avvertenze di montaggio del produttore dei dispositivi di fissaggio (incl. le distanze dai
bordi). Su richiesta vengono comunicate le forze di trazione esatte in funzione dello spessore dellointonaco isolante e del set di mensole desiderato, nonché in caso di montaggio
su altri fondi.  

Avvertenze per il montaggio in nicchia

Nel caso del montaggio in nicchia, contrariamente al montaggio a parete o a sof-
fitto, non si presentano forze di trazione, ma forze di taglio. La massima forza di
taglio per le dimensioni massime è di circa 74 N/mm² per vite. Per il montaggio 
utilizzare il set di mensole HW.

Per il fissaggio del nostro set di mensole H9 consigliamo di utilizzare viti di accia-
io M12 (8.8) o viti di acciaio inox M12 (A2 70). La sollecitazione di taglio ammessa 
per queste viti è di almeno 350 N/mm² per vite.

1sservare le avvertenze di montaggio del produttore dei dispositivi di fissaggio.

N � forza di trazione in NeYton (N) per ogni vite di fissaggio�
set M � set di mensole previsto (vedi panoramica a pagina 6)
: � su richiesta
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Montaggio a parete su calcestruzzo C20/25

Montaggio a parete su mattoni pieni  Mz 12

Montaggio a parete su mattoni forati  HLz 12

Montaggio a parete su calcestruzzo poroso  PB2

in cm
in cm

in cm
in cm

in cm
in cm



Mensola a soffi tto DK8/9 
Supporto funzionale standard 
soffi tto
Nella versione sinistra e destra 
2 punti di fi ss. per mensola

Piastra a soffitto DK 12
Per sinistra e destra
4 punti di fi ss. per mensola

Supporto per travetto 
Per sinistra e destra
4 punti di fi ss. per supporto
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Montaggio a soffi tto

*

Set-M KW 
Composto da 1 pz. DK8 (a sinistra) 
e 1 pz. DK9 (a destra). Le mensole 
sono allo stesso tempo anche i 
supporti laterali della tenda da 
sole.
In totale 4 punti di fiss.
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Set-M KP 
Composto da 2 pz. DK12 per il 
fissaggio su fondi difficili. 
In totale 8 punti di fiss.
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Supporto per travetto 
In totale 4 punti di fiss.
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Istruzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto art_01

Set di mensole (Set-M)

1.20 Disposizione delle mensole e forze di trazione per il montaggio a SOFFITTO

! Osservare assolutamente le avvertenze di montaggio importanti!
Utilizzare tutte le mensole in dotazione e montare le mensole con tutti i punti di fi ssaggio. 
Osservare le forze di trazione (vedi pag. 9).

Nota bene: con questo tipo di tenda da sole le mensole possono essere montate soltanto all’estremità più esterna, in corrispondenza dei supporti funzionali. 
La misura dellnasse non puÎ essere modifi cata.

Punti di fi ss. � punti di fi ssaggio� Set M � set di mensole� 9- � mensola a parete� D- � mensola a soffi tto� N9 � supporto per nicchia
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Forze di trazione e set di mensole

Forze di trazione e set di mensole per la classe di resistenza al vento 1

! Affinché la velocità o la classe di resistenza al vento da noi indicata sia valida, il dispositivo di fissaggio deve essere adattato dallninstallatore al fondo esistente. +n caso di or-
dini nei Suali non è indicato il fondo di fissaggio, verranno fornite mensole di montaggio per il fissaggio su calcestruzzo C 20/25. Si prega di tenere presente che Sueste mensole
potrebbero non essere adatte al montaggio su altri fondi. Per soddisfare la UNI EN 13561 è necessario montare il tipo e il numero di mensole consigliati per ogni prodotto. 
¤ assolutamente necessario osservare le forze di trazione dei tasselli specificate, nonché le avvertenze di montaggio del produttore dei dispositivi di fissaggio (incl. le distanze dai
bordi). Su richiesta vengono comunicate le forze di trazione esatte in funzione dello spessore dellointonaco isolante e del set di mensole desiderato, nonché in caso di montaggio
su altri fondi. 

N � forza di trazione in NeYton (N) per ogni vite di fissaggio�
set M � set di mensole previsto (vedi panoramica a pagina 8)
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Controllare immediatamente la merce consegnata per rilevare 
l’eventuale presenza di danni di trasporto. Confrontare il contenuto 
della spedizione con quanto riportato sulla bolla 

! Importante:
+l dispositivo di fissaggio (non facendo parte di serie del volume di
fornitura) deve essere stabilito in linea di massima dal montatore in 
base alla superficie di montaggio presente.

! Importante:
Le forze di trazione per il dispositivo di fissaggio devono essere pro-
gettate sulla base di 70 N/m� in relazione alla superficie del telo della
tenda da sole in presenza di classe di resistenza al vento 1.

Avvertenza per l’uso:
Una tenda da sole è una protezione solare, non una protezione 
contro le intemperie.
Deve essere ritratta se è previsto vento, maltempo, pioggia o neve. 
Se la tenda da sole è dotata di una centralina automatica (ad es. sen-
sore di vento e solare), in inverno è necessario spegnerla (pericolo 
di congelamento).

Consegnare all’utente della tenda da sole le istruzioni per l’uso alle-
gate ed illustrargli tutte le avvertenze di sicurezza e di utilizzo riguar-
danti le tende da sole.

Le tende da sole MHZ sono perlopiù esenti da manutenzione; se si 
dovessero presentare dei guasti, contattare il rivenditore specializ-
zato.

Attrezzi necessari:
- Bussola SW 17, 19
- Chiave a forcella SW 30
- Chiave a brugola SW 3, 4, 10
- Livello a bolla d‘aria
- Cacciavite ad intaglio (5,5 - 9 mm)

- In caso di motore elettrico:
Cavo di regolazione per motori SunTop (cod. art. 99-1085) 

  o cavo di regolazione per motori Somfy WT, RTS o io motori radio  
  (cod. art. 99-4196). 
Questi cavi possono essere impiegati soltanto per il montaggio!

Attenzione:
Per le regolazioni del motore, fare riferimento alle istruzioni di regola-
zione per i motori elettrici, pagg. 23, 24, 25 + 26.

1

2

3

6

4

5
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1. Telo per tende da sole
2. Supporto funzionale (coperchio laterale / mensola a parete) per 

montaggio su calcestruzzo
3. Cassonetto monopezzo
4. Supporto dei bracci estensibili / dispositivo di regolazione 

dell’angolo di pendenza
5. Braccio estensibile
6. Frontalino con tappi

Avvertenze



- 5+ 5

22,5

12,5

12

Compensazione delle tolleranze con rosette eccentriche
Mensola a parete con rosette eccentriche inserite*

 (2 pz. per mensola)

*

*

Larghezza tenda

Sporgenza

Angolo di
pendenza

186 mm

82 mm

30

28
81

13
0 

m
m

186 mm
82 mm

13
0 

m
m

30

28
112

12 Con riserva di modifiche tecniche, edizione 0�.2023

+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Dati tecnici

Larghezza tenda: da 191 a 500 cm

Sporgenza: 150 / 200 / 250 / 300 / 350 cm

Misura asse: Larghezza tenda misurata  - 104 mm

Supporto dei bracci estensibili: *angolo di pendenza regolabile da 5° a 45°

Montaggio: Parete / soffitto / nicchia

Nelle mensole vengono utilizzate rosette eccentriche per compen-
sare le imprecisioni nel volume di foratura. Le rosette eccentriche 
vengono inserite nelle mensole durante il montaggio e consentono 
di compensare tolleranze di + - 5 mm a livello della parete o del sof-
fitto (utilizzare una chiave a forcella con S9 30 per ruotare le rosette
eccentriche).

Mensola a parete Mensola a soffitto Disposizione orizzontale delle mensole

Disposizione delle mensole
Montaggio a parete

Misura asse � larghezza tenda misurata - 104 mm

Larghezza tenda Larghezza tenda

Disposizione delle mensole
Montaggio a soffitto

Direzione della 
sporgenza

Misura asse � larghezza tenda misurata - 104 mm

Montaggio



Larghezza tenda � larghezza cassonetto + 146 mm

Larghezza cassonetto 73 mm73 mm

Fig. 01: Larghezza tenda

Fig. 02: Misurare la larghezza del cassonetto

Bordo esterno pezzo fuso

Mensola a parete su Fischer Thermax M16 con rondelle* (Ø 13 mm DIN 9021) (2 pz. per mensola)

*

*
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1. Montaggio a parete e a soffitto

1.1 Determinare la larghezza della tenda:

Misurare la larghezza del cassonetto (dal bordo esterno del pezzo 
fuso fino al bordo esterno dellnaltro pezzo fuso) ed aggiungere
146 mm (vedi Fig. 01, 02). 

Larghezza tenda misurata come illustrato in basso + 42 mm 
� dal centro foro al centro foro coperchio laterale

Montaggio con Fischer Thermax M16 60/170

! In caso di montaggio diretto delle mensole su Fischer Thermax M16 60/170 utilizzare le rondelle in dotazione (4 pz. Ø 13 mm 
DIN 9021).

Avvertenza generale di montaggio

! Affinché la tenda da sole possa essere inserita senza problemi durante il montaggio, i dispositivi di fissaggio possono rientrare al
max. 30 mm (dal bordo esterno della mensola) nelle mensole a parete e a soffitto.

Dati tecnici

Mensola a soffitto

m
ax

. 3
0 

m
m

max. 30 mm

Mensola a parete

Montaggio



Fig. 03: Tracciare la larghezza della tenda (qui nell‘esempio il montaggio 
a soffi tto).

Tracciare la larghezza della tenda

Fig. 04: Tracciare il bordo posteriore della tenda da sole (qui nell‘esempio
il montaggio a soffi tto).

Tracciare il bordo posteriore 
della tenda da sole

Fig. 05: Trasferire lo schema di foratura (qui nell‘esempio
il montaggio a soffi tto)

Schema di foratura e contrassegni

112 mm
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Istruzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto art_01

1. Montaggio a parete e a soffi tto

1.2 Tracciare la larghezza della tenda:

6racciare sulla parete o sul soffi tto la larghezza della tenda (lar-
ghezza cassonetto + 146 mm) (orizzontalmente o parallelamente al 
bordo) (vedi Fig. 03).

1.4  Trasferire lo schema di foratura:

Per trasferire lo schema di foratura, posizionare le mensole in base
ai contrassegni e tracciare i fori con una matita (vedi Fig. 05).

1.3 Tracciare il bordo posteriore della tenda da sole:

Tracciare il bordo inferiore o superiore (per il montaggio a parete)  
o il bordo posteriore (per il montaggio a soffi tto) della tenda da sole 
desiderato (orizzontalmente o parallelamente al bordo) (vedi Fig. 04).

Montaggio

per montaggio 
a soffi tto



(ig. 06: Praticare i fori (Sui nellnesempio il montaggio a soffitto)

(ig. 07: Allineare le mensole (Sui nellnesempio il montaggio a soffitto)

Rosette eccentrica

(ig. 08: Stringere le viti di fissaggio (Sui nellnesempio il montaggio a soffitto)
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

1. Montaggio a parete e a soffitto

1.5 Praticare i fori:

! +l materiale di fissaggio deve assolutamente essere stabilito in
base alla superficie di montaggio presente�

Praticare i fori (vedi Fig. 06).

1.7 Serrare i dispositivi di fissaggio:

Una volta allineate le mensole, stringere il dispositivo di fissaggio in
base alle indicazioni del produttore dello stesso (vedi Fig. 08). 

1.6 Montare le mensole:

Inserire le rosette eccentriche nelle mensole (2 pezzi per lato) e 
montare le mensole. Non stringere ancora completamente il dispo-
sitivo di fissaggio. Allineare le mensole (le rosette eccentriche nelle
mensole consentono una regolazione di + - 5 mm in ogni direzione) 
(vedi Fig. 07; pag. 11-13 Dati tecnici).

Montaggio



Fig. 11: Avvitare a fondo le viti di sicurezza

Fig. 09: Disegno esploso

Fig. 10: Durante l‘aggancio prestare attenzione al meccanismo a molla* e al canale di 
guida**

*

**
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Istruzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto art_01

1. Montaggio a parete e a soffi tto

1.8 Agganciare la tenda da sole:

Spingere la tenda da sole nelle mensole dal basso verso l’alto, pos-
sibilmente contemporaneamente. La tenda da sole è dotata di un 
meccanismo a molla e scatta nella posizione in maniera chiaramente 
udibile (vedi Fig. 09, 10).

! Questa operazione di lavoro deve essere svolta da due montato-
ri!

! Lo scatto nella posizione della tenda da sole deve essere udibi-
le!

! (inché le viti di sicurezza non sono avvitate a fondo, la zona sotto 
alla tenda da sole rappresenta una zona pericolosa e possono acce-
dervi soltanto i montatori.

1.9 Avvitare a fondo le viti di sicurezza:

Una volta che la tenda da sole è scattata nella posizione e le menso-
le sono state allineate, prima di essere comandata la tenda da sole 
deve essere fi ssata con le viti di sicurezza. A tal scopo serrare le viti 
in dotazione  “in modo incrociato” (2 pezzi per mensola, M 12 x 45,
coppia consig. 50 Nm). 
Le viti di sicurezza sono completamente avvitate quando non è più 
possibile sollevare la tenda da sole nella mensola (vedi Fig. 11). 

! Senza le viti di sicurezza la tenda non è pronta all’uso e non può 
essere aperta/chiusa!

Coppia consigliata 50 Nm

Montaggio
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4. 0eigWngsYinMeNeinsteNNWng

Markise ganz ausfahren.
GeYindestift (20) lÒsen.
8erstellschraube (21) der 
NeigungsYinkeleinstellung mit +nbusschlØssel S910 
so Yeit verdrehen, bis die geYØnschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil Yaagrecht ausrichten.
GeYindestift (20) Yieder anziehen.

6ipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  �  geringere Neigung 
Linksdrehung     �  grÒßere Neigung

8erstellbereich von 5� - 45�

PrØfen, ob beide Arme Yaagrecht zueinander 
stehen. Sonst Yie auf S. 14 beschrieben verfahren.

#cJtWng:   S.14 KNeOOscJraWDe 
1�� Wnd  

)eYindestift 
��� nocJOaNs 
fest an\ieJen.

�

�

20

�. )etrieDeeinsteNNWng

Die Endeinstellung des Getriebes ist Yerkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verÀndern Yollen, so ist Yie folgt zu verfahren:

GetriebeÒse mit 8erlÀngerung montieren: 
8erlÀngerung (22) in die Aufnahme des -egelrad-
getriebes stecken und mit $olzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und -S6-²se (25) auf 
8erlÀngerung schieben. -S6-²se in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur (ixierung der 
²se auf 8erlÀngerung eingebracht Yerden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf -S6-²se 
aufschieben.

Markise bis zum geYØnschtem Endpunkt 
ausfahren. 1bere -lemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (+nnensechskantschlØssel S9 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
+nnensechskant-schlØssel S9 5 eingestellt Yerden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
-lemmschraube (27) Yieder fest angezogen Yerden. 

-S6-²se Yieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels Yieder auf 8erlÀngerung 
montieren.

!*inYeis:
AU(-Richtung drehen (Richtung 9and)      �  Ausfall Yird kleiner 
A$-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         �  Ausfall Yird grÒßer
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4. 0eigWngsYinMeNeinsteNNWng

Markise ganz ausfahren.
GeYindestift (20) lÒsen.
8erstellschraube (21) der 
NeigungsYinkeleinstellung mit +nbusschlØssel S910 
so Yeit verdrehen, bis die geYØnschte Neigung 
erreicht ist. 
Ausfallprofil Yaagrecht ausrichten.
GeYindestift (20) Yieder anziehen.

6ipp: 
Zur einfacheren Neigungsverstellung Arme leicht 
anheben.

Rechtsdrehung  �  geringere Neigung 
Linksdrehung     �  grÒßere Neigung

8erstellbereich von 5� - 45�

PrØfen, ob beide Arme Yaagrecht zueinander 
stehen. Sonst Yie auf S. 14 beschrieben verfahren.

#cJtWng:   S.14 KNeOOscJraWDe 
1�� Wnd  

)eYindestift 
��� nocJOaNs 
fest an\ieJen.

�

�

20

�. )etrieDeeinsteNNWng

Die Endeinstellung des Getriebes ist Yerkseitig 
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endstellung 
verÀndern Yollen, so ist Yie folgt zu verfahren:

GetriebeÒse mit 8erlÀngerung montieren: 
8erlÀngerung (22) in die Aufnahme des -egelrad-
getriebes stecken und mit $olzensicherung (23) 
sichern.
Dann Sicherungsring (24) und -S6-²se (25) auf 
8erlÀngerung schieben. -S6-²se in Position 
drehen, bis der Zylinderstift (26) zur (ixierung der 
²se auf 8erlÀngerung eingebracht Yerden kann. 
Sicherungsring (24) bis zum Einrasten auf -S6-²se 
aufschieben.

Markise bis zum geYØnschtem Endpunkt 
ausfahren. 1bere -lemmschraube (27) des 
Getriebes lockern (+nnensechskantschlØssel S9 4). 
Nun kann die Spindelsperre stirnseitig (28) mit 
+nnensechskant-schlØssel S9 5 eingestellt Yerden.

    Nach Einstellung des Ausfall muß die obere 
-lemmschraube (27) Yieder fest angezogen Yerden. 

-S6-²se Yieder demontieren und nach befestigen 
des Seitendeckels Yieder auf 8erlÀngerung 
montieren.

!*inYeis:
AU(-Richtung drehen (Richtung 9and)      �  Ausfall Yird kleiner 
A$-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)         �  Ausfall Yird grÒßer
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1.10 Montare le coperture per le mensole:

Montare le due coperture dal basso con le viti di fissaggio in dota-
zione (2 pezzi M 6 x 20 DIN 7991 A2). Eventualmente si consiglia di  
far avanzare la tenda da sole di circa 5 cm (vedi Fig. 12). 

1. Montaggio a parete e a soffitto

1.11 Regolazione orizzontale dei bracci della tenda da sole

Se a tenda da sole ritratta i bracci non sono in posizione orizzontale 
tra loro, procedere come indicato di seguito:

Far avanzare la tenda da sole per circa i 2/3 della sporgenza. Con la 
chiave a brugola SW 4 rimuovere il perno a brugola (01) del dispo-
sitivo di regolazione dell’angolo di pendenza. Attraverso questo foro 
filettato stringere o allentare il secondo perno a brugola (02) che si
trova nel perno articolato posteriore con la chiave a brugola SW 3 
fino a Suando i bracci non sono in posizione orizzontale (vedi (ig.
13, 14).

Avvertenza: - Serraggio del perno a brugola (02):
  il braccio si sposta verso l’alto
  - Allentamento del perno a brugola (02): 
  il braccio si sposta verso il basso

Dopo aver regolato i bracci avvitare nuovamente il perno a brugola 
(01) e bloccare la regolazione stringendo a fondo (10 Nm).

Aprire e chiudere la tenda da sole e controllare ancora una volta la 
regolazione.

1.12 Regolazione dell’inclinazione

Aprire completamente la tenda da sole.
Con la chiave a brugola SW 10 ruotare la vite di regolazione (03) del 
dispositivo di regolazione delloinclinazione fino a Suando non si rag-
giunge la pendenza desiderata (vedi Fig. 15). Allineare in orizzontale 
il frontalino. 

Consiglio:
Per regolare più facilmente la pendenza, sollevare leggermente i 
bracci.

Rotazione verso destra    �  minore pendenza
Rotazione verso sinistra   �  maggiore pendenza

Campo di regolazione da 5° a 45°

Bloccaggio della regolazione dell’inclinazione stringendo a fondo il 
perno a brugola (04) con la chiave a brugola SW 3 (vedi Fig. 13).

(03)

Fig. 12: Montare le coperture con la tenda da sole leggermente aperta

Fig. 13: Supporto dei bracci 
estensibili - posizione perni a 
brugola

Fig. 15: Supporto dei bracci estensibili con 
vite di regolazione (03)

Allineare in orizzontale il frontalino

Regolazione orizzontale dei bracci della tenda da sole

Senso di rotazione della vite di regolazione (03)

Fig. 14: Sezione supporto dei bracci estensibili - perni 
a brugola posti uno dietro l’altro

(02)
(01/02)

(01)

Copertura con vite di fissaggio*

Spostare eventualmente i dadi In totale 2 pz. M 6 x 20  DIN 7991 A2

Montaggio

(04)



Fig. 17: Supporti per nicchia e dimensioni di montaggio

Dimensioni di montaggio
Variante di montaggio 2 
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supporti per nicchia!
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Variante di montaggio 1
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Variante di montaggio 2
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Ø15

10
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2. Montaggio in nicchia

2.1 Controllare la larghezza della tenda:

La larghezza della tenda può essere determinata come descritto a 
pagina 13. 
Vedi pagina 13:  1.1 Determinare la larghezza della tenda

2.2 Osservare la variante di montaggio a nicchia:

Prestare attenzione alla variante di montaggio ordinata (variante 1 
o 2).

Avvertenza: a causa delle diverse distanze tra i fori non invertire le 
mensole NW1 e NW2!

2.3 Montare i supporti per nicchia:

! +l materiale di fissaggio deve assolutamente essere stabilito in
base alla superficie di montaggio presente�

Montare i supporti per nicchia sulle superfici della nicchia (allineare
in orizzontale!). Controllare la misura asse sui supporti per nicchia e 
confrontare con la misura asse della tenda (prestare attenzione alla 
variante di montaggio)! Eventualmente disporre accessori adeguati 
tra i supporti per nicchia e la superficie di montaggio (vedi (ig. 17).

Una volta allineati i supporti per nicchia stringere il dispositivo di fis-
saggio in base alle indicazioni del produttore dello stesso. 

* Misura asse tenda � larghezza tenda - 104 mm

Larghezza netta nicchia 

Montaggio supporto per nicchia variante 1 (standard)

NW1 (sx) NW2 (dx)

Larghezza tenda

Larghezza della tenda � larghezza netta nicchia - 80 mm

Montaggio supporto per nicchia variante 2
Larghezza netta nicchia

Larghezza tenda

NW2 (dx) NW1 (sx)

Larghezza della tenda � larghezza netta nicchia - 40 mm

Montaggio
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Variante di montaggio1
(standard)

Variante di montaggio 2

Fig. 18: Prestare attenzione alla variante di montaggio

NW1 (sx)

NW2 (dx)

Mensola montata a sinistra

Mensola montata a sinistra

Mensola montata a destra

Mensola montata a destra
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Larghezza tenda Larghezza tenda

10 10

10 10

4 4

4838

48

18 18

38

19Con riserva di modifiche tecniche, edizione 0�.2023

+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

2. Montaggio in nicchia

3. Montaggio sui travetti

2.4 Montare le mensole sul supporto per nicchia:

Montare le mensole su entrambi i lati stringendo a fondo le viti con 
testa esagonale in dotazione (4 pz. M 10 x 25 DIN 933 A2). Prestare 
attenzione alla variante di montaggio e alla modalità di fissaggio
scelte (vedi Fig. 18).

Avvertenza: consigliato per sporgenze fino a max. 300 cm. Con-
trollare prima la statica della sottostruttura. Realizzare uno schizzo 
con la posizione della tenda da sole, dei supporti per travetti (incl. 
posizione di montaggio) e dei travetti. Con l’art_01 le mensole 
possono essere montate soltanto all’estremità più esterna, in cor-
rispondenza dei supporti funzionali. La misura asse non può essere 
modificata. La larghezza tenda deve essere adattata ai travetti / o 
alla misura asse. 
Nel caso di fissaggio su legno si applica la classe di resistenza al 
vento 0.

Misura ordine � larghezza tenda
Larghezza tenda � misura asse + 104 mm
Misura asse � dal centro punto di fissaggio sx al centro punto
di fissaggio dx
Campo di regolazione � +/- 17 mm per supporto per falsi puntoni

2.5 Operazioni successive:

Per le successive operazioni di montaggio consultare le pagine 15 e 16 delle 
istruzioni di montaggio.

Vedi pagg. 15, 16:  da 1.8 Agganciare la tenda da sole fino a 1.12 Regolazione dell’angolo di pendenza

Misura asse � dal centro del p. di fiss. (sx) al centro del p. di fiss. (dx)

Larghezza tenda � misura asse + 104 mm

Montaggio
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Bordo esterno Bordo esterno

WK24 (sx)

DK12 (sx/dx)

WK25 (dx)
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! $ordo esterno tenda da sole � bordo esterno mensole a parete

104 mm 104 mm
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4. Montaggio con Set-M KM/KP

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

258

4 x Ø 38

23
85

4 x Ø 17
277

13
0

23
150

8

25168

23
123

277
150

23

4 x Ø 38

4 x Ø 17

4.1 Controllare la larghezza della tenda:

La larghezza della tenda può essere determinata come descritto a
pagina 13.
Vedi pagina 13:  1.1 Determinare la larghezza della tenda

4.2 Montaggio a parete con Set-M KM:

! Osservare l‘incisione nella mensola a parete (sinistra / destra). 

4.3 Montaggio a soffi tto con Set-M KP:

Larghezza tenda

Bordo esterno

104 mm104 mm

Bordo esterno

Montaggio



21Con riserva di modifiche tecniche, edizione 0�.2023

+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

5. Regolazione sporgenza

Montaggio

!

Die Endeinstellung des Getriebes ist werkseitig
eingestellt. Sollten Sie trotzdem die Endeinstellung 
verändern wollen, so ist wie folgt zu verfahren:

Markise ausfahren bis die Freilaufkupplung anspricht 
(deutliches “Klack”-Geräusch). Dann Markise
ca. 1 bis 2 cm einfahren.

Sicherungsring (1) der KST-Öse (2) soweit verdrehen, 
bis der Zylinderstift (3) zum Entfernen der KST-Öse
sichtbar wird. Zylinderstift entfernen.

Verlängerung (4) zur Getriebeeinstellung demontieren.
Bolzensicherung (5) entfernen und Verlängerung (4)
aus der Aufnahme des Kegelradgetriebes ziehen.

Getriebeeinstellung:

Innenliegende Feststellschraube (6) mit Innensechs-
kantschlüssel SW 4 durch drei Umdrehungen lösen.
Verlängerung (4) und KST-Öse (2) wieder montieren.

Beim Verstellen des Endanschlags nach außen
(Ausfall wird größer):
Mit der Handkurbel die Markise kurz nach innen drehen 
(ca. 1 cm) um den Anschlag zu entlasten.
Anschließend auf die gewünschte Endlage nach außen 
drehen.

         Diese kurze Fahrbewegung verhindert eine   
         Beschädigung der Einstellverzahnung.

Beim Verstellen des Endanschlags nach innen
(Ausfall wird kleiner):
Mit der Handkurbel die Markise nach innen auf die 
gewünschte Endlage drehen.

Öse und Verlängerung demontieren und Fest-
stellschraube (6) wieder festziehen.

Verlängerung (4) und KST-Öse (2) anschliessend wieder
montieren.

Einstellung überprüfen durch einfahren von ca. 50 cm
und danach ausfahren bis die Freilaufkupplung an-
spricht (deutliches “Klack”-Geräusch).

Hinweis:
AUF-Richtung drehen (Richtung Wand)
=  Ausfall wird kleiner
AB-Richtung drehen (Ausfall-Richtung)
=  Ausfall wird größer

SW 4

1

4
5

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 1

2

Schritt 2

3

6

4
5

Schritt 1

Schritt 2 Schritt 1

Schritt 2
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Le posizioni finali dell'ingranaggio sono impostate di 
fabbrica. Se tuttavia si desidera modificare le posizioni 
finali, procedere come indicato di seguito:

(ar avanzare la tenda da sole fino a Suando non si attiva il 
giunto a ruota libera (si sente chiaramente un “clack”). A 
questo punto ritrarre di circa 1 - 2 cm la tenda da sole.

Ruotare loanello di arresto (1) delloocchiello -S6 (2) fino a 
quando non diventa visibile il perno cilindrico (3) per 
rimuovere l’occhiello KST. Rimuovere il perno cilindrico.

Smontare la prolunga (4) per la regolazione dell'ingranag-
gio. Rimuovere il fermo del perno (5) ed estrarre la 
prolunga (4) dal supporto dell’ingranaggio conico.

Regolazione dell'ingranaggio:

Allentare la vite di bloccaggio interna (6) con la chiave a 
brugola SW 4 di tre giri.
Rimontare la prolunga (4) e l’occhiello KST (2).

Per la regolazione della battuta finale verso loesterno (la 
sporgenza aumenta):
con la manovella ruotare brevemente verso l’interno la 
tenda da sole (circa 1 cm) per ridurre la pressione sulla 
battuta. 
Successivamente ruotare verso l’esterno sulla posizione 
finale desiderata.

          3uesto breve movimento evita che si verifichino    
          danni ai denti di regolazione.

Per la regolazione della battuta finale verso lointerno (la 
sporgenza diminuisce):
con la manovella ruotare la tenda da sole verso l’interno 
sulla posizione finale desiderata.

Smontare l’occhiello e la prolunga e stringere nuovamente 
la vite di bloccaggio (6).

Successivamente rimontare la prolunga (4) e l’occhiello 
KST (2).

Controllare la regolazione ritraendo la tenda di circa 50 cm 
e successivamente estraendola fino a Suando non si attiva 
il giunto a ruota libera (si sente chiaramente un “clack”).

Avvertenza: 
Ruotare in direzione SU (direzione parete) 
= la sporgenza diminuisce
Ruotare in direzione GIÙ (direzione sporgenza) 
= la sporgenza aumenta

!

Passo 1

Passo 2 Passo 1

Passo 2

Passo 1

Passo 2Passo 1

Passo 2



* *

Fig. 16: Rimuovere le coperture delle mensole

Fig. 17: Rimuovere le viti di sicurezza*

Fig. 18: Inserire qui il cacciavite ad intaglio

Fig. 19: Sbloccaggio del meccanismo a molla

1. Utilizzare il cacciavite ad intaglio 
per sbloccare.

2. Rimuovere il meccanismo a molla 
dall’ancoraggio sollevando o ruotando 
il cacciavite.

3. Il meccanismo a molla è com-
pletamente sbloccato.

4. È possibile estrarre la tenda 
da sole dalle mensole con un 
movimento verso il basso. 
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6. Smontaggio della tenda da sole

6.1 Rimuovere le coperture delle mensole:

Estrarre la tenda da sole di circa 5 cm e rimuovere le coperture delle 
mensole (2 pezzi M 6 x 20 DIN 7991 A2) (vedi Fig. 16).

6.2 Rimuovere le viti di sicurezza:

Chiudere completamente la tenda da sole e rimuovere tutte le viti di 
sicurezza (2 pezzi per mensola, M 12 x 45 DIN 912 A2) (vedi Fig. 17).  

! Scollegare innanzitutto la tenda dalla rete elettrica.

! Senza le viti di sicurezza, la zona sotto alla tenda da sole diventa una 
zona pericolosa e possono accedervi soltanto i montatori. 

! Senza le viti di sicurezza, la tenda non è pronta all’uso e non può 
essere azionata!

6.3 Estrarre la tenda da sole da entrambi i lati:

! Le operazioni di sgancio della tenda da sole e/o di sbloc-
caggio del meccanismo a molla devono essere effettuate con-
temporaneamente a sinistra e destra da 2 montatori!

Sollevare leggermente la tenda da sole su entrambi i lati e sbloccare 
il meccanismo a molla con l’aiuto di un cacciavite ad intaglio (5,5 - 9 
mm) (vedi Fig. 18/19). A questo punto è possibile estrarre la tenda da 
sole dalle mensole con un movimento verso il basso.

Montaggio
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Istruzioni di regolazione per i motori Elero SunTop

1.) 2.) 3.)

5.)4.) 6.)

A.  Nota per l'installatore dell'impianto elettrico
Questa tenda da sole non deve essere collegata sotto tensione. 

  Prima estrarre il fusibile!
       Sussiste il pericolo che la regolazione elettronica dei finecorsa venga cancellata. 
  Una nuova regolazione è possibile solo con il cavo di regolazione Elero specifico 
  (cod. art. 99-1085).
  Proteggere la tenda con un interruttore differenziale collegato a monte ai sensi 
  della VDE. Per il collegamento elettrico è consentito utilizzare solo i cavi e i connettori 
  della classe di protezione IP 54 o superiore.

B.  Note importanti

3uesta tenda è munita di un motore elettronico Sun6op. Per la regolazione dei finecorsa 
  deve essere usato il cavo di regolazione Elero specifico. Con un cavo di regolazione 
  comune è possibile comandare la tenda, ma non regolarla!

 L'elettronica del motore funziona solo se montata nel tubo avvolgitore!

 I lavori sulla rete possono essere eseguiti solo da personale specializzato autorizzato!

  Dopo la regolazione dei finecorsa del motore fissare Sueste istruzioni di montaggio al cavo 
  in modo che siano accessibili all'elettricista!

  Se vengono usate centraline proprie non in dotazione (ad es. anemometri e sensori solari 
  o simili) deve essere garantito che nella centralina di comando sia impostata una pausa di 
  commutazione tra comando di ritrazione e di estrazione di minimo 0,5 sec.
  Per il comando tramite gli interruttori è consentito utilizzare interruttori a pulsante con 
  commutazione a "uomo morto" da bloccare reciprocamente.
  Secondo la norma VDE il motore non può essere alimentato con corrente continua.
  +n caso contrario non è possibile garantire il funzionamento affidabile del motore Sun6op�

  Nota: è possibile collegare più motori SunTop in parallelo (max. 430 W per motore). 
  Osservare la potenza massima del punto di comando.

D.  Regolazione dei finecorsa
       + finecorsa del motore Sun6op sono regolati di fabbrica e normalmente non devono piÕ essere corretti. 
  Se ciÎ nonostante si desidera modificare la regolazione dei finecorsa della tenda, considerare i punti seguenti:

1 0 2

Termostato di 
avvolgimento

Elettronica

Scatola di
derivazione
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azionamento
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ro
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u
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lo

3 1 42

C.  Esempio di collegamento

6enere premuto il tasto G+µ finché 
il motore non si arresta automati-
camente.
+l finecorsa superiore è regolato.

Premere nuovamente il tasto 
G+µ. Portare la tenda fino a 
poco prima del finecorsa infe-
riore desiderato. Il motore si 
avvia con un breve ARRESTO.

Raggiungere il finecorsa 
inferiore desiderato.
Correzioni sono possibili con 
i tasti.

1ra i finecorsa sono regoNati coOe 
desiderato dal cliente e il motore 
sposta Na tenda fino aN reNativo 
finecorsa. %oNNegare nWovaOente 
l'accoppiamento Hirschmann
al cavo di comando.
Con questo nuovo motore non è 
necessario premere 
contemporaneamente il tasto SU e 
)+µ dopo aver Oodificato Na 
regoNa\ione dei finecorsa�
Premendo i due tasti 
contemporaneamente il motore 
tornerebbe alla modalità di 
programmazione (vedi punto 1).

Collegare il cavo di regolazione Elero all'accoppiamento 
Hirschmann del motore ed estrarre la tenda di 30 cm. Premere 
contemporaneamente entrambi i tasti del cavo di regolazione. 
Dopo circa 5 secondi il motore muove la tenda brevemente verso 
l'alto e verso il basso. 1ra i finecorsa sono cancellati e possono 
essere regolati nuovamente.

Premere nuovamente il tasto SU. 
Raggiungere la battuta superiore. 
Il motore si spegne automatica-
mente al raggiungimento della 
battuta.

6enere premuto il tasto SU finché 
il motore non si arresta automati-
camente.
+l finecorsa inferiore è regolato e 
la programmazione è conclusa.

Con riserva di modifiche tecniche, edizione 04.2023
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Istruzioni per la regolazione dei motori OREA WT di Somfy
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C. Collegamento elettrico

A.  Nota per l'elettricista
Questa tenda da sole non deve essere collegata sotto tensione.

 Rimuovere prima il fusibile!
 8i è il rischio che la regolazione della posizione finale elettronica venga cancellata.
 La regolazione può essere effettuata solo con l'apposito cavo di regolazione universale 
 Somfy (Articolo no. 99 - 4196).
 Il sistema deve essere protetto secondo VDE (associazione per le tecnologie elettriche, 
 elettroniche e dell'informazione) tramite un interruttore differenziale salvavita.
 Per il collegamento elettrico possono essere utilizzate solo connessioni con cavo e spina con 
 classe di protezione almeno IP 54.

   Per impedire eventuali infiltrazioni di acSua all'interno del motore, 
   si consiglia sempre di posare il cavo di collegamento formando 
   un anello verso il basso.

B.   Note importanti

3uesto sistema è dotato di un motore 1rea 96 elettronico. Per regolare la posizione finale, 
 è necessario utilizzare il cavo di regolazione universale Somfy.

L'elettronica del motore funziona solamente dopo essere montato nel tubo avvolgitore 
 del tessuto!
 I lavori sulla rete devono essere eseguiti esclusivamente da personale specializzato 
 e autorizzato!

 Dopo la regolazione della posizione finale del motore, attaccare al cavo Suesto manuale di 
 installazione, per l'elettricista.

 Quando si utilizzano delle proprie centraline di controllo, non incluse nella fornitura (p.es. 
 sole-vento o simili), è necessario assicurarsi che la centralina di controllo abbia impostato un 
 tempo di commutazione tra entrata e uscita di almeno 0,5 secondi.
      Se azionati tramite interruttori, sono consentiti solo pulsanti con commutazione a "uomo 
 morto" che devono essere bloccati reciprocamente.
 Secondo VDE (associazione per le tecnologie elettriche, elettroniche e dell'informazione), il 
 motore non deve essere sottoposto a corrente continua.
 +n caso contrario, la funzione affidabile del convertitore 1rea 96 non puÎ essere garantita�

&. 4egoNa\ione deNNa posi\ione finaNe
      La posizione finale inferiore della tenda da sole è impostata in fabbrica. La posizione finale superiore non è impostata perché viene  
 raggiunta tramite coppia di forza. Una modifica è necessaria solo se la posizione finale inferiore deve essere ripristinata.
 Se necessario, la posizione del limite inferiore puÎ essere modificata. Si prega di seguire il metodo sotto elecato:

Collegare il cavo di regolazione universale Somfy all'innesto Hirschmann del motore. 
Nota: l'interruttore del cavo di regolazione deve essere impostato su WT.

1.  (ar avanzare la tenda da sole nella posizione finale inferiore usando il tasto �G+µ�.
 Il motore si spegne automaticamente.

2.  Premere il pulsante "GIU" del cavo di regolazione per circa 5 secondi.

3.   Attendere 2 secondi.

4.  Premere il pulsante �G+µ� finché la tenda da sole non conferma con un movimento 
 breve su / giù.

5.  Ripetere i passaggi 3 e 4 quattro volte.
 L'ultimo movimento su / giù viene brevemente ritardato.

6.  Spostare la tenda da sole nella posizione finale inferiore desiderata.

7.  Premere brevemente il tasto "SU".
 Se la tenda da sole reagisce, ripetere il passaggio 6.

8.  Attendere 2 secondi.

�.  Premere il pulsante �SU� fino a Suando la tenda da sole non conferma con un 
 movimento breve su / giù.

La nuova posizione finale inferiore è stata configurata.

Prova di funzionamento.

Cod. art. 99 - 4196

L'OREA WT deve essere collegato in base 
all'occupazione dei morsetti.

Per le operazioni di allacciamento è 
necessario interrompere l'alimentazione 
elettrica (estrarre il fusibile!).

Nota: il collegamento in loco del motore e 
della centralina deve essere eseguito da 
un'azienda specializzata in impianti elettrici.
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Istruzioni di regolazione per tutti i motori radio OREA RTS di Somfy
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Modifica deN finecorsa inferiore
(necessario solo se la regolazione di fabbrica deve essere modificata)

+ finecorsa superiore e inferiore sono regolati di fabbrica e di norma non 
devono essere più programmati.
Se necessario Ä possiDiNe Oodificare iN finecorsa inferiore 
iN finecorsa 
sWperiore non viene Oai Oodificato�.

La portata dei radiocomandi è limitata dalle disposizioni di legge per impianti radio e dalle 
caratteristiche costruttive.

La centralina non dovrebbe essere installata nelle immediate vicinanze di superfici metalliche. +mpianti 
trasmittenti locali potenti (ad es. cuffie radio) la cui freSuenza di trasmissione sia uguale a Suella della 
centralina possono inƃuire sul funzionamento. La portata di trasmissione è pari a un max. di 300 metri 
nelle zone all'aperto e a circa 20 metri negli edifici. 1sservare le istruzioni per l'uso dei radiotrasmettitori 
Somfy.

Sul motore OREA RTS possono essere inizializzati e usati tutti i radiotrasmettitori idonei della ditta Somfy,
ad es.: Telis 1 RTS, Telis 4 RTS, Telis Soliris RTS, Centralis RTS.

Su ogni motore OREA RTS possono essere inizializzati al massimo 12 trasmettitori (di cui max. 3 tras-
mettitori Sensor RTS).

Per comandare la tenda da sole durante il montaggio, il motore deve essere collegato al cavo di 
regolazione Somfy. Per attivare l'alimentazione elettrica del motore, premere il tasto �Su� del cavo di 
regolazione. Ora il motore può essere comandato tramite il telecomando in dotazione.

+l telecomando è inizializzato per il motore. +noltre i finecorsa standard superiore e inferiore sono già 
regolati di fabbrica e non devono essere piÕ programmati. Nel finecorsa superiore il motore si arresta 
automaticamente una volta raggiunta una coppia nominale definita.

1.  Premere per circa 2 secondi il tasto di 
 PR1Grammazione sul retro del trasmettitore
 già inizializzato per il motore radio. La tenda si
 sposta brevemente segnalando lo stato di
 "pronta all'inizializzazione".

2.  Premere brevemente il tasto di PR1Gramma-
 zione del trasmettitore da inizializzare
 (o cancellare).
 La tenda si sposta di nuovo brevemente
 in entrambe le direzioni.

3. +l nuovo trasmettitore è inizializzato
 (o cancellato).

4.  Prova di funzionamento.

1.  Aprire completamente la tenda da sole con
 il tasto "GIÙ" (il motore si arresta automati-
 camente).

2.  Premere contemporaneamente per circa 5 sec.
 i tasti �SU� e �G+µ� finché la tenda non si
 sposta brevemente in entrambe le direzioni.

3.  Con i tasti "SU" o "GIÙ", regolare il nuovo
 finecorsa desiderato della tenda da sole.

4.  Premere il tasto centrale �Stop� finché la tenda
 non si sposta nuovamente brevemente in
 entrambe le direzioni.

5. Con i tasti "SU" o "GIÙ", regolare il nuovo
 finecorsa desiderato della tenda da sole.

6.  Prova di funzionamento.
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vuoto
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Collegamento elettrico

Inizializzare altri trasmettitori
(o cancellare trasmettitori inizializzati)

Sul motore radio OREA RTS possono essere inizializzati al massimo 12 
trasmettitori (di cui max. 3 trasmettitori Sensor RTS).
Per inizializzare altri trasmettitori (o per cancellarli) è sempre necessario che 
un trasmettitore sia già stato inizializzato.
Se non è piÕ disponibile nessun trasmettitore, rivolgersi al proprio rivenditore 
specializzato per ulteriori informazioni.

L'OREA RTS deve essere collegato in base 
all'occupazione dei morsetti.

Per le operazioni di allacciamento è necessario 
interrompere l'alimentazione elettrica.
(estrarre il fusibile!)

Nota: il collegamento in loco del motore e 
della centralina deve essere eseguito da 
un'azienda specializzata in impianti elettrici.

Su / aprire 

Stop

Giù / chiudere

Retro

Particolarità dei radiocomandi

Caratteristiche dei radiotrasmettitori

Montaggio

Attenzione: i finecorsa della tenda da sole sono regolati di fabbrica. Una modifica è necessaria 
         solo se il finecorsa inferiore deve essere nuovamente regolato.

Tasto di 
PR1Grammazione

Cod. art. 99 - 4196

Su

Per impedire eventuali infiltrazioni di 
acqua all'interno del motore, si consi-
glia sempre di posare il cavo di 
collegamento formando un anello 
verso il basso.

Proteggere la tenda con un interruttore differenziale collegato a 
monte ai sensi della VDE.
Per il collegamento elettrico, è consentito utilizzare solo i cavi e i 
connettori della classe di protezione +P 54 o superiore.
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Istruzioni di regolazione per i motori Somfy Sunea io

1 2 3
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Modifica del finecorsa inferiore
(necessario solo se la regolazione di fabbrica deve essere modificata)

+l finecorsa inferiore della tenda da sole è regolato di fabbrica. +l finecorsa 
superiore non viene regolato poiché viene raggiunto tramite coppia. Una 
modifica è necessaria solo se il finecorsa inferiore deve essere nuovamente 
regolato.
Se necessario il finecorsa inferiore puÎ essere modificato. A tal scopo usare 
una centralina unidirezionale (1W), ad es. Situo Mobile io.

Per comandare la tenda da sole durante il montaggio, il motore deve essere collegato al cavo di 
regolazione universale Somfy. Per l'alimentazione elettrica del motore premere il tasto "RTS" del cavo di 
regolazione (alimentazione del motore Sunea io con corrente continua). 1ra il motore puÎ essere 
comandato tramite il telecomando in dotazione.

+l telecomando è inizializzato per il motore. +noltre i finecorsa standard superiore e inferiore sono già 
regolati di fabbrica e non devono essere piÕ programmati. Nel finecorsa superiore il motore si arresta 
automaticamente una volta raggiunta una coppia nominale definita.

1.  Premere per circa 2 secondi il tasto di   
 PROGrammazione sul retro del trasmettitore 
 già inizializzato sul motore radio. La tenda si  
 sposta brevemente segnalando lo stato di  
 "pronta all'inizializzazione".

2.  Premere brevemente il tasto di PROGramma-
 zione del trasmettitore da aggiungere 
 (o cancellare).
 La tenda si sposta brevemente.

3.  l nuovo trasmettitore è inizializzato 
 (o cancellato).

4. Prova di funzionamento.

1.  Con il tasto "GIÙ" spostare la tenda da sole 
 fino al finecorsa inferiore.
 Il motore si arresta automaticamente.

2.  Premere contemporaneamente entrambi i 
 tasti �SU� e �G+µ� finché la tenda non si 
 sposta brevemente in entrambe le direzioni.

3.   Regolare con i tasti "SU" o "GIÙ" il nuovo  
 finecorsa inferiore desiderato della tenda 
 da sole.

4. Premere il tasto centrale stop/�my� finché la  
 tenda non si sposta nuovamente brevemente 
 in entrambe le direzioni.

5. +l nuovo finecorsa inferiore è programmato.

6.  Prova di funzionamento.
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Posare il cavo di collegamento
del motore formando un anello 
rivolto verso il basso per 
evitare infiltrazioni di acSua 
all'interno del motore.
- Danno all'elettronica
   interna del motore

Collegamento elettrico

Inizializzare altre centraline unidirezionali (1W)
(o cancellare centraline unidirezionali (1W) inizializzate)

In ogni motore Sunea io possono essere inizializzate max. 9 centraline 
unidirezionali (1W) di cui max. 3 anemometri, ad es. Eolis 3D WireFree io, 
Eolis WireFree io.
Per inizializzare altri trasmettitori (o per cancellarli) è sempre necessario che 
un trasmettitore sia già stato inizializzato.
Se non è più disponibile nessun trasmettitore, rivolgersi al proprio rivenditore 
specializzato per ulteriori informazioni.

Retro

Montaggio

Attenzione: il finecorsa inferiore della tenda da sole è regolato di fabbrica. +l finecorsa superiore non viene regolato poiché 
viene raggiunto tramite coppia. Una modifica è necessaria solo se il finecorsa inferiore deve essere nuovamente regolato:

Tasto di
PROGramma-
zione

Il cavo di collegamento deve avere una lunghezza residua minima 
di 30 cm. Se la lunghezza residua è inferiore, l'antenna integrata 
subisce danni con possibili problemi di ricezione.
Il Sunea io deve essere collegato in base all'occupazione dei 
morsetti.
Per le operazioni di allacciamento è necessario interrompere 
l'alimentazione elettrica. (Estrarre il fusibile!)
Proteggere la tenda con un interruttore differenziale collegato a 
monte ai sensi della VDE.
Per il collegamento elettrico, è consentito utilizzare solo i cavi e i 
connettori della classe di protezione IP 54 o superiore.

Nota: il collegamento in loco del motore e della 
centralina deve essere eseguito da una ditta 
specializzata in impianti elettrici.

Cod. art.  99 - 4196

SU

Stop/my

GIÙ

RTS

Particolarità dei radiocomandi
Frequenza radio io: 868,25 MHz

Caratteristiche dei radiotrasmettitori
1 W: unidirezionale (one Way, solo trasmissione)
2 W: bidirezionale (two Way, trasmissione e ricezione)

La centralina non dovrebbe essere installata nelle immediate vicinanze di superfici metalliche. +mpianti 
trasmittenti locali potenti (ad es. cuffie radio) la cui freSuenza di trasmissione sia uguale a Suella della 
centralina possono inƃuire sul funzionamento.

La portata di trasmissione di trasmettitori unidirezionali (1W) è pari a 15 metri senza parete in 
calcestruzzo.
Per trasmettitori bidirezionali (29) fino a 20 metri con due pareti in calcestruzzo.
I seguenti trasmettitori sono unidirezionali (1W): Situo Mobile io, Smoove 1 io, Smoove Origin io e 
Smoove A/M io.

Per ogni motore Sunea io possono essere inizializzati al massimo 9 trasmettitori unidirezionali (1W) di cui
max. 3 anemometri, ad es. Eolis 3D 9ire(ree io, Eolis 9ire(ree io. Per il motore Sunea io puÎ essere 
inizializzato un numero a piacere di trasmettitori bidirezionali (2W).

I motori Sunea io non possono essere comandati con un radiotrasmettitore RTS (433,42 MHz). 
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+struzioni di montaggio tenda da sole a cassonetto artA01

Istruzioni per l‘uso dell‘illuminazione LED con il telecomando Somfy Situo 5 Variation A/M io II

my my

my my

my my

my

somfy

my

somfy

Retro

Uso del telecomando

Il telecomando in dotazione è già inizializzato.
L'illuminazione a LED può essere azionata o regolata come segue.

 Accendere
 Premere il tasto SU per circa 1 secondo.

   Selezionare il valore di luminosità preferito.
 Premere il pulsante "my " per circa 1 secondo.

 Spegnere
 Premere il pulsante GIÙ per circa 1 secondo.

     L'interruttore della luminosità io reagisce
 rilasciando i tasti SU, my, GIÙ.

 Aumento della luminosità
 Ruotare il selettore di regolazione verso destra o   
 premere il pulsante SU (> sec.).

 Diminuzione della luminosità
 Ruotare il selettore di regolazione verso sinistra o   
 premere il pulsante GIÙ (> sec.).

Tasto SU / accendi / apri

Tasto STOP / my

Selettore di regolazione

Tasto GIÙ / spegni / chiudi

Spie luminose modalità di utilizzo dei 
pulsanti e selezione del gruppo
Tasto selezione canale

Tasto SU / accendi / apri

Tasto STOP / my

Tasto GIÙ / spegni / chiudi

Spie luminose modalità di utilizzo dei 
pulsanti e selezione del gruppo
Tasto selezione canale

Situo 5 Variation A/M io II,  cod. mat. 99-1134 Situo 5 io II,  cod. mat. 99-1131

Situo 5 Variation A/M io II Situo 5 io II

Tasto PROG
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